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Neue erfreuliche Zortschntte in Galizien.
Der Vnieftr von der ganzen Amee

Linsingen überschritten.
Oer Tagesbericht vom 28. Juni.
W. T.-B . Großes Hauptquartier,  28 . Juni.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Gescheilertefranzösische Angriffe in denRrgonnen
Fluchtartiger Rückzug französischer Infanterie
auf den Maashöhen . Feindliche Flieger herunter¬

geschossen.
Nördlich von ArraS  wurden feindliche Nachtangriffe

beiderseits der Straße Souchez- Aiz - Roulette und im
Lab qrinth  nördlich Ecurie abgeschlagen.

Im Westteil der Argonncn  versuchten die Fran¬
zosen gestern abend ihre verlorenen Stellungen wieder zu
nehmen. Trotz Massen eins  atz von Artillerie schei»
teilen  ihre Angriffe gänzlich. Dasselbe Ergebnis hatte
auf den Maashöhen  ein zwei Kilometer breiter Jn-
fanterieangriff beiderseits der Tranchee. Nach ungewöhnlich
großen Berlusten flüchtete  der Feind in seine Strkknngen
zurück.

In den Vogesen  überfielen unsere Truppen die Be»
satzung einer Kuppe hart östlich von Metzeral.  50 Ge¬
fangene und ein Maschinengewehrblieben in unserer Hand.

Besonders große Erfolge hatten wir an dem südlichsten
Teil unserer Kampffront gegen feindliche Flieger. Im Luft¬
kamps wurden zwei feindliche Flugzeuge  nördlich
des Schluchtpasses und bei Gerardmer herunterge.
schossen.  Zwei wettere wurden durch Artilleriefeuer bei
Largitzen auf schweizerischem Gebiet zur Landung  ge¬
zwungen.

Destlicher Rriegsschauplatz.
Nustische Angriffe »lördlich und nordöstlich von P r a s ch>

a üsch, die hauptsächlich gegen unsere neue, am25. Juni er¬
oberte Stellung südöstlich von Oglenda richteten, brache»
unter großen Verlusten für den Gegner zusammen.

Südöstlicher Rriegsschauplatz-
6470 Gefangene am Onjestr.

Ruch bei Tieszanow mehrere tausend Gefangene.
Halicz  wurde von uns besetzt. Der Dnjcstr ist heute

früh auch hier überschrittenworben. Damit ist es der
Armee Linsingen  gelungen , auf ihrer ganzen Front
«ach fünftägigen schweren Kämpfen die Übergänge  über
diesen Fluß zu erzwingen.  Weiter nördlich verfolgen
unsere Truppen den geschlagenen Feind gegen den Gnita-
Lipa - Abschnitt.  Seit dem 23. Juni nahm die Arme»
Linsingen 0 4 70 Russen  gefangen.

Nordöstlich von Lemberg  nähern wir uns dem Bu g -
Abschnitt.  Weiter westlich, bis zur Gegend von
CieSzanow,  sind die verbündeten Truppen im weitere,«
Vordringen. Sie machten mehrere tausend Ge¬
fangene  und erbeuteten eine größere Anzahl Geschütze
und Maschinengewehre.

Oberste Heeresleitung.
«

Der österreichisch- imgarlsche Tagesbericht,
w.  T.-B . Wien, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich ver-

lautet vom 28. Juni , mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Oie weitere Verfolgung in (vstgalizien . Oie
Erzwingung des Onjestr-Uebergangs durch die
klrmee Linsingen. plazow (südlich Tomaschow)

gestürmt.
Die verbündeten Armeen in Ostgalizien verfolgen.

Sie erreichten gestern unter fortdauernden Nachhutkämpfen
nordöstlich Lemberg die Gegend Klodzienko - Zad-
worze,  dann mit Bortruppen den Zwirz,  der am Unter¬
laufe schon überschritten  ist.

Halicz  ist in unserem Besitz. Das südliche Dnjestr-
user, a u f wä r t s Halicz,  ist vom Feinde frei. Rach fünf¬
tägigen schweren Kämpfe» haben die verbündeten Truppen
der Armee Linsingen den D n j e str- ü b e r g a n g er¬
zwungen.  An der übrigen Dnjestrfront herrscht Ruhe.

Truppen der Arinec Erzherzog Joseph Ferdinand
«stürmten gestern Plazow,  südwestlich Narel,  und
drangen heute nacht in die feindlichen Stellungen auf dem
Höhen nordwestlich des Ortes ein. Die Rüsten sind im Rück¬
zug über Narel.

Die sonstige Lage im Nordosten  hat sich nicht ge->
ändert.

Italienischer Rriegsschauplatz-
Unveränderte Lage . Fast vollkommene Untätig¬

keit der Italiener.
Die Lage auf dem italienischen Kriegsschauplatz ist un-

verändert,  der Feind ist fast vollkommen untätig.
Nnr die Gefchützkämpse dauern an allen Fronten fort.

Ein Marineflieger  hat am 27. Juni bei Billa
Ficentim« einen feindlichen Fesselballon beschossen und zum
Niedergehen gezwungen, am 28. Juui , mittags, über dem
feindlichen Artilleriepark  F . Canciano schwere Vom-

ben mit verheerendem Erfolg abgeworfen und einen Dampfe,
in der S d o b b a durch Bomben schwer beschädigt, so daß das.
Achterteil in Grund  sank.

Der Stellvertreter des Chefs des Gencralstabes:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Der deutsche Raiser bei den österreichisch¬
ungarischen Truppen.

Wien, 26. Juni . Aus dem Kr : eg spr essequ ar ti er
um - grmrldet : Am 19. Juni traf der deutsche Kaiser mit mili¬
tärischem Gefolge rn PrzemhSl  ein . Nach der Besichtigung
der wiedereroberteu Festung, «insbesondere der Forts an der
Nordfront,  begab sich der Monarch auf den Tatarenhügel,
wo der t . und k. Lrückenkopskoinmandantdie Entstehung und
die Geschichte der Festung saune ihre Schicksale und ihre Be¬
deutung im jetzigen Krieg in übersichtl'.chem Vortrag dar-
svellte, dem der Kaiser mit lebhaftem Interesse folgte. Nun
ging es an, die Front zu, dem westlich von Alyww gerade in

heftigem Kampf stehenden' Beskidenlorps  des General¬
leutnants von der Marwitz.  Der Kaiser beglückwünschte
den Geneval zu der erfolgreichen Führung und zu den hervor¬
ragenden Leistungen der ihm uinterstellten Truppen und ließ
sich über den 'Verlaus drS Gefechts genauen Bericht erstatten.
Ws der Kaiser erfuhr , daß unweit von ihm das seinen Namen
tragende k. und !. Infanterie -Regiment Nr. 34 sich in heißem
Kampf beftnde, ließ er dem Regiment seine kaiserlichen
Grüße übersenden . Dem O b e r st e n des Regiments , der sich
bald hrernrch zur Dteldunz eingesunden hatte, äußerte der
Kaiser seine besorrdere Freude darüber , sich auf dem Kampf¬
platz seines schönen Regiments zu- befinden. Mit großer Bv>

frrMgung nahm der Kaiser zur Kenntnis , daß das Regiment
sich während des ganzen Feldzugs durch eiserne Pflichttreue,
vOrZÜpichen und hLvoo-rr ^gend̂ Tapferkeit
habe- Er gab seiner Freude darüber Ausdruck, daß es ihm
vergönnt gewiesen sei, dem Regiment Aon so zahlreiche
Eiserne Kreuze zu verlelhe,«. Auf denn Kampfplatz nreldete
sich auch der k. uud k. Gruppenkommaudant , der eiue Dar¬
stellung des visherigen Gefechts mrd der augenblicklich« , Lage
goh. Der Kaiser nahm die Meldung mit großer Befriedigung
entgegen und äußerte den Wunsch, nun auch die österreichisch-
uuqamschr Artrllerre in, Kampf zu sehen. Unweit vom Stand-
crt ' des Kaisers war eine schwere Haubi  tzlb att er  i e im
Wald aufgefahren , dahinter , die erstere überschießend, eine
Kanoneuöatterie , beide im heftigen Feuer gegen die von den
Russen noch zähe behaupteten -Stellungen . Der Monarch begab
sich zunächst zur schweren Haubitzoatterie, uchm die Äleldmug
des feuerleitenden Offizier,s entgegen mw betrachtete aus -un¬
mittelbarer Nahe, matten rn der Batterie tzchsch, t» *ö
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ZeuevtMgjkerytrwbei er sich über alle EinzÄfragen genaue¬
sten» unte rrichtote und rnSbesondere aud>dos Geschützmaterial
Wkada neueste Type) mit regstem Interesse besichtigte. Auch
bei der Aamonenbatberie,  welche die HauLitzbatterie
beständig Überschüssen hatte , verweilte der Kaiser längere Zeit
und verfolgte als genauer Kenner die Feuerleituny und
Fe nerw ir ka ng. sowie die Tätigkeit der Offiziere und der
Mannschaften . Der Monarch, der zum erstenmal  Gelegen¬
heit hätte , österreichisch-ungarische Truppen im Kampfe  zu
beobachten, schien van dem Gesehenen überaus befrie¬
digt  zu sein und unterließ es nicht, sich namentlich auch zu
dem zpr Meldung erschienenen k. und k. Korpskomman¬
danten  über die gewonnenen Eindrücke in anerkennendster
Weise zu äußarn . Lange hatte der Kaffer in den Batterie-
steSirmgen veaoeilt , — ein deutliches Zeichen seines Interesses
und wtthl auch ferner Befriedigung über die Kcmupfestätigkeit
der k. und t.  T »nWen. MS der Kaiser mit Anbruch der Dun¬
kelheit die musteogAtig gewählten und ausyestaltrten
ArtiüeriestellliNG« ! verließ , wurde er von den eben nicht im
Kampf stehenden Avuppen, vorwiegend Ungarn,  mit vüst-
stUNMigen Hur-o» , Hoch- und Mjenrufen begrüßt . AuS dieser
spontanen HEngfling stmach der freudige Stolz unserer braven
Truppen , den hohen Berbündrten ihres geliebten Kaisers und
Königs in ihr« Mitte zu sehen und ihm zu zeigen, toas die
<im Arrein mit den deutschen kampfenden östereichisch-nngart-
schen Streirkräfte m der Verteidigung ihres Vaterlandes zu
leisten vermögen. Mustergültig war die Haltung der Offi¬
ziere und Mannschaften. Alle voll Kampfeslust und Sieges¬
zuversicht, kerne Spur von Ermattung trotz wochenlanger, oft
Tqg und Nacht wichrender Vorwärtsbewegung , überall nur
der unbeu ĝfame Wille,  für Kiffer und Vaterland den
Siegeslauf fortzusetzen. Bei dem hohen Verständnis des deut¬
schen Kaisers für mtlitäcischr Leistungen, insbesondere auch
für diu sittlichen Kräfte einer Armer , darf soilgjlich behauptet
werden, daß die Eindrücke, d-e der Kaffer bei seinem über»
rächenden Erscheinen tm Bereich der östervechffch--ungarischen
Truppen gewonnen, hat , die allerbesten waren . Nicht nur die
dam Kaiser besuchten Truppenteile , sondern auch die gesamte
r. «üd r. Arme« empfindet es voll Dankbarkeit als eine be»
sondere Ehrung,  daß Kaiser Wilhelm in Stunden
heißesten Kampfes und Ringens in ihrer Mitte auf dem
Kampfplatz erschienen ist.

Die siegreichen Kämpfe am Dnjestr.
B« Richard Schott.

Mit ungchru« ! Zähigkeit suchen die Russen ihre Stellun¬
gen am Dnjestr zu halten.  Erst nachdem das südliche
Ufer des oberen Dnjestr ganz vom Feinde gesäubert war,
konnte die Armee des Generals v. Linsingen  darangeheu,
ihren mit beispiellosen Schwierigkeiten  ver¬
knüpften SiegeSzag vom Zwiain irber Stryj bei Stanislau
mich Hakttz da» schwere Hindernis des großen brücken-
tofm  Stromes hinweg fortzusetzen. Schon am 24. Juni war
M» HoLrz hinab das ganze südliche Ufer vom Fenche gesäubert
«ich « dick» Stellen der Übergang erzwungen. In der
Nacht grem Nl. Jnni gelang dann ein siegrei cher Borstoß in
breit« Front tn der Gegend von Bukaczowce,  nordott-
lich KaVuSz, d« -unter den «Sergrößten Schwierigkeiten von
wrirttemba -rKi scheu , ost - und tvestproutzifchen
Truppen in plSnzender Aeffe durchgeführt wurde. Das Ge¬
lände bietet hi« tan Verteidiger  des Stromes außer¬
ordentliche Booötae. Schroff stillt das meist mit Hochwald
bestandene Södvstr sich umaitwlbar in den breiten , erst sich
in mehrere  Arme teilenden Fluß ab, der reißend und an
vielen SteSen tiof ist. N etech ohe, zuweilen beinahe senk-
rechte Lehmtoand«  am Nordufer . Dahinter deckungs-
loses Wiefengekünde, 1 bi» iy 2 Kilometer breit , das dann von
dicht bewaldeten stachligen Höhen abgeschlossen wird, von denen
aus der Feind feine Geschütze urü>Maschinengewehre nur allzu
sicher wirken lassen konnte. Uneinnehmbar  erscheint
diese Stellung , besonders da der Flußübergang selbst überall
unter zietsicheostem seitlichen Feuer geschehen muß . Doch
unsere braven Dmppen kennen  den Begriff der Nneiu-
nehmbarkeit nicht . Unter dem Schutze der Nacht wagten
sie das kühne Unternehmen , und ein dichter Nebel,  der
in den ersten Morgenstimden die Wiesengründe bedeckte, kam
ihnen zu Hilfe. Noch vor Tagesanbruch waren di« ersten
Linien über den Strom und im Vorgehen auf die Waldhänge
Nur an den steilsten Uferhängen gelang es dem Gegner, der
seine Bortruppen schnell hatte verstärken können, unsere

Sturmkolormen längere Zeit aufzuhalten . So hat ein west-
preußisches  Regiment , den ganzen Tag hindurch b i s
über die Brust im Wasser  stehend, kämpfen müssen,
wobei zu schießen ein Mann den anderen hochheben mußte.
Doch auch diese schwierige Lage wurde überwunden , und ttotz
des bei den Russen so beliebten Flankenfeuers von einer west¬
lich vorspringenden Höhe aus gelangte auch diese Gruppe an
die feindliche Hauptstellung heran , die mit nnwiderfteh-
lkcher Wucht gestürmt und genommen  wurde.
Mit einer Ruhe, wie auf dem Exerzierplatz, vollzog sich heit'
gewaltige Bewegung, so daß, nachdem die Stadt Bukaczowce
und die umliegenden Orffchaften, so weit sie der Feind, der
hier seine besten  Truppen , finnische Schützenregimencer.
enffetzte, als Stützpunkte benutzte, von- unseren schweren

,Batterien in Brand geschossen worden waren , die Russen aus
der ganzen Linie den Rückzug  antreten mußten . Nur
in einer Schleife des Flusses hatte sich bis zuletzt eine Ab-
leilung Scharfschützen gehalten, die unseren Truppen eine
Zeitlang viel zu schaffen machte, bis sie endlich gefangen ge¬
nommen werden konnte. Auch sonst wurden zahlreiche
Gefangene  gemacht. Allein bei dem hier fechtenden Korps
zahlte man bis gegen Abend über tausend. Im Laufe des
Nachmittags war in dieser Gegend das ganze  nördl 'che
Ufer des Dnjestr kilometertief  mit dem ganzen vor¬
dersten Höhenrücken in unserem Besitz, der sofort durch starke
Verteidigungsanlagen gegen die unausgesetzter̂ russischen
Gegenangriffe gesichert wurde. Ein herrlrcherErfolg,
der von dem" trefflichen Gefft und der siegesgewissenTüchtig¬
kett unserer hier fechtenden Truppen , die sich übrigens bester
Gesundheit erfreuen , glänzendes Zeugnis oblegte.

Der grotze Ministerrat beim Zaren.
W - T.-B . Petersburg , 28 . Juni . (Nichtamtlich.)

Im großen Hauptquartier fand im kaiserlichen Zelte
unter dem Vorsitz des Kaisers  eine Sitzung des
Ministerrates statt, der beiwohnten : Großfürst und
Generalissrmus Nikolai Nikvlajewitsch,
sein General st ab sch es , der Ministerpräsi¬
dent,  der H a u s m i n i st e r,  der Minister für die
B e r k e h r s w e g e, den Ackerbau,  das Auswärtige,
die Finanzen , de» Handel,  für Inneres und der
Verweser des Kriegsministeriums General der Infan¬
terie Polivanow.

Der Wechsel im russischen » riegsministerinm
bestätigt:

8. Berlin , 28. Juni . (Eigene Meldung. Ktr . Bln .) Die
amtliche Meldung über den in Petersburg abgehaltenen
Kriegsrat erwähnt , daß neben dem Kaiser der Sitzung der
Generalissimus , Großfürst Nikolai Nikolai jewitsch,
und der V e r w e s e r des Kriegsministeriums , General
Polivanow  der Sitzung beigewohnt habe. Damit wird
zum ersten Male offiziell  die Demission des bis¬
herigen  Kriegsministers Suchomlinow,  wenn auch
nnr zwischen den Zeilen,  zwgestanden.

1000 amerikanische ftatomofcilic für den
Munitionstransport von Krchangel!

V . T .-B . Catania , 28. Juni . (Nichtamtlich.) Das
„Giornale de Sizilier" erfährt , daß die Bereinigten Staaten
tausend Automobile  an Zkrßland abgeliefert haben,
die zur Beförderung von Lebensmitteln und Muni,
tion  von Archangel an die russische Front bestinmlt seren.

Die Gärung in Rußland.
Berk », 28. Juni . (Ktr . Mn .) Die oussischen Krisen-

gerüchte sind nach „Politiken " vom 23. Juni auf die militari,
scheu Mißerfolge zurückzuführen. Zwei scharf geschiedene
Parteien umgeben den Zaren . M aklakow  war der Hampt-
anfttfter der Kriegspartei,  und fein Zurücktreten be¬
deutet daher eine Schwächung derselben. Bedenklicher als
diese vereinzelten Anzeichen sind die Unruhen in Moskau.
Man wird unwillkürlich an 1906 erinnert . Möglicherweffe
aber bedeutet das Vorhandensein der Reichsduma  jetzt ein
Sicherheitsventil . Die Bewegung aber mutz doch als eine im
Interesse des Friedensschlusses  tättge bezeichnet wer-
den. Denn die Unglücksfäll« des Krieges werden bekannt, der
wachsende Unwille und die Wut über die absolutistische Regie¬
rung kommt doppelt zum Ausdruck, da die Opfer, die das
Volk bringen muß, furchtbar sind Der Wunsch, daß die
ReichSduma zusammentrvten möge, klingt von Tag zu Tag
lauter , und ebenso die Forderung , daß die Minister , welche der

Duma nicht genehm sind, zurücktreten müßten . DaS deutliche
Hervortreten des Rufes nach Parlamentär  rfeh « tt
Reformen  muß als beachtenswert angesehen werden. Dre
Regierung wird sich wahrscheinlich dem Wunsch nach parhtz
mentarischem Regiment jetzt eher geneigt zeigen als sonst,

weiteres zu deu Moskauer Pogromen.
Stockholm, 28. Juni . (Ktr . Mn .) Die letzten Nachrichten

aus , Rußland bestätigen den gewaltigen  Umfang der
Moskauer Pogrome . In der gestrigen Nummer von „Svenska
Dagbladet '' geben mehrere Berichterstatter neue Nachrichten
über die russische  B a r t h o l o m ä u s - N a cht . Aus
diesen geht hervor, daß der Pöbel mit wirklicher Kron-Wodka,
von den Behörden geliefert , berauscht worden war . Besonders
wandte sich der Angriff gegen russische Untertanen deutscher
Herkunft . Was diese durchgemacht haben, ftrefft das Un¬
glaubliche. Die Pogrome begannen mit großen feierlichen,
kirchlichen Umzügen gleichzeitig in verschiedenenGegenden der
Stadt . Dies - PrtMsftonen lösten sich bald auf , und kleine
Scharen begannen die Schrecken und Bbuttaterl. Ein Schwede,
der eine im selben Haus wohnende deutsche Familie mit
Waffen zu schützen suchte, wurde mit einem Lasso gefangen,
an den Füßen zum Fluß hrnuntergeschleppt und ersäuft . Der
Pöbel war bald derart betrunken, daß er ohne Unterschied
plünderte : amerikanische, schwedische und englische Läden und
Fabriken wurden Opfer der Wut . Nicht einmal russisches
Eigentum wurde geschont. Der Wert des ungerichteten
Schadens wird auf ungefähr 700 Millionen Rubel geschätzt.
Die Angaben über die Zahl der Toten schwanken zwischen
500 bis 3000. Die Sttmmung in kaufmännischen, Börseu-
und Fabrikarttenkreisen beginnt gegen die Regierung
feindselig  zu werden und droht ernste Folgen mit sich
zu fiihren.
wie die Russen ihre Gefangenen behandeln!

Ein schwedisches Zeugnis.
W - T.-B . Stockholm , 28 . Juni . (Nichtamtlich.)

Der schwedische General Hjalmarson ist aus Chma
zurückgekehrt, wo er zwecks Besprechungen über die Ein¬
richtung einer schwedischen Gendarmerie weilte . Er
berichtet im „Aftenbladet " vom 26., daß er ans der
Durchreise österreichische Gefangene  beim
Wassertransport gesehen habe. Sie seien von Soldaten
mit Peitschen  bewacht gewesen. Auf seine Frage
nach ihrer Behandlung entblößte ei« r wortlos
seinen Arm und zeigte einen langen blutigen,
von einem Peitschenhieb  hrrrührenden Striemen.
Die Denffchen würden noch schlechter  behandelt.
Außerdem müßten sie hungern . — Über seine Rückkehr
aus Persien befragt , erklärte er, daß der, russische Ge.
sandte Rorostovetz und besonders der englische General-
konsul Cur durch die gemeinste » Intrigen «ud
bewußte Unwahrheiten  di « Arbntrn der
schwedische«  Offiziere hindere.

vom französisch-belgisch« »
Kriegsschauplatz.

Oer große Schaden von der letzten Beschietznng
ln Dünkirchen.

w .T.-B. Pari», 28. Juni. (Nichtamtlich.) Au» Matter.
Meldungen geht hervor, baß die Beschießung Dünkirchens
großen Schaden angerichtet hat, viele  Persime » müssen ge¬
tötet oder verletzt sein, alle genaueren Angaben würben von
der Zensur gestrichen.

Der Befehl , keinen Pardon zu geben:
Auch ein Beitrag zur englischen Kriegsführung.
W - T.-B . Berlin , 28 . Juni . (Nichtamtlich.) Bei

dein in deutsche Kriegsgefangenschaft geratenen Kor¬
poral  des 11. Kingstown Scottifh -Bordars -Regiments
wurde ein Tagebuch vorgesirnden, das unter dem
20. August folgenden Eintrag erhielt : Parade 9.30 Uhr.
Abbruch der Übung 15 Minuten hei brennender Sonnen¬
hitze. Furchtbar erschöpft kamen wir 3 IHr zurück. An¬
sprache durch C. V. BV . Ferguson , »der sagte, daß wir
jeden Augenülick auf die Deutschen stoßen könnten.
Wir brachen auf, um sie entweder heute abend oder
nwrgen früh zu treffen . Pardon auf keinen

Unser r Feldgrauen beim
Augenkünstlrr.

Bin L. Matte «.
Während der Vogetwiefe, die als Volksfest noch heutiges»

tags eine Dresdener Woche ansftillt , und auf den altmodisch
gewordenen Jahrmärkten kann ich mich aus merner Kmdheit
noch mit gruseligem Behagen des Glaspfeifers erinnern , der
als ein Wuniderbringer und Verkünder aus seinem Podium
thronte.

War die Stichflamme mit ihrem Rauschen schon etwa»
Zaubervolles , so übertraf die kleine GlaSpfeife, aus der e»
sich bunt und seltsam herausblähte , die erste noch an Wunder»
barkeit. Sauber -und glänzend lagen die Glasstäbchen aus
dem Tisch, gelb, rot , grün , blau und weiß neben milch-
farbenen Zylinderiöhren.

Atemlos spannend blickten die Kinderaugen und konnten
nicht begreifen, wie es möglich war , daß ein Pfau mit buntem
Rad oder ein schlanker Httsch mit hohem Geweih aus dieser
bunten zarten Herrlichkeit aufftteg . . . Und ringsherum
der Lärm des Volksfestes mit seinen Karussells und Schau¬
keln, dem großen Glücksrad, wo die ellenlangen Pfefferkuchen
für den Ettffatz von 10 Pfennige zu gewinnen waren . . .
oder nebenan eine Lampe, ein Vogelbauer oder eine Näh¬
maschine . . . Dort lud der Ausrufer zu dem geheimnis?
vollen Mchweib , das sich als ein gemütvoller Seehund ent¬
puppte und dicht nebenan standen in Reihen die Zrrkuspferde
hoch oben auf dem Podest der Treppe und schüttelten kokett
ihre buntbertanpelben Rasseküpfe . . . Und Mischen all'
diesen Herrvchietau saß der Pfeifer aus dem Thüringer
Wald, wie ffoüort durch da» Rätselvolle seines Gewerbes und,
er rechte encS fbmme  bunte» zierlichen Geschöpfe neben das
ô r e,  fetztx e» zu Seßvndeeem Effekt auf eine hohe dünne
Spirale , die zitt« ch feiner zierlichen bunten Schönheit noch
zu größe re»! Reiz »« half.

Ob da» «fas heute noch so ist? . . . Wahrscheinlich. . .
Wer wir kam,»,» diese« Bild voll hingebender Freude am

«» Spiel ttrib Tand gar nicht mehr begreifen.

Aus dem Lärm und der Buntheit aber ist mir dennoch
einer haften geblieben ; der hat feinen Platz über Jahrmärkte
und Vokksfeste hinwegbehauptet bis in unsere Zeit voll Blut
und Wunden hinein . Er hat seinen allen Holzttsch und die
Sttchflannne vor sich wie damals . . . der Glasbläser aus
dem Thüringer Wald.

Freilich, es ist ein anderer , aber das Gewerbe, oder
sagen wtt gerechtermaßen, die Kunst ist dieselbe geblieben.

Im Getriebe der Millionenstadt sind es heute sttlle Hotel-
zimmer, nicht weit vom akademffchen Viertel , wo der Künst¬
ler mit seinen Assfftenten arbeitet . Auch als ein Gast der
Großstadt.

Das Rauschen der Sttchflannne klingt wie MeereS-
braufen aus der Ferne . Der Autolärm und das Surren der
Elektrischen tönt gedämpft herauf als Begleitmusik dazu.
Auch hier liegen die bunten Glasstäbchen neben den milch¬
weißen Zylinderröhren scheinbar geordnet auf dem Arbetts-
tffch; und doch findet der Künstler auf den ersten Griff , was
ihm nöttg ist. Rotglühend bläst sich die Glaskugel an seiner
Pfeife ; ein Auf und Nieder ist eS, bald groß wie ein Billard-
ball, bald wieder klein wie eine Kirsche. Aber das Gebilde,
das sich aus diesen Anfängen heraus entwickelt, ist kein an - '
mutiges Spielzeug oder Schmuckstück.

Die Herumfitzenden blicken stumm und erwartungsvoll
zu den arbeitenden Männern ; und diese Herumsitzenden
haben selffame Gesichter, die sich wie ein weher Schmerzens-
laut über diese arbeitsreiche Stille erheben . . . Unsere Feld¬
grauen find es, die die Mehrzahl der Besucher dieses seltsamen
Ateliers bilden. Ohne Unterschied der einzelnen Chargen
find sie hier vertreten - - Offiziere und Mannschaften.

Einzelne tragen Verbände ; meist ist es der linke Arm
oder die Hand ; andere stützen sich auf Krücken — aber alle,
alle erlitten die schmerzüchste Wunde, die der Krieg ihnen
schlagen konnte . . . den Verlust eines Auges. . . .

Mit stiller Andacht folgen sie dem Werk der Künstler . . .
ich selbst vermag es nicht, mich eines leisen Schauers zu ent¬
ziehen . . . Die Vergangenheit steigt herauf , wie ein
Spiegelbild . . . Nein, kein bunter Tand entsteigt heute
der Pfeife der Bläser hinter den rauschenden Flammen . . .

Sie blasen Menschenaugen . . . Menschenaugen . . .
Ein künstliches — ein Glasauge . . . Wen erschüttert es

nicht, — wen berührt es nicht wie etwas Kaltes , Starres , —.
etwas Totes , wenn er davon hört?

Mit Unrecht. Die Wissenschafthat gerade auf diesem Ge-
biete mit unglaublicher Vollendung geschaffen und, wo uns
Schauer des Schreckens erfaßten , steht sie als milde Trösterin
und lehrt uns die Schauer der Bewunderung . Daß dieser
Segen unseren Tapferen einen, wenn auch winzigen Ersich
für ihre großen Opfer gibt, empfinden sie selbst nicht einmal
wie einen schuldigen Ausgleich, sondern wie eine Freude, die
ihnen zitteil wird.

Es ist tröstlich zu wissen, daß die Technik mit der Wissen¬
schaft zugleich diesen kleinen Fremdkörper so ausgezeichnet zu
gestalten weiß, daß er dem Pattenten das Tragen sofort als
eine Wohltat empfinden läßt.

Die Verwundung , die meistens durch einen Kopfschuß
veranlaßt wurde, ist so mannigfacher Art , daß man meinen
sollte, es wäre kaum möglich, allen Anforderungen gerecht zu
werden. Indessen die Kunst des Bläsers schreckt vor nicht»
zurück. Sie formt und bildet, wie die zerschossene Höhle es
fordert . Und sie kommt der Natur so getreulich nach, daß der
Patient kaum selbst den Unterschied gewahrt.

Auch die Empfindlichkeit der Augenhöhle scheint nicht in
dem Maße vorhanden zu sein, als der Gesunde es voraus-
setzt.

Ein blutjunger Leutnant , in dessen weiche JünglingS-
züge der Krieg mit ehernem Griffel schrieb, zeigte mir ein
Stück Mantelgeschoß, wahrscheinlich von einem Dumdum
stammend, das ihm der Arzt einige Stunden vorher heraus¬
geschnitten hatte . . . und nun ertrug er da§ Einpassen der
Prothese mit der lakouffchen Bemerkung : drückt etwas
— aber wenig."

Tatsache ist, daß die meisten Patienten , um nicht zu
sagen alle, nach dem Einsetzen der Prothese kein Drücken
und Klemmen, sondern geradezu ein wohltuendes Empfinden
haben. Das mag darinnen seinen .Grund haben, daß di«
leere Augenhöhle gegen die Luft abgeschlossen sein muß. © ne
Binde reibt und ruft Entzündung hervor. Wo hingegen die



g all.  Ankunft von englischen Posten , Hitze uner
träglich. Hierüber befragt , sogt« der Korporal , daß der
Befehl , keinen Pardon  zu geben , von General
Ferguson,  Kommandant der 14. Jnfanteriobrrgade,
gehörig zur 5. Division , gelegentlich einer Ansprache
an die Truppen  vor dem Zusammenstoß mn den
Deutschen gegeben wurde . Seit Monaten widerbau.
die Presse unserer Gegner von dem Geschrei über die
deutsche Barbarei , die erbarmungslos ihre Gegner
niedergemacht und keinen Pardon gebe. Aus der obigen
Feststellung erficht man aber in Wahrheit, wer
diese Gewohnheiten in diesen Krieg h rn e i n ge¬
tragen  hat.
Festnahme der gesteUungspflichtigen Belgier und

Russen in Frankreich.
XV. T.-B . Pari », 28. Juni . (Nichtamtlich.) Nach Blätter¬

meldungen ließ die französische Polizei in den letzten Tagen
alle Belgier festnehmen, die sich der Gestellungspflicht ent.
zogen haben. Am Samstag wurden in Paris über vierzig
Belgier verhaftet. Die Polizei fahndet auch uach allen Russen,
die sich noch nicht gestellt haben.

Herv6 gegen das zwangsweise Vorgehen gegen die
Angehörigen verbündeter Staaten.

W. T.-B . Paris , 28. Juni . (Nichtamtlich.) Au» einem
Artikel von Heros in der „Guerre sociale" geht hervor, daß
rn Frankreich ein starker Druck auf die^ russischen
Ai üben  und die politischen Flüchtlm̂ -e auAgeübt wird, denen
angedroht wurde, datz sie» in KonzentratsonSlager
geschickt werden, falls sie nicht nach Rußland zuruckkehren oder
in die Fremdenlegion eintreten wollen. Her-vö spielt auf ein
furchtbares Drama an, das sich kürzlich in der jüdischen Legion
in Carency  abgespielt habe und da» er aus Vaterland"
fchem Schamgefühl nicht erzählen könne. Herde erklärt oa»
zwangsweise  Vorgehen gegen die Antzehörrgen vervur»--
deter Staaten sei eine Schande für Frankreich. Nicht weniger
schmählich sei die Behandlung, die denen zureil wurde, di: tu
die Fremdenlegion  eingetreten seien. Herve fordert
die Regierung auf, einen solchen Mißbrauch  der Amll»
gowalt schleunigst abzustellen. _ _

Der Krieg gegen England.
Noch schroffere, Austreten Englands gegen

Schweden?
Abbruch aller Handelsbeziehungen?

Br . Stockholm , 28 . Juni . (Gig . Drahtbericht . Ktr.
Bln .) „Svenska Tagbladed " veröffentlicht rm ans-
sehencrregcndes  Telegramm ans Kopenhagen,
nach welchem dort bestimmte Nachrichten eingelanfen
find, daß England die Absicht habe, den Kohlen-
export  nach Schweden ganz zu unterbrndeu . Er
wird sogar gemeldet , daß England alle  Handelsver¬
bindungen mit Schweden abbreche» werde.

Englands Ernte , und Zufuhraussichten.
W. T.-B. London, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich wird

mitgeLilt , daß die Gesamtproduktion an Weizen in England
und Wale» im Jahre 1914 7 307 086 Quarter erreichte und
650000 über dar Mittel  der letzten 10 Jahre stieg. Man
ovwart-ü. daß die diesjährige Eviite viel größer Wird. Die amt-
liche Mitteilung über die Ernteaussichten au« allen Teilen
der Welt, woher Großbritannien  Weizen bezieht, sind
günstig und besagen, daß große Vorräte verfügibar sein wer-
den. In Kanada ist da» Weizetiland 25 Prozent größer al»
im Jahre 1014. In Argentinien erwartet man 45 850000
Queniils mehr als rm letzten Jahre.

»
vryans Auftreten gegen die Waffen«

Lieferungen.
Englische Besorgnisse.

W T -B. London, 28. Juni. (Nichtamtlich.) Die „Mor-
ning Post" meldet aus Washington unterm 25. Juni : wer
dir täglich intensiver werdende deutsche Agitation in Amerika
nennt die Waffenausfuhr  aufmerksam verfolgt, ist be¬
unruhigt durch die Begeisterung, di- Bryan  gestern in New
Bork entflammte. Die New Uorker Zeitungen geben zu. daß
di: gestrige Versammlung an Größe und Begeisterung alle

kühw7glattp°lierte Prothese heilend wirkt. Sell -stverständ
lich erfordert dieser Umstand höchste Genauigkeit in der Aus¬
führung. Die kleinste Unebenheit oder gar ein Riß, der bei
zu schnellem AuSkühlen des GlafeS entstehen kann, macht da»
Tragen des AugeS völlig unmöglich.

Die Kunst des Glasblasens hat Zeit gehabt, sich zu ent-
wickeln. Sie ist uralt. Man kannte sie schon 1800 v. Ehr.
Nach dem Fall des oströmischen Reiches wanderten die Glas¬
macher aus und siedelten sich in Venedig, an, wo sie noch
heutigen Tages einen breiten Platz einnehmen.

Durch Einwanderung venetianischer Glasbläser kam div
Kunst zu uns. Immer dem Holze zogen die Pfeifer nach.
Durch den Spesiart und die Pfalz , durch Böhmen und das
M-ißnische Land kamen sie in den Thüringer Wald, wo
speziell Lauscha der Sitz der Glasschmelzer wurde. Div
Lauschaer DorWtte seit 1507 steht noch.

Unsere Künstler, die Brüder Müller aus Wiesbaden,
stammen von den Gründern jener Familien, die aus dem
Böhmischen einwanderten und dieser weitverzweigten In¬
dustrie Boden schafften, ab. Ihrem Vater gebührt dasBer«
dienst, das unvollkommeneMaterial, da» sogenannte Bein»
glaS, das einer raschen Zersetzung unterlag, durch da» 1868
neuentdeckte Material Kryolith (Eisstein) wesentlich zu ver-
bessern und ein geradezu ideales Material zu schaffen. Die
gänzlich neue Technik des Erfinders, durch Jahrzehnte au»,
geprobt und geübt, drängte alles bis dahin Geschaffene in den
Hiiitergrund. Die Prothesen, die bis dahin tot und starr,
bekommen lebendigen Ausdruck, den er durch eine zweite
geniale Erfindung mit umgekehrter Genauigkeit erhöhte, in»
dem er durch eine bi» dahin nie geübte Zeichnung der Iris,
die er nicht wie andere Künstler mit Porzellanschmelzfarben,
sondern durch kunstvoll zusammengedrehte, farbige GlaS.
stäbchen erzielte.

Die Dohne Friedrich Adolf Müllers haben die Technik
ihres Vaters noch weiter vervollkommnet.

Eine jede Prothese wird streng nach der Natur des ge-
sunden Auges geformt und, das ewig Rätselvolle, wie der
Bläser Form, Farbe, Eigenart ,des Blicks nachzubildenvec-

fiüheren Versammlungen. vor denen Bryan während seiner
20jährigen politischen Tätigkeit sprach, übcrtraf. Der groß:
Saal von Madiscn-Square-Garden, de: 12 501: Personen faßt,
war überfüllt. Tausende kamen nicht hinein, ein halbes
Dutzend Versammlungen wurden m Gebäuden in den um¬
gebenden Straßen abgehalten Bryan hielt eine sehr ge
schickte  Rede und griff die New Aorker Zeitungen
heftig an, die niemals für das amerikanische Volk Parin
nähmen, ihn während seiner ganzen volit'schen Laufbahn stets
gelästert und ihn als Staatssekretär beständig angegriffen
hätten und verfolgten. Bryan sagte unter tosendem Beifall.
Ich mußte schweigen, während dies: Vertreter von Räuber-
Interessen  mich zu ermorden versuchten. Jetzt bin ich
frei  und bereit, sie zu bekämpfen;  sie sollen mich ntchi
ermorden. Bryan erklärte, er habe keinen Streit mit Wifion,
dem er helfen wolle. Das rechte Mittel ist, so schloß Bryan,
eure Überzeugung dem Präsidenten  bekannt zu geben,
damit er gegen das unverschämte Geschrei derer, die friedliche
Mittel verlachen und nach dem Kriege  heulen , unterstützt
werden kann. Der Korrespondent der „Morning Post fugt
hinzu: Der Zlveck dieser und ähnlicher Versammlungen ist,
für ein Verbot der Waffenausfuhr  Stimmung zu
machen und die gesetzgebenden Körperschaften in diesem Sinne
zu beeinflussen. Dieser Versuch wird zweifellos gemacht und
ein gewaltiger Druck  auf widerstrebende Kongreßmit¬
glieder auSgeübt. Aber der Kongreß tritt erst im Dezember
zusammen und die z!neifellos vorhandene Möglichkeit etner
sehr peinlichen Lage  steht nicht zu unmittelbarer Er¬
wägung, obwohl sie nicht ignoriert werden darf.

Amerikas ungeheure Rrieaslieferungen
DaS Zeugnis de» „TempS".

W T.-B . Pari«, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Der „TempS
veröffentlicht eine Aufstellung über die vom D r e i v e r b a n d
mit amerikanischen Firmen abgeschlossenen Vertrage ube-
KriegSlieferungen. Die Westinghouse-Gesellschaft stellt zwei
Millionen Gewehre her und erhält demnächst erne Bestellung
auf ebensoviel:. Im letzten Viertel 1014 erhielt Amerika so
viel Sti -frlbestcllungen, daß Pennsylvanien damit beschuht
werden könnte. Die Decken und da» Tuch , was Amcr'ka
geliefert habe, genügten, um die Manhattan-Insel zu be-
decken. Während der ersten neun Monate bestellten die Krieg-
führenden: 200 000 Pferde im Werte von 50 Millionen Dollar,
2' 000 Maulesel im Werte von 5 Millionen, 7000 Automobile
für 20 Millionen. Zaumzeug für 15 Millionen, Explosivstoffe
für 15 Millionen, Feuerwaffen für 6 Millionen, Werkzeuge
zur Waffeiiherstellnng für 15 Millionen, Stacheldraht für
8 Millionen. Die United Cartridge Company  er¬
hielt eine Bestellung von 600 Millionen Patronen im Werte
von 18 Millionen. Mitte Mai  erreichte der Wert der
MunitionSbestellungen 400 Millionen Dollar i.1800
Millionen Mark!), die Bestellungen auf Lebensmittel, AuS-
rüstungSgegrnstände, Pferde und Automobile 500 Millionen
Dollar (2 Milliarden Mark!). Die erste Bestellung aus
Schrapnell» betrug 5 Millionen Geschosse im Werte von
83 Millionen. Schließlich stellt Amerika augenblicklich 20000
Automobile für Rußland her.
25 000000 amerikanische Geschosse für unsere

Feind «!
Unter dieler Überschrift berichtet die „Times ": Eine

neu« amerikanischeIndustrie, die Herstellung von. Schrap¬
nell» ist infolge der europäischen KriegSausträge entstanden
und 'bereits mit der Herstellung von Geschossen für Europa
beschäftigt, di: auf 25 000 000 geschätzt werden. MS das Ge¬
schäft zuerst angeboten wurde, entdeckte man, wie eine Reuter
Depesche au» New Vor? meldet, daß es keine einzelne Fabrü.
anlage gab. die ein vollständiges Schrapnellgeschoß hätte her
stellen können. Es wurden Schritte unternommen, eine An
zahl Fabriken zu organisieren, so daß Lieferungen von monat
lich 10 000 bis 50 000 vollständigen Geschossen bewerkstelligc
werden konnten. Die einzelnen Teile werden in verschiedenen
Werkstätten hergestellt, zu einer Zentrale gebracht, wo sie ze
sammelt und für die Verschiffung zurecht gemacht werden.

ver Krieg gegen Italien.
Die schweren Verluste der Italiener im Abschnitt

von plava.
Br . Berlin. 28. Juni . (Eig. Drahtbericht. Ktr. SBfni

In einem Bericht des „B. T." über die Käinpfe um Görz heisst

c»: Im Abschnitt Plava wurde die schwerste und ülutlgsi«
Arbeit getan. Die Italiener verloren mehr als 10 000 Man»,
davon 3000 Tote. Vom Regiment 125 sielen der Oberst und
alle Majnre. Unter den Gefallenen befindet sich auch der
Brigadier, Generalmajor Airenti; Gefangene wurden wenrg
gemacht.

Eine Reise Salandras ins Hauptquartier.
Br . Lugano, 28. Juni . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln .)

Ministerpräsident S a l a n dr a ist gestern abend aus Rom
zum Hauptquartier  abgereist, um mit dem Komg, mi
dem er über einen Monat lang keine Unterredung mehr
hatte, über wichtig: Angelegenheiten zu sprechen.
Die „Kgenzia Stefani " bestreitet die Nach¬
richt von der italienischen Mitwirkung am

vardanellenangriff.
IV-T.-B. Rom, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Mel-

düng der „Agenzia Stefani : Das Gerücht,.wo¬
nach der Ministcrrat die Möglichkelt einer italienischen
Expedition nach den Dardanellen erwogen habe, ist
völlig unbegründet,  ebenso die,Nachricht  be-
züglich der Entsendung italienischer Ä r t e g s s chi s ! c
nach den Dardanellen.

Die Behandlung des Vatikans:
Salandra sicht sich zum „Bedauern" gezwungen.

W. T.-B . Zürich, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Die „Neue
Zürcher Zeitung" meldet: Der italienische Ministerpräsidenk
Salandra hat dem Papst sein Bedauern  über die Of s-
n u n g mehrerer Briese des Vatikans durch die italienische
Zensur auSdrücken lassen. -

Der Krieg über See.
Die Befürwortung der Teilnahme Südafrikas am

Kriege in Europa.
W. T.-B. London, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Stautet mel¬

det aus Johannesburg: In einer öffentlichen Vewsammluim
beantragt: das Mitglied des AufsichtSrats Dunkan eine Rchc-
lution, ,n der es heißt, >aS füdafrikanffche Volk mußte dm
S e l ü st-rcht n n g verlieren, wenn es nachlirße an der Teil¬
nahme an dem rachtsmäßigenKample, Dt: Negierung nruye
schnell zur Organisation , Ausrüstung und Ein¬
übung  der Truppen schreiten, und sie so rasch wce möglich
nach Europa  senden. Edward Esselen,  ein angef̂ nsr
Afrikaner, -orach sich über di« Resolution aus, es sei Pflicht
Luller Äü.t<lsmk>auLr, gitêchvlet, ab En t̂äuder oder öoEfönbix,
daS Reich zu unterstützen, in welchem sie Freiheit besetzen.
Der Antrag wurde angenommen, die Negierung zu ersuchen,
den Bryceschen Bericht über die angeblichen Goa-usamkeiteu
der Deutschen  unter den S chwa r z e n (!) zu verÄrertLN,

vle Vorbereitungen unserer künftigen Handels¬
beziehungen zu Desterreich-Ungarn.

Berlin , 27. Juni . In Fortsetzung der Beratungen, di«
der Deutsch-österreichisch-ungarische Wirtschastsverband m
Berlin in der letzten Zeit gehabt hat, finden m den nach,ten
Tagen in Wien gemeinsame BerHandl un gen  mit
den österreichischen Industriellen und WirtschestSpelitilern
statt, zu denen, wie aus Wien verlautet, eine große £ a*>l 6er
maßgebendsten deutschen Industriellen aus allen Zweien
der Industrie ihre Teilnahme bereits angemeldet hat. Außer
offiziellen Vertretern einer Reihe deutscher HandelAmmnern,
haben auch mehrere Reichstagsabgeordnete, wie Abgeord¬
neter Erzberger , Dr. Stresemann , Dr. Nau-
mann, Graf MagniS  u . a. ihr Erscheinen angemeldet.
Ebenso wird auch der Hansabund  durch seinen Voftchen-
den, Geheimrat Dr. Ri eher,  und auch zentrale Wirtschaft-
liche Körperschaftenvertreten sein. Im Anschluß an diese
Wiener Tagung sollen Einzelverhandlungen mit den einzel¬
nen deutschen Industriezweigen in Berlin stattfinden.

Br . Wien, 28. Juni . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.) Der
heute beginnenden Tagung der österreichisch-ungarischen und
deutschen Wirtschaftspolitiker ging gestern ein Be ->
grühungSabend  voraus . Der Ehrenpräsident des
niederösterreichischenGewecbevereinS, Geh. Rat Exner,
sagte in seiner Begrüßungsrede: Wir erblicken in der wirt¬
schaftlichen und politischen Durchdringung  unserer In¬
teressen bei voller W a h ru n g der staatlichen  SelIn¬
ständigkeit  auch eine Sicherung unserer Verteidi¬
gungskräfte  aller Welt gegenüber für die Zukunft. Unser

mag — nicht mit Pinsel und Farbe, dem schmiegsamen Mw
tertal des Malers — und doch wie jener schöpferisch— ent¬
hüllt sich dem Patienten immer wieder wie ein Wunder. So
folgten die Blicke unserer Feldgrauen fast andächtig diesen
Meistern und, der Dank für das wiedergewonnene Gesicht
leuchtete den Ostlern als ein köstlicher Lohn.

E» sei gewarnt vor den sogenannt« ! symmetrischen
Augen (Prothesen), die sich diagonal in die Augenhöhle legen
und Beschwerden Hervorrufen. .

ES werden auch Glasaugen auf großen Lagern bei Op-
tikern und Ärzten gefunden; — aber das ist nur ein Behelf.
CS empfiehlt sich durchaus, sich nur der Behandlung de?
Künstlers persönlich anzuvertrauen, der auch wissenschaftlich
seine wohlberechtigie Meinung hat, der alle Abnormitäten der
Augenhöhle durch Studium uni jahrelange Praxis zu beur¬
teilen vermag, dessen geübtes Auge über Stellung , Größe
und Farbe ganz allein zu entscheiden imstande ist.

Eine schlechtsitzende— »der zu lange getragene Pro¬
these kann ungeahnten Schaden verursachen — Eiterung
oder Verkrüppelung der Augenhöhle— und dadurch naturge¬
mäß eine stehende Gefahr für das gesunde Auze schassen.

Wie sehr die Statur selbst darnach drängt, einen Ersatz
für dat Verlorene haben zu müssen, zeigten einige Vorkomm¬
nisse, die durch Überlieferung an mich gelangten. Ein Far¬
mer, der lange Jahre fernab von der Kultur lebte, hatte
durch den Kampf mit einem Affen ein Auge eingebüßt. Die
Höhle quälte ihn so, datz er auf den Gedanken verfiel, sich
eine Nußschale glatt zu feilen, die er in die ausgelaufene
Höhle schob. Ein anderer in ähnlicher Lage benutzte einen
abgeschliffenenMahlzahn.

Ergötzlich ist die Geschichte eines Reitergenerals, der des
Abends vor dem Zubettgehen sein künstliches Auge auf die
vcn seinem Diener bercitgehaltenePlatte legte. Als er eines
TageS einem neuen Bedienten das Auge übergab, stand der
Soldat stramm und wartete.

„Was willst du noch?" schrie ihn sein Gebieter an.
„Exzellenz" — erwiderte der junge Mensch zitternd —

«daö andere Auge . . ."
Es waren Tage und Stunden voller Anregung und ge»

Nus Kunst und Tê rn.
* Kanonade und Regen. Über das Schlachtenwetterin

Westeuropa hielt in der letzten Sitzung der englffchen Meteo¬
rologischenGesellschaft Charles Harding einen Vortrag, t»
dem er auch auf das bei uns wiederholt erörterte Problem
einging, ob starkes Geschützseuer das Wetter direkt beein¬
flußt. Es ist nicht anzunehmen, so führte er anS, daß bei
dem feuchten Wetter, das in den letzten Tagen-in Wefteuropo-
herrschte, die Vorbedingungenfür das Regnen durch das Ge->
fchützfeuer gegeben worden sind. Aber es scheint durchaus
möglich, daß zuzeiten, in denen die allgemeinen Bedingun¬
gen fiir den Regen günstig sind, die Regenfälle vermehrt oder
auch schneller herbeigeführt worden sind dadurch, datz die
Luftschichten über den Schlachtfeldernso schwer erschüttert
wurden. Besonders hervorzubebrnsind dabei die Beispiele,
die aus Zeiten der Trockenheit stammen. Die Beschießung
von Löwen fand am 25. August statt, und an demselben,
Tage wurde in Dünkirchenein Zoll Regen gemessen. Dün¬
kirchen lag dabei in einem Gebiet tiefen Barometerstandes,
und so konnte die Regenmenge in diesem Falle stark vermehrt
werden. Die Schlacht von Upern- Armentiäres begann da¬
gegen am 11. Oktober, als die Wetterlage in Westeuropa
Regenfälle nicht begünstigte und hier wie auch als Folge der
außerordentlichen Kanonade von Neuve Chapelle, wLhreuk
welcher die ganze Wetterlage für Regenfälle ungünstig war,
gab es nur ganz wenig Regen. Unter den Bedingungen, dis
den Meteorologen als antichklonisch bekannt sind, wenn der
ganze Charakter des Wetters dem Siegen ungünstig ist, könnt«
keine noch so groß: Meng: von Explosionen oder Lufter¬
schütterungen Regrnfälle in meßbar:: Menge Hervorruf« !.
Bei cyklonischen Bedinguigen dagegen, bei denen Regen-
fälle normal sind, ist es durchaus verständlich, daß die Regen-
fälle durch die ungeheure Kanonade, die über den ganzen
westlichen Schlachtfeldern so unaufhörlich andauert, wesent¬
lich vermehrt werden können.
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strategisches Bündnis möge zu einem Wirtschaft,
lichen und geistigen, auf Grund fteier Vereinbarung erwer-
iert werden. Namens der auswärtigen Teilnehmer dankte
der Vizepräsident des deutschen Reichstags, Dr . Paasch  e,
für die Begrüßung. «

Aufbringung eines dänischen Dampfers nach Cuxhaven.
W. T .-B. Kopenhagen, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Eine

hiesige Dampftchiffgescllfchaft hat ein Telegramm erhalten,
daß ihr Dampfer „Kiew '' zwecks Untersuchung nach Cux¬
haven  gebracht worden ist. Der Dampfer befand sich mit
geringer Stückgutladung auf der Reise von Kopenhagen nach
London.

Deutsches Reich.
Heer und Flotte.

Personal - Veränderungen . Leonhard.  Unteroff . im
Landw.-Jnf .-Regt. Nr . 80. unter Belassuna in diesem Regt,
und Zuteilung zum Jnf .-Regt. Nr . 97, * Jüngst , Zerlett,
Lücke . Becker , Ilgen.  Unteroff . im Füs .-Regt. Nr. 80,
zu Fähnrichen befördert. * Scherlenzky,  Oberleut . der
Res. a.  D . (Höchst) , zuletzt von der Res. des Feldart .-Regts.
Nr . 11 (Wiesbaden) , jetzt beim Armierungs -Bat . 45 der
Komdtr. der Feste Boden, zum Hanpttn . befördert. *' Ehren¬
de r d,  Wachtm im Drag .-Regt. Nr . 24. * Wilde,  Wachtm.
im Ulan .-Regt. Nr . 4. zu Leuts , befördert. . * Schulz,
Ziegler . Sahner , Theile.  Fähnr . im Jnf .-Regt.
Nr. 87. D ' heil . Keiper,  Fähnr . tm Jns .-Lew-Regt.
Nr. 117. zn Leuts ., vorläufig ohne Patent , befördert *
Lawrens . Eiler , Krumm,  Unteroff . im Jnf .-Regt.
Nr . 87. * Heuser , Will,  Unteroff . im Jnf .-LeH-Regt.
Nr 117, Reinhardt,  Unteroff . im Feldart .-Regt. Nr . 63,
zu Fähnr . befördert. * Müller,  Leut , der Landw. a.  D.
(Höchst) , zuletzt in österreich.-ungar . Heeresdiensten. als Leut,
der Landw.-Jnf . 2. Anfgeb. mit einem Patent vom 13. April
1915  nn Heere angestellt. * Derichs,  Oberleut , des Landw.»
Trains 2. Aufgeb (Oberlahnstein ), jetzt bei der Train -Ers.-
Abt Nr 8, zum Rittmeister befördert. * Wendhausen.
Vstefeldw. a . D. in Dcrrmstadt, zuletzt im Jnf .-Regt . Nr . 88,
den Charakter als Lenin, verliehen. * Schmundt,  Gen .-
Leut., Div .-Kom. in Antwerpen , vorher Kom. der 20 Jnf .-
Did.. in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der gesetz¬
lichen Pension zur Disp . gestellt.

Bus Staöt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Naffauifcher StäLtetag.
In Frankfurt a. M. fand am Samstag unter dem Vorsitz

deS OberbürgecmeisterS Voigt (Frankfurt ) eine Sitzung
des Nassauischen Städtetages  statt , in bex  man
sich lediglich mit solchen kammunailen Fr âgen beschäftige , die
durch den Krieg in den Vordergrund gerückt oder überhaupt
erst von ihm veranlaßt worden sind. Etwa 100 Abgeordnete
nahmen an der Sitzung teil ; die Stadt Wiesbaden war durch
die Magfstra-tsmiiAi ed er Beigeordneter Körner,  Stadtrat
Kraft,  Stadtvat Philipp  i und Stadttat Schulte,  sowie
die Stadtverordneten Gerhardt , Neue nd or ff und
Zorn  vertreten.

Den ersten Vortrag hielt Stafbfcit Dr . Rößler (Frarrk-
furt a.  M .) iiber .Die Mehl - und Brotversorgarng ".
Sr schilderte zunächst den Verkehr mit der Kriegsgetreidegesell-
lchaft als zufriedensteUend, erklärte oder, es werde alls ein
Mißft -md empfunden, daß das Mehl nicht dem eigenen Bezirk
entnommen werde. Mit nicht weniger als 50 Mühlen habe
:nem es zu tun ; daher rühre auch die verschiedene Qualität
des Mehles , über die sehr geklagt werde.

Die Gemeinde Earnberg hat einen Antrag gestellt, in dem
sie auch für kternere Städte  das Recht der Mehlver-
soogung fordert. Bürgermeister Schütz (Oberlcahnstein) er¬
läuterte dtefen Antrag eingehend. Er stellte sich auf den
Standpunkr , daß auch die Keinen Mühlen zum Mahlen her un¬
gezogen und die Brotmenge für schwer arbeitende Personen
hmaufgesetzt weiden müsse. Bei der Festsetzung der Preise
müßten die Kommnncülverbände des Bezirks mehr als bisher
um Rat gefragt werden. Den Gemeinden müffe das Ver-
sügnngArecht über die ersparten DLehlmengengegeben werden,
damit sie ab- und zugeben können, wo es not tue. Aus der
Debatte , die sich an den Bortrag anschloß, ging hervor, daß
man im allgemeinen mit der Mehlversorgung zufrieden ist.

Beigeordneter Körner (Wiesbaden ) sprach über „Die
Verwertung der von den Städten angekauf¬
ten Lebensmittel ". Es sollen noch 8 Millionen Zent¬
ner K a r i o f f e I n lagern , die gegenwärtig die größten
Schwierigkeiten bereiten . Fast überall sind mit dem Nufk-.rns
von Fleischdauerwaren  gute Erfahrungen gemacht
worden. Beim Verkauf von Geftierfteisch müsse dafür gesorgt
werden, daß es auch in die richtigen Hände lomnnr. Auch sach¬
gemäße Bchandking des Gefrierfleisches sei dringend notwen¬
dig. In der Debatte , in der der Abg-abe der überftüssigeu K-iir-
taffeln an KriLgerfrauen das Wort gerodet wurde , bezweifelte
Stadtrat Meckbach (Frankfurt ), daß in absehbarer Zeit die
Schweinefterschpveise fallen werden. Bon den Vertretern
ländlicher Bezirke wurde es wlZ bedenklich bezeichnet, jetzt noch
mehr Schweine äbzwschlvchten, da die Aufzucht bei den hohen
Ferkelpreisen gefährdet würde.

StabtoeroiLnetenivarsteher Dr . B r i l (Höchsta. M.) spvach
über „Die Lederpreife ", von denen beforchers die Miu-
derbemtitrlLen stark betroffen werden. Er empfahl weit¬
gehendste -Verwendung der billigen H olg schuhe und die Er¬
teilung der generellen Ett -iubniS an die Schüler , b arfutz  in
der Schule zu erscheinen.

Von emer Ärzte not,  meinten Stadtrat De . Woell
(Frankfurt ) und Stadtverordnetenvoffteher Dr . Rüdiger
(Homburg v. d. H.), könne nicht gesprochen werden, wohl aber
herrische großer Mangel an Apothekerpersonal.  Man
sprach sich für vermehrte Freistellung der Apotheker vom Mili¬
tärdienst aus.

Ein Antrag auf »Verleihung von Amtsbezeich¬
nungen für die im Felde zu Offizieren beför¬
derten städtisch « n Beamten"  wurde von Oberibürgir-
meiftec Vogt (Biebrich ) besprochen. Die Gemeinden sollten
von v« mh« e«l der Titelwut scharf entgegenwirken,
die sich nach dem Kriege jedenfalls bei Reserveoffizieren und
Militäulmwärteru besonders stark bemerkbar machen werde.
Nur da, wo d«e Städte die Polizeiverwaltung in der Hrnd
haben, nwge man allgemein den Titel „Polizeis-ergeant " durch
„Schutzmann ' ersetzen.

Ein werterer Vortrag wurde über „Einheitlichie Festsetzung
der Til -Auwgsfätze von Stadtanleihen für
KriegS -Kcheektz" gehalten. Auch über Ruhegehälter

und Hinterbliebenenversicherung  der noch nicht
versorgungsberechtigten städtischen Angestellten, die im Kriege
sielen oder dienstunfähig geworden sind, wurde gesprochen.
Eine weitgehende liberüle Behandlung solcher Fälle wurde
sowohl vom Beigeordneten Körper Ŵiesbaden ) wie voin
Oberbürgermeifter Bogt (Biebrich ) wcmur empfohlen.

Vermutlich wird der Städtetag öfters zu amt  derartigen
Tagung zusanimentveteii. Der Sitzung schloß sich ein gemein-
sgines Mittagessen im Zoologischen Garten cm.

Varsutz.
In der vorgestrigen Sitzung des Nassauffchen Städtetrges

wurde u. a. auch über die hohen Lederpreise gesprochen, die
für die minderbemittelten Kreise das Schlchtverk zu einem
Luxusartikel machen. Ein Redner sprach sich unter der Zn-
stmimurng der Versammlung dahin ans , daß den Kindern ge¬
stattet werdeii möge, barfuß in die Schule  zu kommen.
Warum sollte das auch nicht gestattet werden ? Barfußlaufen
ist gesund, und ein nackter Kinderfuß ist immer schöner als
ein zerrissener «der mehr oder weniger plumper Schuh.
Schließlich lernt man doch auch das AVE barfuß gercwefo leicht
wie gestiefelt. Wir haben es überhaupt nie verstehen können,
aus welchen Gründen namentlich in den Dörfern , wo doch, hier
und da wenigstens, das DarfutzLaufen in der schönen Jahres¬
zeit noch zu den größten Kindervengnügen gchcktt, die Schule
darauf HW, daß die Schüler mit Schuhen an den Füßen zum
Unterrkchr erscheinen. Aber selbst der Krieg hat 'die unnatür¬
liche Abscheu mancher Schulleiter vor den nackten Füßen seiner
Schüler noch nicht beseitigt . wie aus der folgenden Ver¬
fügung des preußischen Kultusministers  her¬
vorgeht:

„Es ist zu meiner Kenntiiis gekommen, daß kürzlich Kin¬
dern einer Laiidjchule von ihrem Lehrer verboten worden ist,
barfuß zur Schute zu kommen. Ein derartiges Verbot mag in
Frwedenszeiten m Fällen , in denen eiiie besondere Veran¬
lassung vorlregt, gerechtfertigt fein. Während der Kriegs zeit
ist — zumal auf,dein Lande und tn den ländlichen Berhäü-
nijsen — von einem solchen Verbot schon deshalb abzusehen,
weil es den Eltern wegen der gesteigerten Preise nicht immer
leicht fallen wird, ihre Kinder init dem notwendigen Schuhwerk
zu versorgen."

Dieser Verfügung ist sehr dankenswert , wenn sich auch das,
was sie verfügt, eigentlich von selbst verstehen sollte. Aus aer
Verfügung geht außerdem erfreulicherweise hervor, daß der
Minister das Verbot, bcmfuß in die Schule zu kommen, im
Frieden ebenfalls in der Regel für ungerechtfertigt hält . Mali
darf also hoffen, daß das billige und gesunde Barifußlänfen der
Kinder, daZ oft .genug durch die Schule unterdrückt worden ist,
auch nach dem Kriege wieder allgemein mehr zw Ehren kommt.

Wiesbadener Lazarette.
Auszug aus der Verwundetenkiste der Auskunftsstelle in

der „Loge Plato " für im Felde stehende nassauische Soldaten:
Erfatz-Bataillon des Laudw-chr-Jnfanterie -RegimeNis Nr . 80:
Im Cvan«Äifchen Dereinshaus : Landsturm-Rekrm I . Baier
(Sindlingen ) . ÜnberoffÄier I . Keim (Hochheim) . Am stadti-
sckk.n Krankenhaus : Freinülliger L. Supp (Frankfurt ) . —
Rekruicndepot des Ersatz-Bataellonö des Reserve-Jnfanterie-
StcgimentS Nr. 80: Im städtischen Kraiikenhaus : Landstur m-
mwnn W. Becker (Wolfenhausen) . E. Schultheis (Frickhofen).
— Ersatz-Bataillon des Füsilier -Regiments Nr . 80: Im stadtr-
scheii Krankenhaus : Füsilier I . Bübrmaier (Horn). Füsilier
S Buier (Erbackii . O.) . Ersav-Reservist H. Denier (Frank¬
furt ) . Füsilier E Diewr (Frankfurt ) , Ersatz-Refervrst R.
Floh, (Laubuseschbach) . Füsilier F . .Haas (Frankfurt ! . Unter¬
offizier F . Heilmann (Wetlmünster ) . Landsturmmann W.
Heutig (Frankfurt ) . Füsilier F . Hüd (Frankfurts Füstlier
I . Mogele (Frankfurt ) , Füstlier E. Pfeiffer (Rödelheim). —
Gorde-Grenadier -Rsgiment Nr . 1: Im städtischen Kranken¬
haus : Gefreiter F . Frees -'Wiesbaden). — Referve-Jn-
santerie -Rcgiment Nr. 87: Im städtischen KranSenhaus - Laiid-
sticrmmann Christian Nickel. — Ersatz-Bataillon des Relerve-
Jnfanterie -Regrments Nr. A): Im NonnLnhof: We.hrmann
W. Weber (Dickschied) ._

— Die bänstellung von Kraftfahrrruppen . Herr Polizei¬
präsident v. Schenck erläßt folgende Bekanntmachung:
Die Inspektion des Kraftfahrwesens hat mitgeteilt , -daß bei
den Krastfahrtruppeu  nur solche Leute eingestellt
werden, die eene längere Tätigkeit als Kvaftfährzeugführer
Nachweisen können, ferner Schlosser, Monteure Ufw.. die in¬
folge ihrer technischen Vorbildung .besonders geeignet erschei¬
nen ; für letzter« sind 'bei den Ers-atzabtei-lnngen des .Krastfahr-
bataillons Fahrschulen er-ngerichtet, die für das vorhandene
Bedürfnis genügen. Die vielfach in Tageszeitungen erschei¬
nenden Inserate , in denen ein kurzer Lehrkursws be, Fchc-
schnlen zivecks Erzielung der Einstellung bei den Krwftfahr-
truppen empfohlen wird , sind nicht zutreffend . Leute, die erst
feit kurzem einen Führerschiin besitzen, werden bei der Ein¬
stellung nicht bevorzugt.

— Io » der Feldpost. Im Detrickb der Feldpost macht sich
in weitem Umfang der Übelstrnd geltend, daß die .ouf die Sen¬
dungen geklebten Aufschriften  unterwegs ab-
fallen,  wodurch die Sendungen unbesieWar werden. Be¬
sonders sind es die Umhüllungen aus Olpavier,  auf denen
die Aufschriftzettel Mecht haften . Auf solche Umchüllumgrn
muß die Aufschrift mit Tinte medergeschvieben werden.

— Passggierscheine für Reisen nach Belgien. Das ftell-
vertreteride Generalkommando  des 18. Armeekorps
teilt mit : Das Generalgonvernoment in Belgien weist darauf
hin, daß ton den Polizeipräsidien , Landrats - oder Kreis-
ämtern ausgestellte Reisepässe  länglich als ein „Pw-
sowalauswe's " anzuisehen sind, nicht aber zur Reife nach Bel¬
gien ernivchbiigen. Zu diesem Zweck ist vielmehr bei dem zu¬
ständigen stellvertretenden Gene-ralkomünando ein „besonde¬
rer Paisaglerschein"  zu beanttagen.

— Die Verlustliste Nr. 259 liegt in der Tagblattschalter-
halle (AuskunftsfchWer links) sowie m dev Zweigstelle
Bis-uwrckring 19 zur Einstchrnahme auf. Sie enthält u. a.
Verluste des Füsilier -Negimenis Nr . 80, des Infanterie -Re¬
giments Nr. 87, der Reserve-Jiifanterie -Reyimenter Nr . 80
und 88, des Landwehr-Infanterie -Regiments Nr. 80, des
LandstniMi-Jnfanteriebatalllons Wiesbaden und des Feld-
artillerie -Regiments Nr . 27.

— Städtischer Seefischverkauf. Wagemannstratzc 17.
Fischpreise  am Dienst «,,, den 29. Juni : Seehecht, ein-
bis zweipfündig. ras Pfund 40 Pf ., größere 50 Pf . im Aus-
schmti 60 ißf., Bratschellfisch35 Pf -, Kabliau mit Kopf (3 bis
5 Pfund ) 45 Pf .. Backfffche ohne Gräten 40 Pf .. Rheinback-
f'rfch- 89 Pf .. Seelachs mit Kopf 45 Pf ., im Ausschnitt 60 Pf .,
Dorsch, ein bis zweipfündig. 40 Pf .. K-arpfen , lebend ftisch
70 Pi -, Bratschollen 55 Pf .. Bresem 50 Pf .. Seeweißlinge
40 Pf . Die Fische kommen in Eispackung direkt von See und
sind frisch wie im Winter . ES wird davauf aufmerkstim ge¬
macht. daß der Verkauf an jedermann und stadtseitig nur
Wagcmaimstraße 17 ftattfindet . Tie Zufuhren in frischen
Seefischen find in den letzten Tagen sehr kl-e!N und infolge
dessen die Preise etwas hoher, dagegen sind die Preise der
Süßwasserfische sehr billig

Dienstag , 29 . Jnni 11)13 . Nr - 888»
— Kleine Notizen. Adlerstraße 19 werden wieder öffent-

lichr Vorträge  über religiöse Fragen  Sonntags um
4 Übe nachmittags und Wochentags um 8% Uhr von dem
Zcltebangslfften Hermann -Bonn gehalten.
Wiesbadener vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Thalia -Theater . Ein hervorragendes Programm wird
zurzeit den Besuchern des Tha -m-Thoaters gevoten. Da die
Theaterräume durch eine elektrische LüstungSanlage ständig
mit frischer Luftzuftchr versehen werden, ist der Aufenthalt
selbst an den heißesten Sommertagen ein angenehmer.

Nachbarstaatenu. -Provinzen.
- -- Bad Nauheim. 28. Juni . Wie die „Bad Nanheimer

meldet, ereigneten sich.1-i.er am DamSta-g zwei j-chwere
Uvglücksfälle. Die Frau eines . Nmchetmer M - h ger¬
meist er  s brach beim Reinigen eines Glasdaches  durch
das Dxrch durch und erlitt so schivere Verletzungen, daß^ ste
nach wenigen Minuten verstarb. Die Verunglückte hinterlatzt
fünf rnmündige Kinder . In einem anderen Teile der Stadt
kam ein Zimmermeister  auf einer eilenbeschlagenen
Treppe zu Fall und erlitt einen Schädelbruch. der seinen so¬
fortigen Tod berüeifübrte.

Gerichtssaal.
vre.  Ein Schwindler in Uniform. Der 28 Jahre alte

HandlnniMehilfe Wilhelm Scherf aus Hallevsdorf meldete
sich beim ÄuÄbruch des KriegiS als Freiwilliger in Wilhelms¬
haven. Er wurde auch zunächst eingestellt, nach einigen Tagen
isdoch schon stellte sich sein Sehvermö 'zcn als für den Dienst
auf einem Schiffe nicht ausreichend heraus . In sein Ziv-.l-
veühältms zurückversetzt, nnternah » er darauf in der Uniiform
eines Matrosen einen Beutezug durch halb Deutschland. Er
trat in der Rolle eines bei Libwu schwer Verwundeten auf.
Durch allerlei Winkelzüge setzte er sich Wnächst in den Besitz
eines Kreisahrffchein«Z für die Eisenbahn, dann reiste er von
Ort zu Ort , erzählte überall , er sei aus einer Profefforen-
fomilie, seines Zeichens sei er Jurist , er stehe eben vor dem
Assessor-Examen und verfüg« über ein reichliches Einkommen.
Dabei bezeichnete er sich bald als Doktor Scherf, bald als Dr.
Schell, Dr . Scherfer ufw. Auf fernen Wunsch nach Anweisung
eines Quartiers , wucke er stets in beste Häuser eingewiesen.
Als er die Raute , welche sein erster F-rhrfchein vvrfchrieb, ab¬
gefahren hatte , fälschte er den Fahrschein für eine weitere
Rouite sowie für eine höhere Fahrklasse. Er bescheinigte sich
selbst, daß er bei Libau eine schwere Kopfverletzung davon-
getragen habe, daß er mit Rücksicht auf diese Verletzung nur-
in der zweiten Wagenklasse befördert wenden könne, daß ihm
auf Verlangen ein gutes Quartier angewiesen werden müsse,
und d'arch Monate gelang es ihm dwgestalt , sein Leben zu
ftisten . Nacheinander besuchte er Kassel, Bielefeld, Kosen,
Blaiitenburg , Stendal , Salzcvedel, Oynhaufen, Klotze, Det¬
mold, Elberfeld, Remagen und Camp. Endlich fiel er in Caub
den B̂ehörden in die Hände. Wegen schwerer Urknndenfäl-
schuuz und Betrugs verurteilte das Schwurgericht  in
Wiesbaden den geständig-en Schwindler zu 10 Monaten
Gefängnis,  mit Aufrechnung von 1 Monat Unter¬
suchungshaft. 1

Neues aus aller wett.
Religurendirbftahl. Wasserburg.  27 . Juni . Aus

du: ehernaKgen Klosterkirche bei Wasserburg wurden Relüni' en
des heiligen Claudius gestohlen, und zwar beide Oberarme.
Knochen des Heiligen. Krone und Zepter , ein Bludfläschiben
und die wertvolle Einfassung aus vergoldetem Geflecht mit
Steimchen und Rosetten. Der Tat verdächtig sind zwei Frauen
uud uün Bursche, die in München bei einem Anriauitären-
hänMr eine aus dem 15. oder 16. Jahrhunderr stammende
Krone zu verkaufen versuchten. Eine Verhaftung ist bis jetzt
noch nicht erfolgt. _ „ , , ,Mordversuch eines 14,ähngcu Dienstmädchens gegen sein«
Herrschaft. Chemnitz,  27 Juni . Das 14l4>jährige Dienft-
mädcheriD führte einen Giftmordversuch an ihrer Dicnstherr-
schrft aus . Bei dem Arzt Dr . H. und seiner Gattin stellten
sich nach dem Mrttaaessen starke BergiftungSerscheinungen ein.
Dr . H rief sofort einen Kollegen herbei, der das inzwischer, be-
wnßtlos gewordene Ehepaar nach dem Krankenhaus überführen
ließ, wo die Lebensgefahr beseitigt wurde. Me Untersuchung
ergäb, daß das Dienfttnädchen aus der Hamsapolheke des
Arztes ein Fläschchen Atropni entwendet und das starke Erst
in das Bier geschüttet batte . Das Mädchen wurde verhaftet.

Letzte vrahtberichte.
Türkischer Dank für die Liebestätigkeit der

deutschen Zrauenvereine.
’W. T-.-B.  Konstantinopel, 28. Juni . (Nichtamttich.) Ein

vielbesprochener, in politischen Kreisen sehr beachteter Arttkel
des „Tanin " erörtert auf Grund eines ausführlichen telegra¬
phischen'Berichtes eines Speziallorrespondenten in Berlin
die Tätigkeit der deutschen Frauenvereine.  Die Türken
find besonders bewegt davon, daß deutsche Frauen unter der
Führung der Kaiserin und der Prinzesiin Eitel Friedrich
liebevolle Sorgfalt auch den türkischen Verwun-
deten und den Hinterbliebenen  Gefallener zuweu»
den. Die Oswanen saffen dies als die schönste Würdigung
türkischer Tapferkeit auf . Der „Tanin " drückt die auf türki¬
scher Seite herrschende innige Dankbarkeit ans und schließt
mit den Worten : Deutsche Frauen , deren würdige Huldigung

- nie vergessen werden wird, haben eine neue starke
Grundlage  für die künftigen deutsch-türkischen Beziehun¬
gen geschaffen.

Ein schwedischer Friedenssonntag der Frauen.
W- T.-B - Stockholm, 28. Juni . (Nichtamtlich.) Gestern

wurde der Frledensfonntag der Frauen mit ungefähr 300
Versammlungen in allen größeren schwedischen Orten gefeiert.
In sämtlichen Versammlungen wurde die ans dem Haager
Frauenkongveß angenommene Resolution angenommen. Darin
wird die Regierung  u . a. anfgefordert , in Erwägung zu
ziehen, wie sie an der Arbeit zur Erreichung eines baldrgeu
Friedens teilnehmen könne.

Die Landtagsersatzwahl in Görlitz-Lauban.
W. T .-B - Görlitz, 28. Juni . (Nichtamllich.) Bei der

Landtagsersatzwahl im Wahlkreise Görlitz-Lauban wurde für
den verstorbenen Abgeordneten v. Schenckendorff der Reichs-
tagsäbgeordnLte Legationsrat v. Richthofen (natl .) mit
sämtlichen abgegebenen 369 Stimmen gewählt.

==Reklamen. =
CNS tif  Das Beste

zur Zahnpflege fms



Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 28. Juni (Eis. Drahtbericht) Im freien Börsen¬
verkehr herrschte für Incfusirtewerte Realisationsneigung.
Hierunter litten besonders Kriefpkanjunkturpapiere, wie
Deutsche Waffen und Dainder. Auch Bismarckhütte stellten
sich einige Prozent niedriger. Zu größeren Umsätzen kam es
aber nicht. Im allgemeinen beobachtete die Spekulation
Zurückhaltung. Deutsche Anleihen, insbesondere Kriegsan¬
leihen, waren voll behauptet Geld flüssig, über Ultimo
iVit  Proz ., sonst unverändert.

Banken und Geldmarkt.
* Dresdner Bank. Geh. Kommerzienrat Eugen Gut-

m -’ nn  Gründer und Seniordirektor der Dresdner Bank.Tiat
am 24. d M. in aHfjr Stille im Kreise seiner Familie außer¬
halb Berlins seinen 75. Geburtstag gefeiert. Mit Genugtuung
darf Geheimrat Gutmanin auf sein Lebenswerk zurückbucken.
Seiner großzügigen Leitung hat es die Dresdner Bank zu ver¬
danken daß sie sich aus einem auf den heimatlichen oezim
beschränkten Wirkungskreise zu ebner der größten Banken
dei Weh mit weitreichenden internationalen Beziehungen ent¬
wickelte,' zu einem Institut , das in hohem Maße beigetragen
hat zu der Maahteotfattung und dem Ansehen des deutsche»
Bankwesens in aller Welt

* 288.6-Minionen-Anleihe der Stadt Berlin. Ehe Stadt
Berlin beabsichtigt, eine neue Anleihe m Höhe von rund
«>88.6 Millionen Mark aufzunehmen. Sie soll zur Bestreitung
der gewöhnlichen auf Anleihe za nehmenden außerordentlichen
Aufgaben, die auch in Friedensr-eiten entstanden waren,
dienen. Mit den besonderen Kriegsaufwendungen Berlins
sfeht sie nicM im Zusammenhang. Die letzte BerlmeT Staat-
Anleihe (von 1912) über 362 Mllionen Mart war bestimmt, die
bis zum Schluß des Redhmmgsjahres 1913 entstehend« ! An¬
leiheausgaben zu decken. Alan hat vom April 1914 ws jetzt
mit düeser Anleihe auskommen können. In der neuen An¬
leihe smd die Mittel vorgesehen für Plane, deren Ausführung
bis zum 1. April 1919 erforderlich wird. .

* Norwegischer Anleiheeilolfl. Christlania,  J6.
Dip Z('öcSbnmigsilisten für die neue einheimische Staatsanleihe
vor. 20 Millionen Kronen wurden gestern eingezogen. Die An¬
leihe wurde um 6 Millionen überzeichnt.

Berg- und Hüttenwesen.
■* Bo eherner Bergwerks-A.-G. ln der Generalversammlung

wind« ’ die Regularien glatt erledigt. Eroe Dividende ft. V.
10 Proz ) gelangt nicht zur Verteilung. Über die Aussichten
wurden keinerlei Mitteilungen gemaclrt, obgleich bereits sechs
Moncte seit Beginn des Geschäftsiahres verflossen sind und
im Geschäftsbericht keine Angaben über die bisherigen Er¬
gebnisse gemacht worden sind.

» lisederhütte . Die in Groß-I'stde abgehaltene General-
Versammlung setzte die Dividende stuf 24 Proz. fest. Uber die
allgemeine Lage erstattete der Vorsitzende Geheimrat Dr. L.
Meyer einen eingehend« ! Bericht. Die Eisenerzeugung Deutsch¬
lands, die im Anfang des Krieges auf 36 Proz. zurückgegangen
war isi inzwaschen wieder auf 65 Proz. gestiegen, und die
Gesel-schaft erzeugt heote den gischen Prozentsatz wie vor
dem Kriege

Wiesbadener Tagblatt.
Industrie und Handel.

W. T.-B. Benz u. Co. Mannheim,  28 . Juni. Die
Firma Benz u. Co., Rheinische Automobil- und Motorfabrik,
A.-G. in Mannheim, legte in d'er heutigen Aufsichtsratssitzung
ihren Rechnungsabschluß für das Geschäftsjahr 19t-f vor. Der¬
selbe weist nach 2 565 758 M. fl. V. 2 133806 M.) Abschrei¬
bungen einschließlich des Vortrags von 2 491693 M. (1508 146
Mark-! einen Reingewinn von 8 898 549 M. (5 012 643 M.) auf.
Der Aüfsichtsrat beschloß, der auf den 27. Juli einzuberufenden
Generalversammlung vorzuscnlagen : Extraabschreibungen
1730 358 M. (1518000 M.) und zur Ergänzung des Reserve¬
fonds 631304 M. zu verwenden, 32 Proz. Dividende mit
2 640 000 M. zu verteilen, dem Organisation»- und Dispositions¬
fonds 1 000 000 M. zu überweisen, auf neue Rechnung 1 Mifl.
Mark vorzutragen , der Arbeiter- und Beamtenunterstützungs-
kassc 303 329 M. zu überweisen, für Talon Steuer 40 000 M.
zurückzustellen und nach Bestreitung der statutarischen und
vertraglichen Gewinnanteile von 1096 800 M. und Gratifi¬
kationen von 500 000 M. dien verbleibenden Restbetrag von
256 757 M. zur Verfügung d'er Generalversammlung zu halten.

* Leonhard Tietz, A.-G. in Köln. In der Generalver¬
sammlung wurde die Dividende auf 4 Proz. festgesetzt und
eine Satzungsänderung beschlossen, welche die Bezüge des
Vorstandes und des Aufsichtsrates neu regelt.

9 Maschinenindnstrie Ernst Haibach, A.-G. in Düsseldorf.
Der Aufsichtsrat schlägt für 1944/15 eine Dividende von
wieder 8 Proz. vor.

* Krefelder Stahlwerk, A.-G. in Krefeld-Fischeln. In der
Generalversammlung wurde die sofort zahlbare Dividende
auf 12 Proz. festgesetzt.

* Chemische Fabrik Grnnan, Landshoff u. Mayci, A.-G.
Id  der Generalversammlung gab der Vorstand semem Bedauern
darüber Ausdruck, daß die seit fünf Jahren auf •10 Proz. er¬
haltene Dividende für 1914 auf 7% Proz. herabgesetzt werden
müsse Män könne hoffen, daß die Verkürzung der Dividende
nur vorübergehend' sein weide.

* Die NShmaschinenfabrik Karlsruhe (vorm. Haid n. Neu)
teilt mit daß sich der Absatz ihrer Erzeugnisse, der , m
Friedenszeiten hauptsächlich nach dem Auslande ging, außer¬
ordentlich vermindert hat, und daß der Ausfall auch nicht
einigermaßen durch die HeeresheferuEigen, die, soweit sich die
llerstehungsemrichtungen der Gesellschaft hierfür eigneten,
übernommen wurden, ausgeglichen werden konnte. Im Vor¬
jahr war bekanntlich die Dividende von 20 auf 10 Proz.
zrurückgegangen. . _

i* Tafel-Satin - und Spiegelglaswerke, A.-G. m Furth. Der
Abschluß des Unternehmens für 1914/16 ergibt nach Abschrei¬
bungen in Höhe von 87 135 M. (i. V. 98 640 M.) einen Reinge¬
winn von 261398 M. (297 565 M.i, dem ein Gewinnvertrag
vor. 162240 M. (10L IW Ml) hinzutritt . Nach Aufteilung des
gesetzlichen Reservefonds durch 8534 M. auf die statutarische
Höhe von 170000 M-, Erhöhung des Delkredere Kontos um
42309 M.. gelangt eine Dividende von 8 Proz. zur Aus¬
schüttung (10 Proz.). Auf neue Rechnung werden 102 547 M.
vergetragen (102240 M.).

* Die mitteldeutschen Kohlenhändler-Vereinigungen, Cie
entstehend dem Preaeaufschlag der Braunkohtenwerke die
Preise für erstklassige Briketts zum 1. Juli von 83 auf 90 Pf.
erhöhten, haben beschlössen, vom 1. August ab eine aber-
maüac Preissteigerung eoitieten zu lassen, und zwar um
3 Pf für dkm Zentner.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt. Sette S.

— Aktiengesellschaftfür Bahnbau und Betrieb. Frank¬
furt  a M„ 28. Juni . In der heute abgehaltenen Generalver¬
sammlung waren 3980000 M. Aktien durch 5 Aktionäre ver¬
treten . Die Tagesordnung wurde debattelos genehmigt una
die Dividende für das auf 4400000 M. erhöhte Aktienkapital
mit 4 Proz. festgesetzt. Die ausscheidenden Mitglieder des
Aufsichtsrats wurden wied'ergewäblt.

~ Deutsche Eisenbahngesellschaft, A.-G. Frank-
f u r t a M„ 28. Juni. In der heutigen Generalversammlung
waren 10 Aktionäre anwesend, welche ein Aktienkapital von
3 873 000 M. vertraten . Sämtliche Punkte der Tagesordnung
winden ohne Erörterung genehmigt und die Zahlung eurer
Dividende von 4 Proz. beschlossen. *n den Aufsichtsrat wurde
an Stelle des auf seinen Wunsch ausgeschiedenen Herrn
Direktor Alfred Heinsheimer Herr Otto Heinsheimer und
ferner Herr Direktor Leo Priester , Direktoren der Öster¬
reichischen Eisenbahn -Verkehr«anstatt, Wien, neu gewählt,
drei weiteT ausscheidende Mitglieder wurden wiedergewäihtt.

Marktberichte.
0 . Frachtmarkt zn Frankfurt a. M. vom 28. Juni. Bel

ruhigem Verkehr war die Stimmung gegen die Vorwoche un¬
verändert. Mais notierte 60 bis 63 M., Gerste 60 bis 61 - •
per IOC, Kilo. Futtermittel kaum angeboten und fest Umsätze
kamen kaum zustande.

0 . Kartoffelmarkt zu Franklurt a. M. vom 28. Juni. Keine
Notierungen.

* Die diesjährige Leipziger Herbstmesse soll in der mit
der.; 29. August beginnenden Woche stattfinden. Mit dem
Umstande, daß den Ausstellern die Beschickung dieser '- esse
zugemutot wird, obwohl nach der allgemeinen Ansicht der
Industrie eine Aussicht auf ein Geschäft auf der Messe keines¬
falls vorhanden ist, wird von der Industrie ein großes Opfer
gefordert Es muß deshalb .unbedingt ein Entgegenkommen
auch von seiten der Leipziger Meßvermieter verlangt werden.
Ds" Verband der Aussteller der Leipziger Großmesse ist ues-
halb an den Rat der Stadt Leipzig und die Meßraumvermieter
mit der Forderung herangetreten , wie für die Frühjahrsmesse,
so auch jetzt wieder für die Herbstmesse einen Nachlaß von
50 Proz . auf die Mieten zu gewahren. Diese Forderung der
Aussteller ist für die Herbstmesse 1915 noch weit berechtigter,
als sie für dlie Frühjahrsmesse war. Wind der Nachlaß nicht
bewilligt, so wird die bei weitem größte Zahl der Aussteller
auf den Besuch der Messe verzidhten müssen, so daß die
leipziger Herbstmesse zu eaner Scheinmesse herabsinken
wird. Will Leipzig dieses verhindern, so müssen der Rat und
die Mpßv ermieter den geforderten Nachlaß unbedingt gewähren.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
sowie die Berl agSbeilagen „Der Roman " und „Der Lairdbote".

Himrüchristleiter: A. Hegertzorft.
Deranwuirtli-d für dm pvlttKchm SM: «. H,geri ««Li Mr dm Bnfct-

„SwtWtrn": L. llätadjt . fltr dr» H-iWnsMIi I ». fü»
die »>v >gcn -nd Mlamm : tz Doruaiü : juwttjjS fa Ctettabcw.

Druckimd Sntofl der 8. EchtNen bergige » drtDnchdrmleret in OMoäM.

Eprechümide der SrfnrrftWtun* : 12 US1 Ute-

Voranzeige ‘zum

Saison'

Beginn 1° Juli.

Durch Einstellung meines Geschäftsführers zum Heeresdienst konnte in letzter Zeit das
grosse Lager nicht mit der erforderlichen Sorgfalt gepflegt werden. Das hierdurch
etwas überfüllte Lager soll nun im Saison-Ausverkauf abgestossen werden, — Die
Einkaufsvorteile, die ich diesmal biete, werden daher alles Bisherige weit übertreffen.

S . GUTTMANN
Wiesbaden. Das Spexiaihaus für Damen - Xonfektion und Kleiderstoffe . Langgasse 1/3.
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r SKl!«-WMte1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Gewandtes junges Mädchen,

welches Kur»schrist u. Schreibmasch.
sehreibt, für sofort gesucht. Angebote
mit Gehaltsforderung unter R. 54 an

t .-Zwei - 'Tagbl .. eichtelle. Bismarckring lg.

GrwerNiches Personal. _
Anständige Damen,

welche sich einen guten Beiverdienst
schassen wollen, werden gebeten, sich
zu melden. Zu schrecken von 5 bis
8 H| y nachmittags . Ädresrm Tagbl .-Verlag._

Näherinnen u. Hilfsarbeiterinnen

sse zu erfr.
(zu

Bahnhefftraße 20, 2.
Zuarbeiterin

Jtzhrätrgesucht JaLwtraße 12,
Büglerin 1—2  halbe Tage i. d. ... .

gesucht Wellritzstraße 34, Vdh. 2._
Junges Mädchen kann das Bügeln
grdl. erlernen Scharrchorststraße 7.
Mädchen zur Führung d. Haushalts

Wellritzstraße 30, 2 St.

/anglertn,

je Köchinnen, beflere Haus -,
sow. Älleimn., w. koch. k. Fr . Elise
Lang , gewerbsmäßige Stellenvcrmitt-

in , Goldgasse 8
Ein Küchcnmädchen gesucht.

Anmeldungen bis 12 Uhr mittags
Kapellenstraße 66.

Aekteres Alleinmädchen
für ein kinderloses älteres Ehepaar
es. Rorzust. Gerichtsstraße g, 2

ontaa u. Mittwoch von 8—12.
Hausmädchen,

gut Nähen und Bügeln verlangt,
gesucht Parkstraße 53._ _
Zweites Mädchen mit guten Zeugn.
für Küche u. Hausarbeit gef. Restau-
ration Botbs, Langg asse  7. _
Tfotterl. Alleinmädchen, d. kochen !.,
gesucht An der Ri ngkirche 8, 2. _
Fleiß , fand. Mädchen w. eingestellt.
Schiersteiner Straße 9, 2. Hof._

Zur leichten Hausarbeit
für einz. Dame iunges bescheidenes
Mädchen, 15—17 I . alt , gesucht. Off.
unter K. 278 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
ein in Küche u. Hausarbeit tüchtiges
sauberes Mädchen mit guten Zeug¬
nissen Kapelkentztraße 19, 1.

Alleinmädchen, braves , einfaches,
u. fleiß ., zu einz. Dame für 15. Juli,
event. später, gesucht. Offerten unter
K. 54 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht möglichst sofort
gegen hohen Lohn zu leidender Dame
ein tücht. Mädchen in Dauerstellung.
Bierstadtor Straße 7, 1. St . Zu meid.
9—11 vorm., 1—4 u. 7—8 Uhr nachm.

Anständiges Dienstmädchen
gesucht Mauergaffe .19.

Tauberes Hausmädchen
mit gut. Zeugn . zum 1. Juli gesucht
Bismarck ring 11, 8. Etage.

Ehrl , braves Mädchen
für alle Hausarbeit für nachin. ge¬
sucht Taunusstraße 28, Buchhandlung.

Für Juni oder später
wird brav , ffeiß. Mädchen mit Zeugn.
von morgens bis nachmittags gesucht.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Eg

Suche sofort junges Mädchen
tagsüber . Muth , Scerobenstraße 21.

Anständiges Mädchen tagsüber
zum 1. Julr siir alle Hausarbeit ges.
Biebrich, Am A-ussichtsturm 1.

Ein anständ. saub. Mädchen
tagsüber gesucht BiSmarckring 44, P.

Unabbängige Frau
tagsüber gesucht. Zu erfragen rm
Tagbl .-Verlag . Q»

SaubereS Mädchen
oder Frau von 8—10 ges. Wieland-
straßo 18, Part , links.

Monatsmädchen von 8—9 vorm,
gesucht GÄenstraße 8, 3 links.

Gesucht ans sofort^ . w
eine tüchtige Monats -srau . Vovstellen
9—11, nachm. 3—5 Uhr, Walkmühl-
straße 32, 1 links.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Mauergaffe 19.

Füng . Stundenmädchen gesucht
Dotzheimer Str . 55, 1, vorm. 8—9.

Funges ordentliches Laufmädchen
gesucht. Schmidt, Marktplatz 3, 1.

Junges sanberes Laufmädchen
gefflcht. E. u. A. Bing, Markt-
straße 26.

Laufmädchen sucht zum 1. Juli
Blumenh . PH. Waltbcr . Rheinsir . 49.

Laufmädchen
per 1. Juli gesucht. Hoppe, Lang-
aasse 13.
Frau od. Mädchen zum Austtagen
aesuckt Buckibaridlung Wilhelmstr. 58.
Jemand z. Brötchen- u. Brottragen

Aelleii-ÄUebolej
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.
Tücht. Schrcinergehilfc

gesucht Wellritzstraße 11.
Schneidergehilfen

gesucht Jahnstratze 12.
Anständ. sauberer Bursche

für leichte Arbeit gcsuclsi. Rubergi,
Luisenstraße 5.

Saub . 14jährigcr Hausbursche
gesucht Luremburgstraße 2.

Stadtknnd . jüngerer Haubbursche
lRadsährer ) per sofort ges. Metzgerei
Kliuk. Große Buvgsttatze 8.

Ehrlicher Hausbursche
gesuckrt Mioritzsiraße 17.

Hausbursche gesucht.
Drogerie Göttel , Michelsberg 23.
Hausbursche mit guten Zeugnissen

Lesucht Mühlgaffe 17, Eckloden.
Ein Bursche, w. Rad fahren kann,

gesucht Seoanstraßc 5,
Männliche Aushilfe

in Taglohnavbeiten für vormittags
stundenweise aesucksi Adelheidstr. 45.

Fichrmann , stadttundig,
'sofort gesucht. Sedanstraße 5.

Tüchtiger Fuhrmann gesucht.
Kohlenhandlung Roonstraße 16.

| dellfiîfjudit]
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Weißnäherin,
die bisher auf einenr großen Atelier
tätig war , sucht Stelle . Briese unter
L. 54 Tucchl.-Zweigst., Bismarckr. 19.

Fräulein , sranz . u. engl. Sprache
lAusl .), mus., sucht zum 1. August
Stelle a. Sckmle od. in Familie . Gefl.
Off. u. Z. 277 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
für mein Mädchen, Kindergärtnerin
2. Kl., paff. Stelle . Gute Zeugniffe.
Näb. Roonstr. 22, 3 l. Fernr . 3824.

Fräulein,
21 Jahre alt , suckst Stell , am Büfett
zum Erlernen . Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . Er

Gute selbständ. Köchin sucht Stelle.

Kinderfräulem , ^ „
21 Jahre , evangelisch, Tochterschul¬
bildung, sucht gestützt auf gute Zeug¬
nisse zum 15. Julr oder 1. August
Stellung zu mehreren Kindern im
Alter von 4 bis 10 Jahren ; hilft
gern« im Haushalt . Offerten unter
M. 278 an den Tagbl .-Verlag.

Äeltere Köchin
sucht Stelle gleich od. spat. A. Senft,
Friedrichstraße  28 . _

Fräulein gesetzten Alters,
in allen Zweigen dos Haush . erfahr .,
sucht Stelle in besserem Hause zu
einz. Dame , .Herrn oder älterem
Eöevaar , bis 1b. Juli oder spater;
geht auch nach auswärts . Offerten
unter H. 54 an die Tagbl .-Zweigstelle,
BiSmarckring 19

Bertrauensstelle.
Geb. ält . Fräull , bikh. in Stell , gew.,
m. Kenntn . nach all. Recht., sucht Be
schüft, im HauSh. Selb , ist a. bereit,
stundenw. od. dorübergeh., je nachdem
es sich bietet, von Familie oder
Herrn Aufträge anzunehmen . Schrift¬
liche Offerten unter H. S ., Marnzer
St raße 17. _ _
Mädchen sucht Stelle im Haushalt,
wo es denselben gründlich erlernen
kann. Näh. Kas tellstr aße 5, 3 St

Mädchen, 18 Jahre
sucht in "Ü. Fannlie ' Stell -, ohne Vcr-
aütung , aber mit Familien -Anschluß.
Anaeb. u. W. 273 an d. Tagbl .-Verl,

I . MüdchmfTkindcrst. sucht Stelle ^
zum 1. Juli rm HauSitand . Näheres
Friedrichstraße 57,  1 r. _

Besseres Mädchen,
das gutbürgerl . kochen kann, sucht
Stellung in kl. Familie zum 1. 7. 15.
Moritz sir aße 7, Mtb. 3.  Stock r.mWthtrrS  utttrrf . Mädchen

Zeugn
Wegen Wegzugs der Herrschaft

suckt junges anstand. Machen Stell,
in best. Hause zum 15. 8. oder 1. 9.
Nüh. Phl lipvsüevgstraße,45 ^ 1 l.

Kräftiges Mädchen
lucht Stelle zum 15. oder 1.
ietenrina 8, Hth. 2 St . .

Juli.

Bessere Frau
sucht Beschäftigung für Stunden oder
halbe Tage , naht sehr gut . Angeb.
un ter O.  279 an den  TaM .-Verlag.
Taub . KrieierSfrau sucht Beschäft.

für vorm. 2 Äd . Schachtstr. 24, 1 r.

Best. Kriegersfr . s. Stell . z.„Kindern,Stütze, Pflegerin , a. an beff. Büfett.
Katl,. Jäger , gewerbSm. Stellenoer»Mittlerin , Darmsi edt, Lursenjtr. 34,
Ehrl . sl. Frau , geübt b. Umzügen

u. Parkett , suckt Beschäftigung. Riehl«
straße  8 , Sth . 2. S tock._ _

Saubere anständige Frau
sucht 2 bis g Stunden Mouatssielle.
Näheres RLn rerSerg2E ^2 n
'Junges Mädchen sucht Monnlsstelletagsüber . Näh. Schachtstraße 23, 1 r.tagsüber . Näh. Sämcktitraße 2ü,  l r.

Saubere Frau
suckt 8—4 Stunden Monatöstelle-
Lellinundstraß e^23. Bdh74 - .Stock. _

KrieqerSfrau sucht Monatsstelle
(2—3 Stunden ) ..u.. junges .Mädchen

vilauer-Pi as v, ..u-stĥ -u -
Anst. laub7Mädchen s. Mouatsstelle,

2—3 Std . î ckiäUrtttra ße 13, 3 lrnlkS.
KriegerSfrau

sucht Monatsstelle, morm
hu ersr . Bleickitr. 34, 2, Lerrmanm

Tlicht, i. Frau sucht Monatsstelle.
Gustav °AdoNtzaL^ 2,,Psrll^
J7saub7Frau s. 2- 3 St MonätWI

Kie dricker Straße .12^ Müb̂ 2w  —
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Bleichstra ße 19, 3._ _ —
' Wasch- u. Putzbeschäftiaung
sucht Fr . Scknell.^ arlstr ^ LLDR.
JT'Frau sucht Wasch- u.  Huübrschaft.
Helenen straße 15, Hth. 3 St.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Borlcscn und Begleitung,
bei leidendem Herrn übern . junger
Mann v. guter Lildurm. Angeb. u.
P , 278 cm den TagülTVerlag.

sucht
Wohn. - -- - -
Adresse im Tagbl.

Hausverwaltung
suckt bess. Ehepaar in nur Mtem
Hause od. Villa . Gewiffenh. Besorg.
Beste Empfchl Osf. u. ^ 54 anTMbl .-ZwerMtelle, sJt3matgraig

2
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Berkimferiu
zur Aushilfe gesucht.

Iran Gehr, Babubofftratze 9.
Angeh . Verkäuferin

mit guter Handschrift in ein Eisen¬
waren -, Haus - und Küchengeräte-
Geschäft per sofort gesucht . Oll.
mit Bild u. Gehaltsanspr . erw . unt.
W. 53 an den Tagbl .-Verlag._

Tüchtige
Verkäuferinnen

aus der Kolonialwarrnbranche ge¬
sucht. ES wollen sich nur solche
melden, die selbständig ein Geschäft
Geführt haben bezw. fuhren können.eugniSubschriffen nebst GehaltS.
anfprüchen u. Photographie unter
I . 277 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Durchaus tüchtige
erste Arbeiterin

für erstklassiges Putzgeschäft ge-
sucht. Off. u. 8. 279 an den
Tagbl.-Berlag.

Büffetfriiulem»
einfaches, welches mit Bierzapfen u.
kalter Küche vertraut ist, sowie

tWtztS KWnMtzkk
sofort gesucht. Borstellen zwischen
11 u. 4 Uhr Kaffee Berliner Hof,
Taunusstratzc 1.

Kindergärtnerin 1. Kl.,
Kinderpflegerin,
Kinderfräulei » für feste Stell,

und nachm, sucht>.Skr. 18.
Ges. z. 1. Juli od. spät, feinbüvgerl.ISn-ere rtin

mit aut. Zeugn . Zu melden vorm,
von 9—11 u. nachm, von 6—8 Uhr,
bei Herrn Geheimrat Kalke, Biebrich
a. Rh., Rheinstraße 30, 1.

Ein Mädchen
mit guten Zeugnissen, daS gutbürg,
kochen kann u. Hausarbeit übern .,
sofort gesucht. Vorstellung von 2
bis 4 und von 7—9 abends. Frau
Geheimrat Eckerd, Walkmühlstr . 60.

Sauberes Mädchen sofort gesucht.
Sonnenberaer Straße 52.

Zum 15. Juli tüchtigerselWänd. Mädchen
gesucht für herrschaftlich Haushalt,
bas mit allen
ist und gut _
11%—12% U. mittags 4—6 Uhr.

as mit allen Hausarbeiten vertraut
ut kochen kann. Vorstellung

Dr . Buck. Dämbachtal 47.

Junges Mädchen,
in der Säuglingspflege

gut erfahren,
sofort zu 8 Wochen alt. Kind gesucht.
Borzust. mit Zeug», vorm. 11—1 u.
nachm. 4—6 Wallufer Straße 7, 1.

Suche bis August oder auch srüber
ein tüchtiges braves saub. Mädchen,
welches bürgerlich gut kochen kann
u. auch Hausarbeit versteht. Ein
zweites Mädchen wirb gehalten. Bor¬
zustellen nur vormittags.

Frau Dieckmann,
Emser Straße 38, Parterre.

Illyges netlts Mützen
für meine Privat - Wohnun-g »um
15. Juli gesucht.

Abler, Hotel Nassau u. Krone,
Biebrich a. Nh.

Männliche Persone ».
Kaufmännisches Personal.

KllNkMUNN iüng ., bilanzsicher,NllUsMUUll, technisch etwas er¬
fahren , für Wiesbaden gesucht. Off.
unter T. 279 an den Tagbl.-Berlag .

Sveditionsneschäft sucht , zum so¬
fortigen Eintritt tücht. milrtarfreren

Kontorijten.
Ausführliche Offerten mit Angabe
von Gehaltsansprüchen u. Zeugms-
abschristen unter M. 517 an F48

D. Fre nz, Wiesbaden.

Mchrcre BuchMcr
oder

Biichhaltcrinmn
für sofort auf größeres Bureau

gesucht.
Offert , u. Z. 279 an d. Tagbl.-Verl.

Buchhalter
sofort gesucht. Nur mrlttarfrme
"erren wollen sich melden unter

274 an den Tagbl .-Verlag . _
Gewerbliches Personal.

Lehrling
für Metallgießerei ges. L. Konrad,
Sckwakbacher Straße 44. _

Je ein tüchtiger int Wagenbau
erfahrener

Wagner,
Scdmied

und 1 Schlosser
finden dauernde Beschäftigung.

Hofwaaenfabrik Kruck»' - 21b.

gesucht nagen Vergütung.
W. C? Peter . Wbrechtstr. 14, 2.

Apotheken-Arbeiter
sofort bei hohem Lohn gesucht.

Biktoria -Avotbeke. Rbeinstr . 45.
Mobelttäger gesucht

für Umzüge. Annahme ezrlieft 6 morgens im
täg-

»belheim
Schiersteiner Straße.

Hofsv-ditenr L. Retttnmaver.

Zuverlässiger tüchtiger

Hausdurfchr
sofort gesucht.

Erich Stephan,
Kl. Burgstr., Ecke Häsnergasse.

Aclleii-Geslitzt
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Wliieribett-Vsiegerln
mit prima Ref. sucht Stellung . . .
im Tagbl .-Verlag. _±i
Jnttil. uuab!|. s« . Powe
möchte nachm. Krankenpflege oder Be¬
gleitung übernehmen . Offerten unter
T. 278 an den Tagbl .-Verlag.

3  W &. «! <ni,
deren Mann für Kriegsdmmr hier
eingezogen, wünscht fozrale oder
kaufmännische BeschästigunZ, vor¬
mittags . . Kaufm. Rrrmtniße von
2iährig . Tätigkeit ,n erstem Berlrner
Exporthaus , selbst. Korrespondenz,
deutsch u. engl., Stenoaravhw.

Zuschriften an L. I ., Pension Pflug,
Adelhcidstraße 43,  1.

Büssetfräulein
sucht Stellung , am Büfett oder Ge¬
schäft (Zigarrengeschäst) bevorzugt»
für sofort oder später. Angebote u.
U. 279 an den Tagbl.-Berlaa.

Fräulein » 39 Jahre , sucht Stellung
in Hansstalt oder Hotel, wo chm Ge-
legenheiH geboten ist. das Kochen
gründlic!« ;» erlernen ; etw. Taschen¬
geld erwünscht. Off . u. . I . H. 83
poitlagernd Kreuznach.

Fräul . w. ohne gegens. Vergüt , das
Kochen zu erlern . Gefl. Off. u. I . B..
Slüdesheim, Christoffelstraße 2.

LI
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Kinderlose Eheleute suchen
HausNerrvaltnug.

Off. u. K. 272 an den Tagbl .-Verlag.

KinDerlsses Ehepaar
sucht Hausmeisterstelle in Billa oder
Hcrrschaftsbaus gegen freie Wohn.
Offert , u. P . 279 an d. Tagbl.-Verl.

K
Wohmmgs -Knzerger des Wiesbadener Tagblatts.

Örtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger  bei Aufgabe zahlbar.

IC 2
1 Zimmer.

Adl aße 13, Vdh., 1 Zimmer u.
Seitenbwr , zu verm. 1307

. 22, Hth. 1, 1 groß. Zim
und Kucke aus 1. Ju lr zu v. ,1457

Adlerstraße 35 1 sch. Zim.  u . Küche.
Adlerstt. 73. 1 r.. 1 Zion, u. K7N. 2 l.
Bisnurrckring 33, 1 Stube u. Küche

an ruhige Person zu vermieten.
Näheres Reimann . L 7550

Bleichstr. 43. Vdh.. I -Zim .-W. «8001
Blücherstraße 5 u. 7 1,Z . u. K.,zu v,Näh. Bismarck'
Casteifftr.  fl”
Do

Jttna 2i
IWtl, ' K.

1 I. B8002
Näh. 1 St.

Dotzh. Str . 122 sch.. ftZ -̂W.̂ N., tz^ P,
Dotzhcimer Str . 189 1 gr.  Zim ., K.
Eleonorenstr . 6 X  Zim^ u. K. au_ Bm.
Erbacher Str . 7, V. P ., 1-3 .-W., 1. 7.
Fcldstratze 9/11, Vorderh., 1 Zim. u.

Küche sofort zu vermieten. 13 03
Frldstraße 9/11 1- u. 2-Zim.-Wohn.

aus sofort zu verm iet en. 1723
Feldsir. 12, Dackwl/ 1 Z . u. K ~1 297
Frankenstr . 8, V. D„ 1 Zim . u. Küche

im Abschluß zu vm. Näh. Hth. 1.
Frankenstraße 19 1- od. 2-Z.-W., 1. 7.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u.. Küche.

mit Nebenraum , per 1. Julr.  1io3

he 14 1 Frontspi
ofort zu vm. N. das.

Gneisenaustr . 4, Stb ., 1 Zim., K. m.
Balkon, 1. Au gust zu verm. » 8176

Gneffenanstr.  15 1-Zim.°Wohn. z. v.
Göbcnstr. 7 I -Zim.-Wohn., Mtb. 2 St.
Göbenstt. 15, Stb ., gr. 1.Z..WHS230

Grabenstraße 5, 3, 1 Zim . u . Küche.Näh. Rompel,  Bismarckring 6.
Ha rtingst e._ 7 1-Z.-W. m. K.
Hellmnndstt . 15 1 Z. u.  K „ T _
Hclencnsir. 13/̂ Vdh., gr. helle Maus,

u. Küche ver sofort zu verm. Näh.
_Sckwalbacher Str . 36, Büro . 1681
He llmun dstr. 34, 1,1 Z., K., K., Dach.
Hermannstr . 3 1 Zim. u. Küche z. v.
Karlstraße 39. Dachgeschoß, 1 „Zim.K. an ruh ige Leute zu v.  38096

e 38, Stb . 1, 1 Z. u. Küche.„ /* .1'' 7 . er»xr —iCGTTli
Kor nerstr . 6 1 Zim . u. K. Näh.  Burk.
MichelSberg1, Fsv„ 1—2 Z. u. K.  sof.
Moribsir . 23. G. P .. 1 Z. u. K̂ Iö66
Moritzstt. 44 1-Z7W . Stb . Da ch. 13 67
Ncrostraüe 37 l ar . Mansardz . u. K.
Nettelbeck str. 18, H., Z. u. K.,,16 Mk.
Rattenthaicr Str . 12 1-Z.-W. auf sof.

Näh. Luisenstraße l9 , P . E381

Neugassc 3, 3, große Stube , Kammer
u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinbdl. Fr . Marburg . 1368

Rirhlstr . 19. S th.. 1 Z. u. K. s. N. 3.
Römerbera 1 1 Zim. u. K., m. 10 Mk.. . .. - " -
Ru merberg 10 1 Z. u. .Cü . &■3.
Römerberg 12 1 Zirm u. Küche. 1776
Rämerba . 14, S tb., 1-Z.-W. N. B. 3.
Römerbera 27 schöne I^Z.-W. 1370

Römerbera 34 1 Z. u. ik. s. o. sp. 1529
Saalaaffe 28. Qtb., 1 R. u. K. 1361
Scharnhorsts» . 25 gr. Fsp.-Z. m. K.
Schwalbachcr Str . 23, Vdh., 1 schön.

Frontsp .-Zim. u. Küche. Näh. P.
Sedanstr . 5. S .. Msd. u. Küche. 1373
Scerobeusir . 26. L„ 1-Z.-W. Wenzel.
Seerobenstr . 31, Stb .,
Steina . 14 1 Z. u. K.

neu h. 1-Z.-W.
A. £7 )13. 1375

Steingaff e 16, Si ü. 1, 1 Z. u. Kü che.
Steina . 19 1 Z„ K. an ei nz. P . 1876
Walramstraße 6 1-Z.-W. auf gleich.
Walramstr . 7. 1 l.. 1 Z.. K., D.  68054
Walramstr . 15 sch. Wohn., 1 Z., K.,

au f 1. Juli zu  v . Näh. Lad.  1384
Walramstr . 18 1 sch. Z. u. K. B8012
Walramst r, 30 1 s«ih. Z., K., Keller.
Waterloostr . 3, Vdh. Frtsp ., gr. 1-Z.»
_SB . u. Zb„ e». m. Ms. 1. 7. N. P . r.
Wcllritzstr. 27, Dachwohn.^ 1 Zimmer,

Küche, 1 Keller zu vermieten. 1378
Wiiheiminenstr . 1 sch. Frtstr -Z. riehst

K. an einzelne Person sof. zu vm.
Näh, daselbst Hausmeister . B8014

Zimmermannstr . 5 1
1. Juli zu verm.

u. Küche ver
_ _ _ iäü. Vdh. Part.

Zimmermannstr . 8, Gth., 1 Zim- u,
Küche. Näheres Vdh. 1 r.

(Fortsctzlurg auf Seile SU

Ä
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Beginn
Montag,den5. Juli,

und folgende Tage.

Beginn
Montag,den5. Juli,

und folgende Tage.

Sin erstklassiges, « j» deutsche» Erzeugnis
ist das

Sdwtnstrki

Sdmeefeimig
IN gelber oder wter Packung.

Sehr beliebt ist das
KeilchenseifenprüverOoldperle

mit hübschen und praktischen Beilagen
in jedem Paket.

IW- Sofortige Kirfernug! -p|
Auch Schuhputz Nigrin (keine abfärbende

Wasserarme ) und 8eduickett.
Elegante neue Heerführervlakate.

Fabrikant : ? 144
Gart Gent«er, Göppingen.

verlorene liraft,
ob es Schwächung des Organismus cm Muskeln , Mut oder
Rückenmark, oder eine Verarmung der Geisteskraft ist — in
jedem Falle schlicht die Schwächung einen Substanzverlust an
Nervenzellen ein. Es giebt keine glaubhafte Möglichkeit, den
Wiederaufbau des Organismus zu erreichen, ohne das Nerven-
stzstem als Grundgerüst zu stärken.

Nervenmark Lraibol ist unstreitig das vertrauenswertefte
Kräftigungsmittel in leichtest verdaulicher, wohlschmeckender
Form , das auch dem am schwersten dcrrnieoerliegenden
Organismus zur Kräftigung gereicht.

Rervenmark Trabol ist vorrätig in 100, 250 n. 500-Gr .-
Kartons in folgenden Drogerien , woselbst auch Broschüren
und Kostproben kostenlos erhältlich sind:

Drogerie MoebuS» Taunusstraße 25.
Drogerie Apoth. Siebert , Marktstr . 9, neben dem Schloß.
Drogerie Machenhenner, Bismarckring 1, Ecke Dotzh. Str.
Med.-Drog. Sanitas , Apoth. A. Lcsssenkamv, Mauritiusstr . 5.
Germania -Drogerie , Apotheker C. Portzehl, Rheinstraße 67.
Hemd«-Drogerie. ApothekerB. Hemmersbach, Wilhelmstr. 4,

gvgenüver Viktoria-Hotel.
Drogerie Arthur Jünke , Kcriser-Friedrich -Ring 30.

Aslöchk MMil ^
Am 28., 28. und 30. Juni er.,

findet von vormittags 9 lchr bis
nachmittags 5 ILhr im Rabengrund
S^ar̂ ehen statt.

Sämtliches ^ Ge^ nde einschließlich
der Wege und Straßen , das von fol¬
gender Gre - ^
rich König- _
Xtmrtbeterjtrafce
der Renmrauer (bis rum KeffeDach-
tal ), Weg Ksstekbcrchtai-Fischzucht zur
Platter Straße , Tenfelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle.

Die genannten » ege und Straßen
selbst gehören nicht zum Gefahren¬
bereich und sind für den Verkehr
frrigegeben.

Bor dem Betreten des abgesperr¬
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des SchieÄkatzes
Rabengrund an den Tagen, an denen
nicht geschosien wird, wird wegen
Schonung der Gras Nutzung ebenfalls
verboten.

Wiesbaden. 22. Juni 1915.
_Grrnisonkimunando.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten

den vertieften Hof am Neubau
Museums hierselbst soll im Wege

der öffentlichen Ausschreibung vev»
düngen werden.

Verdingungsunterlagen u. Zeich¬
nungen können während der Bor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße Nr. 19,
Zimmer 13, eingesehen, die Ange¬
botsunterlagen ausschließlich Zeich¬
nungen auch von dort, soweit der
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 31" versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 1. Juli 1915»
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er-

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter, oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬
treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüvter Berdrngungs -For-
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt. *

Zuschlaassrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. Juni 1916.

Städtisches Hochbauamt

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Schellenberg’sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontor» im „Tagbiatthaus“, Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53

Für hiesigen Bankbetrjeb
geeignete Persönlichkeit als F476

Ajjenböteu.RegislratmbeMter
gesucht . Angebote gefl. unter I ) . 280 an den Tagbl .-Verlag.

Wiedersehen war seine Hoffnung.

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 9. Juni mein
innigstgeliebtcr unvergeßlicher Mann , mein herzensguter treu¬
sorgender Vater , unser lieber Schwiegersohn, Brüder , Schwager,
Onkel und Neffe, 734

Moritz Ktewrnler.
Mehrmauu im Ref.-Ins.-Keg. 231,

im Alter von 35 Jahren.
In tiefem Schmerz:

Marie Ktemmler, geb. Stiefel.
Artur Ktemmler.

Igstadt -Wiesbaden , den 28 . Juni 1915.

Die amtlichen deutschen (fegen im Kontor links der Schalterhalle des Tagblatt-Hauses Md in der
üSCtlUftltftCtt Tagblatt-Zweigstelle Bismarckring 19 zur unentgeltlichen Einsichtnahme offen.
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Mein Saison

beginnt Donnerstag, 1. Jnli. Warten Sie mit Ihren Einkäufen!

Enorme Freislieratoeliunnen
W *felis viel unter Einkauf ! -WU

Jo § epti¥olf
gegenüber dem Mauritiusplaiz.

K 139|

Sx êafer
5pid"Sfrand

txöjcL

Tum-Änz/Uoe
«Söckchen
^frumpfe
Graßie

ÄxiswaHL
Vorzüglich?
QuaK^fen
Ml̂ePrefe

mm.

i'

lschwEms.

Schul¬
ranzen

Grösste Answahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. IAM,
Fanlbrunnenstr.

IO . 491
Reparaturen.

Fahrstühle
für Straße und
Zimmer , neue
und gebrauchte,
zu verkaufen und
zu vermieten.
Reparatur¬
werkstätte.

714
Ph . Brand , Wagenfabrik,

Moritzftraße 50, Telefon 2281.

%
lupften n. ßorttn.

Die noch auf Lager befindlichen
Tapeten verkaufe zu staunend
billigen Preisen . Keine allen Muster,
alles moderne Sachen. Borden, die
Rolle 50—80 Pf.
C. Franz. WWG 22.

Vornehme kl. Kurpens. v. Münch-
Hansen. llebcrlingen a. Bodenfee.
Herr!. Gegend, best. Mma f. Ruhe-
bed. Gute Küche, bstl. Pr ., f. Kriegs¬
teilnehmer Ermäßigung.

Wicöblidcn» biUigfter
Riudfleifch-

Berkauf.
Alle Stücke Pfund SV Pf.
Hackfleisch, frisch,

Pfund SV Pf.
Fleischwnrst, frisch,

Pfund 1 Mk.
Nur Hellmundstraße 22.

Ferntransporte
Stadtumzüae.

Mouba. 29 Scharnhorststraße

g Tages-Veranftaltungen. M
I An!«-SnitckI

Restdrux- Thrutev.
Dienstag , den 2». Juni.

Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft
Nina Sandow.

Die Affäre.
Ein bürokratischesLustspiel in 4 Men

von Henry Nachansen.
Deutsch von John Josephson.

Der Direktor der zweiten
Abteilung . Mbert Bauer

Elby, Büroches . . . Adolph Jordan
Thvmsen 1 Ludwig Stein
Skon >Disponenten Felis Othon
Soffen I Rolf Gunold
Bram
Willum
FA. Hjort
Frl . Rüd

H. Schweikart
Aribert Wäscher

Assistenten Marly Markgraf
Beate Geldern

Mofegard, Schreiber Martin Wolfgang
Hansen, Bote . . . . Adolph Mellien
Frl . Amalie Busch . . . Louise Josö
Madame Schmidt . . . Dora Donato
Erster Akt: Das Büro. Zweiter Mt:
Bei Disponent Thomsen (Wend des¬
selben Tages ). Dritter Mt : Privat¬
büro des Direktors (nächster Tag ).
Vietter M : Ebendaselbst (einen Tag

später).
Anfang 7 Uhr. Ende geg. &Va Uhr.

—EN'
Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.>»
Heute letzter Tag des gaztz
hervorragenden Spielplanes.

811t nnd Start.
Heitere Kriegs-Episode in

2 Akten.
Der mehl liehe Todesschrei.
Spannendes Drama in drei
Akten mit herrlichen Land¬

schaftsszenen.
2 Sack Kartoffeln . Wildwest.

Klatsch , humoristisch.
Interessante KriegsbiWer.

Dergnügungs-
:: :: :: Palast:: :: ::

Spielplan vom 16.—30. Joni.
Arabella Fields,

die schwarze Nachtigall.
Geschw . Pauly,

deutsche Kraft - Turner.
Franz Kalay u . Partnerin,

die famosen Equilibristen.
Willy Fontane

in seiner musikal . Pantomime.
Finni Waldau,

moderne Vortragskünstlerin.
„Alt -Wien «,

Biedermeier - Szene.
Hans Alexander,
der brillante Humorist

usw. usw.
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Wein - u. Bier-Abteilung.
Anfang : Wochentags 8 Uhr.

Sonn- u. Feiertags 2 Vorstellungen,
4 u. 8 Uhr . (Nachmittags 30 PL)

Ab 1. Juli:

Vollständig neues :: ::
:: Grosstadt -Programm.

$ & ##-
Theater Theater

Tannusstr . 1 Rheinstr . 47

Erstaufführung
des Monopol - Films

Lulu,
die Löwentänzerin.
Großartig . Zirkusschauspiel

in 4 Akten.
Ferner die

neuesten Kriegsberichte
sowie ein hervorragendes

Beiprogramm.

Angenehmer kühler Aufent¬
halt auch an heißen Tagen.
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SermieiMHgm3
(Fortsetzung von Seite k.)

2 Zimmer. _
Adlerstraßr 22, Hth. 1, 2 Z. u. Küche

auf 1. Juli zu vermieten. I486
Adlerstratze 37 2-Z.-W. N. 1 r . 1388
Adlerstr atze 83 sch. 2-Zrm.-Wohm
Adlerstr. 83 2-Z.-W., V.. 1. 7. 1386

Q Qttrt tt 6> rtT nAdlerstraße 65 2 Km . u. K. fll. o. sp.
Albrechtstraße 35, Hth.. 2 Z., K. usw.

sos. od. sv. zu v. Nab. V. P . 1387
Mbrechtstr. 39, Frtsp ., 2 ?>., K . 12 95
Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N.  P.
Bertramst r . 25, Gth., 2 Zim. u. Zub.
Ble ichstraße 28 2-Zim.-W. sof. preis w.
Bleichstr. 28  2 -Zim.-Wohn.  1287
Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach zum 1. 7. zu vm. 3 7368
Mücklerstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P.  r.
Blücherstratze 13, Fwntsp ., 2 Z. u. K.

an ruh . Leute. Nah. 1 r. 3 7770
Bülowstratze 7 sch. 2-Z.-W. 88019
Dotzheimer Str . 13 2 Zim. u. Küche,

Maars., auf 1. Juli . N. H. P . 1353
Dotzheimer Straße 72, Mb ., 2 Zim.,

Küche, billig zu vermieten.  1389
Dotzheimer Str . 98, Stb .. 2 Z.. Küche,

Keller sof. N. b. Schü ler , Hth. 1390
Dotzheimer Str . 110, Gth. P ., 2-Z.-

Wohnung mit Zubehör zu verm.
NA . bei Oertel . 112, 3.  F 329

Dotzheimer Str . 120, Laden, schöne
Frontsp ^W.. 2 Z.. K., 1.  7 . 37865

Druden str. 10, Hth., 2- u . 1-Z.-W. sof.
Eckernfördestraße 13, 2. Et ., 2^ im. u.

Zub., 2 Balkons , zu verm._
Ellen bogen«. 9 2-Z.-Woün. sof. 1298
Eltviller Str . 9, Stb ., kleine 2-Zim.-

Dachw. an nur ord. Mieter , 12 Mk.
vcr Mon. Näh. Hausverw . 1241

Lltvill . Str . 14. Mtb., sch. 2-Z.-W.
Itviller Str . 16, Stb ., 2-Z.-W. 1333

Eltviller Straße 21d, 2 r ., Maurers
Garten anl ., sehr sch. ruh . 2-Z.-W.,
komvl. ' Bad , elektr. Licht, Maas .,
sof. oder sväter wegen Versetzung.

Faulbrunnenstr . 3, H. 1, 2-Zim .-W.
u. Zub. zu  vm . Näh. V.  11 ^ 1395

Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reich!. Zub.,
aus 1. Okt. bill. Näh. 1. Et . 1348

■Feldstr. 8, Stb . D., 2 Z., K., Wschl. b,
Feldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,

"^ b., für 300 Mk. zu verm.  1896
Feldstr. 18, Bdh., 2 schöneZ. u. Küche

mit Gas  s ofort zu verm.  1397
Feldttraße 19 2 Zim. u. Küche  z . v.
Frankenstr . 11 schone 2-Z.-Wi «8026
Frankenstr . 17 sch. 2-Z.-W. a.  gleich.
Fricdrichftraßr 10 2 Z. mit Mkoven

aus sofort oder sväter zu vm. 1398
.. . 55. neb. d. Schlachth.,
ev. m. Stall s. 2 Pf ., sof.

4 schöne 2-Zim^W.

Nettelbeckstraße 14, Bender, große
2-Z.-Wohn. in ruh. Hau se. B80 34

Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk.
Neuaasse 22 2 Zim. u . Küche zu  vm.
Niederwaldstr. 5, H., Ms.-W., 2 Z., K.
Niederwaldstr. 53 2-Z.-W., V. 1767
Öranienstr . 34, £>., frdl . 2-Z.-W. 1746
Rauenth al. Str . 9,  H . it. Mtb ., 2 Z.
Rauenthaler Str . 11  2 -Z.-W. sofXbill.
Siauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.

Näh. Luisenstraß e 19, Part . F 381
Rheingauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim .-

Wohn. auf 1. Au gust zu vm.  1765
Rhe ingauer S tr . 15 2-Z.-W._ B3038
Rheingauer Straße 24, Hth., schöne

2-Zimmer -Woh nung  z . Okt. 377M
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 17 42
Rheinstratze 86, 4, Frontspitz-Wohn.,

2 Z., K., Gas , 1. Aug. N. P . 1751
Rhe instr. 89, H., 2-Z.-W. Näh. Lad.
Rheinstraße 107. Gth., 2-Zim.-W.
_ zu verm. Näh. Vdh. Part . B7627
Niehlstraße 15, Mittelbau , 2-Z.-W.

zu vermieten. Näh. Vdh. P . 17 19
Riehlstr. 17, H., 2-Z.-W. N. V. P
Riehlstraße  19 2-Z.-Wohn. zu v. N. 3.
Rö derstr. 4 2-Z.-W-, Kl os, im Ab schl,
Röderstr. 26 2-Z -W. sof. o. sv. 1354
Römerberg  6 2 Zim. u. Küche. 1416
Römerbcrg 8, V„ 2Z . u. K. N. H. 1.
Roonstr. 21 Wohn., 2 Z„ K., p. Okt.

Näh. Noll, Bi smarck ring 9. 6 7349

Ecke Bleich- u. Helencnstrahe 1. 2,
3-Z.-Wohn. auf sof. od. spat. 1467

Bleichstr . 21, P. , kl. 3-Z.-W., s. Q.J &,
Bleichstr. 27, S tb.. 3-Zim.-W. B805f
Bleichstraße 29, 3, 3-Zim.-Wohnung,

450 Mk., zu vermieten.  37749
Bleichstr. 30, Vdh., 3-Zim.-Wohn. auf

1. Juli zu vermieten. B80o2
Blü cherstr. 10, 1, 3-Z.-W.  sof . od. sp.
Blücherstraße 17, Mtb . 1, schöne3-Z.°

Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenenstr. 6, 2, Schwerdel. 1468

Kirchgafsc 29, Stb . 3, 8-Zim.-W. per
1. Qkt. Näh. Hausmeister . 17 66

Dotzh. Str . 26, Mw . P ., 3-Z.-W., 480
Dotzheimer Str . 38, H. Dachst.. 3-Z.-

Wohn. zum 1. Juli , Preis 320 Mk̂ ,
zu verm. Näh.  Vdh . P . 3805o

Klarcnthaler Straße 3, 5 , 3 8 , K.,
_an ruhi ge Leute. Näh. Vdh. P . r.
Klei ststr.73 hcrrschaftl. 3-Zim.-Wo hin
Kleiststraßc 5, Part ., 3-Zim.-Wohn.

auf sof. oder spät, zu verm. 1483
Kleiststraße 15. 1, schöne 3-Zimmer-

Wohnungen per 1. Okt. zu verm.
Näh. Wielandstraße 13, P . I. 1459

KnauSstraße 4, gesunde Höhenlage, ist
wegzû halb'er eine schöne 3-Zim.-
Wohn. für sof. od. 1. Okt. zu vm.
Pr . 625 Mk. Näh, das. Tieft,. 15o9

Dotzheimer Str . 49, 4, schone mod.
3-Zim.-Wohn., mit Bad. Küche u.
Zubeh., Warmwasserhciz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Bism arckring 2, 1 I. 36637

Dotzh. Str . 54 sch. 3-Z.-W. m. Gart.
1. Qkt. N. nur Gneisenauistr. 2,1 l.

Dotzh. Str . 63. Mtb.. 3-Z.-W. 38066
Dotzheimer Str . 75, Mtb. P ., 3 Zim

u. Zb. gl. o. sp. N. Hausverw . 1469
Dotzheimer Straße 98, Mtb-, 3 Zirm,

Küche, Keller sofort zu verm. Nah.
bei Schüler, Hinterh ._ 1470

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh ., je eine Wohnung mrt
Mans ., Bad zu verm. Näh. ber
Oert el, 112, 3. F 329

Saalgasse 24/26 2-Z.-W., S ., s. ,1418
icktstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 38 039

Schachtftr. 21, P .. 2 Z.,u .̂ kl., K^ bill.
S chackitktr. 30 Ms.-W., 2 od. 3 Z. 1519
Scharnhorststr. 27 schone Stock-Wohn.,

2 Zim. u. Küche sof. od. spater zu
vermieten. Näheres Part.  1419

Scharnhorststr. 46, f >th.. 2-Z.-Wohn..
evt. mit Werkst., s. od. sv. 38040

Schierst. Str . 18, S ., 2-Z.-W.  1420
Schwalbacher Str . 36 2 Zim.. Küche

Keller, DaM ., sof., 200 Mk. 1328

Elsäffer-Platz 3 schöne3-Zim.-Wohn..
2. St ., sof. od. sp. zu verm. 38057

Elsäffer-Platz 6 schöne Z-Zim.-Wohii.
sof. oder ivät . zu verm.  880o8

Schwalbacher Straße 42, Hth., Msd.
Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu der
mieten. Näh. Vdh. Part . 1558

Schwalbacher Str . 52, Fsv-, 2 Z. u
Küche zu v. Näh. Emser S tr . 2, P

Sed anstr. 3 2 Z. u._ _ . .. ,ju  v ._ J421
S tein«. 12, 1, 2-Z.-W. a. gl., 18 Mk.
Steingaffe 25, Neubau , schöne mod.

2- Zim. -Wohnung zu ve rmieten ._
Stein «. 26, h ^ 2 Z., K. u. K„ 1. Juli
Steingaffe 29, Sch. Dach, kl. 27Zim.

mung, neu hergerrchtet, zu v.
Steinga ffe 34 2- 3 Z. u. K., sof. o. sp,
Tannnsftraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

und Mche zu  ve rmieten.  33045
Walrams tr . 12,  Hth ., gr. 2-Zim.-Wi
Walramstr . 22 2 Zim., Küche, .Kell.

sogleich od. spät. Näh. 2. St. ,1773
Walramstr . 37, P ., 2 Zim. u. '

Hth. 1, ans 1. J uli zu verm.  1338
Webergaffe 36, 1, 2 Zimmer u . Küche_.--

_Zub . per 1. Ökt. zu v. 376 20
Gaeisenanstr . 12 2-Zim.-W„ H„  sof.
Gneisenanstr . 24, Laden, schöne 2-Z.-

Wolhnung ver Juli zu vm. 1401
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wohnung

sofort zu vermieten . 1693
Gnstav-Adolf-Str . 14 kl. 2-Z.-W.  1402
Häfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1238
Hallgarter Str . 6. Hth., 2-Z.-W. per

sofort. Näh. Vdh. 1 lin ks. 1451
Hartingstr . 13 sch. abgeschl. Dackst.-
. W., 2 Z. u. K., sof. Näh. P .^ 750
Helenenstraße 6, Hch., 2-Z.-W. sof.
Helenenstr atze 17 2—3 Z. u. Zubehör
. sofort oder  spät . Näh. 1._ 1736
!helcneustr7l8, H. D., 2 Z. K., 16 Mk.
Helenen str aße 26, Rückgeb., 2—3 Z.,

Küche, Keller, 3 St. , zu vermieten.
Hellmundstr. 16, H„ 2-Z.-W. s. o. sp.
Hellmundstr. 18, Hch., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 25 Dachw., 2 Z7?K.. Zb.
He llmundstr. 26, V„ 2-Z.-W., 1 St . r.
HeNrnundi tr. 27, Hch., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 33, H„ 2 Zim. u. Küche

per 1. Juni . P rei s 25  Mk . 38029
Ihellmundstraße 53 schöne2-Z.-Wohn.

Näh, bei Gebr. Schmitt . 37904
Hermannstraße 16 schöne 2-Z.-W. a.

1. Juli zu v. Näh. 1 lks. 38 030
Hirschgraben 8 schöne Mcms.-W„ 2 Z.

u. Küche, zu  v erm. Näh.  P . 1405
Jahnstr . 16, Gch. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche. Näh. Gartenh . Part . I.
Karlstr . 27, FrUv ., 2-Zim.-Wohn., neu

herger ., ruh. Leute. Näh. Part.
Kärlstraße 30, MD . 1,^27Z.-W. 1360
Kartstr . 38,  M w., Ms.-W., 2 Z. u. K'.
Kirchgaffe 22» Stb ., 2-Zrnu-W., Dach,

zu verm. Näh. Bdh. 2 St . 1406
Kler;tstraste .3 2-Zim.-Wohn. bNig .
Lelir str. 31, Msd., 2 Z. u. K. s. 1408,
LoGernarr Str . 27, V. Fsp., 2-Z.-W.

- Luisen plätz 6, Hth. 1, 2-Zim.-W. 1283
Marktstraße 13, Sw ., 2 Z. u. K., mit

od. ohne Man s. Näh. Vdh. 1. 1315
Mauergaffe 14 2-Zum -Wvhnung und

Küche auf gleich zu verm ieten.
Mauer «. 15, Sw ., 2 Z. u. K.  sof7I l0'>

We bergaffe 50 2 Zim., K., bei Weber.
Weberaaffe 54 Wohnung von 2 Z..

SKiä u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten. Näh, rm Laden.  1379

Wrilftraßc 18 2 Z. u. Zub .̂ Sch,^
Weißenburgstr . 12. Hth. D̂ , . 2 Zim
_u . Küche,LU. w. Nah. dorti. ,1434
Wellritzstraße 3, Gth., 2-Zim.-Wvhn.

mit Zubehör sofort zu verm. 1676
Wellritzstraße 6. Stb . Frtsp .. schone

2-Zim .-Wohn. mit Kam. z. 1. Jul >.
Nüb. Vdb. 1,  bei Flößner, _ 1435

Wellritzstraße_44 2-Zim.-W._ 38025
Wektendstr. 21. Gth., 2-Z.-W., O Julu
Westendstr. 42 2 Z. m. Küĉ ? 2 Balk.,

2 Keller, per 1. Oktober zu verm.
West endstr. 44 sch. 2-Z.-W.,sof . z. vm
Wnkeler Straße 6, Vdh., 2-ZimmeD

Wohnung zu verm. _3 7071
Norkstraße 4, Vorderh. Fsp., 2 Zim

u. Küche ab 1. Ju l, zu v. . 371 85
Norkstraße 6 2-Zrm.-Wvhn., Hth,. für

Juli . Kaesebi er, 1. _ B8047
Norkstr. 20 (nur Vorderh.) sehr schöne

2-Zim.-Wohn. (2 Balkons) preis¬
wert sofort od. später zu vm. 1356

Zi etenr. 3. S . D., 2 Z„ K., Wsch l.
2-Zim.-Wobn. auf s. od. svät zu vm
_Näh . Hellmundstraße 46, 2 l. 1437
2—3-Zim.-Wohn. in kl. Villa zu vm.

Näh. Mauritiuss tr . 11, Wrmnenlad.

MichelSberg 13, 1, L-Zrnu-Woihn. m.
^Küche sof zu vm. Nah. 2 l. 381 69
Michelsberg 28, Mw ., sch. 2-Zim.-W.

Nab, bei Weid, Mtb., das. 38032
Moritzstr. 17 ist eine reizende große

2-Zrmmer -Wohnung zu, vermieten.
Moritzstr. 25, D achst, 2 Z .. K., K.  1347
Moritzstr. 45? Mw . D ., 2 Z. u. K. so ff
Mrvstr . 4. Frtsv .-Wohll.7H7Z. u.

auf gleich zu verm. Nah. Richard-
Waaner -S tr aße 28, Part.

Nerostr. 11 2 Z." Küche u. Züb. 1410
Ncrostraße 29, Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vlnwerh. Part . 1411
Nerostraße 30 Frtsp .-Wohn., 2„Zim.

u Küche auf gl. od. 1. Okt. Näh. P.
Nerostr 32^2 Z. u. K. sos. od. spat.
Äervstr. 39 2-L.-WM».. h  Et . 1412

2—3-Z.-Wohn., ruh . vornehm. Haus,
' :e Lage , Garten , bill, z. 1. 10.

Philippsbergstr . 13, Erdg. o. 2.
3 Zimmer.

Aar str. 24. Fsp., sch. 3-Z -̂W. an ruh.Mieter , mon. 30 Mk., 1. 7. N.
Adelheidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

FJ uli  od . svä ter . NSb.  1 r . 1382
Ndelhcidstr . 95, H. P ẐM . 3-Zrm.-W
Adlerstratze 13. Vdh., 3-Zim.-Wohn.
^auß,gleich zu vermiet en.  1305
Adlerstr. 16 3-Z.-W. sof. od. 1. Jul i.Q.01tv» /»uf
Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. auf

sofort oder später zu verm. 1417
Adolsstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nab.
_ im Spe diticmsb üro._38022
Adolf str. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-

Wohnung  zu vermieten. 1438
Akbrechtstr. 12. Stb . 1, sch. 3-Z.-W.
Mbr ecktstr. 30 3-Z.-W., söf. od. spät.
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 1464

Bertramtzraße 18 schöne3-Z.-Wauf
1. Okt. zu verm. Nah. P art . 37745

Bertramstr atze 22, Htb . 3-Z.-W. au^sof. od. spat. Nah.  Vdh 2 r. 1466
Beavmmstr 23 3-Z.-W. mrt r . Zubeh.

aus 1. 10. M verm. N. P . 17 54
Billa Bierstndtcr Str . 46. Frontsp .-

Wohn., 2 Tr ., 3—4 schöne Zun ., kl.
Balkon, herrl . Auss., Küche Gas,
Garten . Keller, an r uh, kl. Familie.

Bismarckr. 25, 2 l,, 3-Z.-"^

Eckcrnfördestr. 2, 2 L, ueuzeitl . erngec.
«er. 3-Z.-W. preisw . Jos . Schwank,
Kaiser-Friedrich-Rin« 52. 1774

Eckcrnfördestratze3, Hth., sch. 3-Zim-
Wohn. Näh Part , lrnks. 3 8135

Ell enbogengaffe 9 Zim,-Wohn. Los.
tffe 11, 2, 3-Z.-W-, Zub.,

zu v. N. das. 1 St . 1357

Eltviller Straße 6 schöne 3-Zim -̂W)
m. Z., 3 St ., z. 1. 7. N. P . l. 1424

Eltviller Str . 14, Hochp., mod. schöne
sonn, gr. 3-Zim.-W. m. Zub. 1621

Emser Str . 14. Gth., schöne 3-Z.-W^
ab 1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Tel . 2328, u . Grabenstr . 20. Anzus.
Dienst ., Freit , u. Sam st. 6—7.

Emser Straße 37, V., 8 Zimmer mit
Zubehör an ruhige Mieter .

Emser Str . 64, Part ., mod. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. St . r.  3 6272

Erbach. Str . 9,1 , 3-Z.-W., Juli o. Okt.
Feldstr . 19 schöne 3-Z.-W., 450 Mk.
Frankenstr . 21 schöne 3-Zim.--Whhn.

zu verm. Näheres .Hth. Part . r.
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-—

gleich od.  1 . Jul i. Näh. P.  38059
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. m. Kab. z.

1. Juli . Näh, bei H. Jung . 1473
Gaeisenanstr . 1 sch. 3-Z.-W. 38080
Gneisenanstr . 2,

sonn, fr . Lage, 3—4-Z.-W. s. o. fp.
stincisen austr . 12 3-Z.-W., Hth., sof.
Gneisenanstr aße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. per 1. 10. N. Part , r . 37793
Gneisenanstr . 23, 3, 3 Z., 2 Balkons,

Gas , El ., r . Zub., 1. Juli oder sp.
zu verm. Nah, bei  He nz. _ 1474

Gneisen austratze 24, Laden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sof. oder spat. 38062

"lnciienanstraße 33, T,  3 -Zimmer-
Wohnnng zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Moders . 37886

Göbenstr. 2, V. P ., gr. 3-Z.-W. nebst
Zub. auf 1. Juli od. 1. Okt. 3 79 15

Göbenstr. 5» Mtb., gr.  3- Z.-W. 38063
Göbenstr. 7. Mtb. 1, 3 Zim. m. Balk.
Gübe»str.Ä2, 1, 3 Z. m. Bad re. 1458
Göbenstr. 16 schöne3-Zim.-Wohn. m.

Zubehör per  Oktober  zu vm. 37099
Elöbenstraße 17. Mtb. 2. schöne3-Z.-

W., mit o. o. M. u. Zub., an ruh.
Fam. a. 1. Okt" N. V. V., Walther.

Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.
3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeb.,
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 14 75

Helencnstraßc 12 3-Zim.-Wohn., Vdh.
P . od. Hth. 1. Sü , mit u. ohne
Werkstatt, sof. Räb. V. P . 1476

Helenenstr. 18, Bdh.. gr. helle, neu
herger. 3-Zrmmer -Wohu. zu verm.
Näb. Hinterh . bei Kern. 88065

Helenen str. 27 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Hrlenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

schöne 3-Zim -Wähn. z. 1. 7. 1310
Hellmundstr. 33, H., u. .Küche

sofort zu verm.  28 Mk. 38066

Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W„ 3 Z. u
K.. ganz od. geteilt. Nah. 1 r . 1484

Lehr str. l4 neuberaer . 3-Z.-W. 1485
Lorelcyrin

Küche, ~
6, Hochp., 3 Z., Kabinett,
7, 580. Erb , Bism .-R. 11.

Lothringer Str . 31, 1. gr. 3-Zim.-
2 Blk., Speise!., Bad, 1. 10. 600 Mk,

Lnisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.
zu v. Näh. im Restaurant . 38070

Luremburavl . 2, 2, 3-Z.-W. N. P - l
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Zim.-

Wohnung im 1. Stock zu v. 1487
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lu genbuhl. 1488
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sos. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter . 1489

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ., 3 Zim. ü.
KüSe z. 1. Okt. zu vm Pr . 300 Mk.
Näh. Vdh. Front spitze._ 1634

MichMberL l qr . 3-Z -̂W. u . K. sof.
Michelsberg 26 3 Zimmer , Küche u.

Znbeb. zu verm. Näh.  Vdh . 2 St.
Michelsberg 28, Mb ., sch. 3-Z.-W.

Näh, bei Weitz, Mb . das. lW071
Moritzstr aße 12. 1, 3 gr. Zs. Kücheu.

Walramstr . 13  3 -Z.-W^^ , 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim -BK>hmng.

1. Stock, sos. od. spat,  Jx B807g
Waterloostr. 2, V. 2, 8-Z.-W. sof. od

sp. Nah. Nr. 4, bei Frenjcĥ 3807?
Waterloostr. 3 sch. 3-Z.-W., Bad.̂ Gas.

2 K., K., ev. et. L. m Borg., 1. 10,
Anzus. ab 1. 7. Näh. Dorrng, P ^r.

Waterloostr . 3 sch 3-Z.-W.,
el. L., Balk., 2 Kell., Ms., .z. 1. Okt.
Anzus. v. 1. 7. ab. N. Dornig , P ^ r,

Weil str. 23, 2, schön̂ Zim.-Wohn,
Weißenburgstr. 2, Erdgeschoß, 3-Z.-

Wobn. mit Bad  z . 1. Okt. 3 7054
Wcrverstraße 10, P .. ^3-Zim -Wohn.

u. all. Zub., Gas , s. od. . sP. . Nah.
Dotzheimer Str . 91 od. beim v «u->-
verwalter Werderstr. 10, P . W078

Westendstr. 1, Vdh.,„schöne3-Zim -W.
sof. zu verm. Näh. daielbstP Stz^

Wrsterldü̂ l ^scköne 3-Z.-W. 88079

Westendstr. 15̂ 3 Z., K., 2,
Westendstr. 15, Bdh. 1, 3-3--W.^fof.Näh. Luisenstraße  Z st̂ Part . 1-515
Westeudstratze 15, Hth. P -, 3-Zrm-

Wobn. sof. Nah. Lmseustr. 19, P .
Westendstr. 18. Vdb., 3-Zim -W. sot.

zu vm. Nah. Hth. 1 St . r . 38082
Westendstr. 18, Hth. 3. 3-Zrm^Wohn.

Näh, daselbst  Hth .̂ St ^ r .^ 083
Westendstr. 20, VdhZ schöne 3-Zun..

Wohnung mit Balkon.  38084

Znbebör s°fLt 'zu verm ieten. 1491

Westendstr̂ 23 3-ZimMohn ^ zu^ vm
Westendstr aße 37, freie gesunde Lage.

schöne 3-Zimmer-Wohnung. 38087
Wielandstil 9 3-ZlmlWohn ., Hth. P.

Näb. Vdh. Bart .. Kopp. 1517,

Moritzstr. 47 3 Z. u. K., Mtb. û Hth,
Moritz str. « 4, Bar t., «r.  3 -Zim -W,
Moritzstraße 72 Leine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . 1327
Müllerstr . 1 V.-W., 3 Z., Zutẑ 1289
Nerostraße 37. 2, 3 Z., K., 1. Oktober,
Nettclbeckstr̂ 12 gr^ 3-Z -̂W., 520 Mk'.
Nettelbeckstratze 15 schöne 3Mmrner-

Wohn., Part ., sof. oder spater.
Nettelbeckstr. 15 'Mne 3-Z.-W., Part -,mit BaÜo-n, sof. od. spcrter.  1771
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W-, 550  Mk.
Neugaffe 18, 2 3-Z.-M. ev m. Lad,

u. Entr es ol. Rah . Ko rbladen . 1465
Niederwaldstr. 10, 1, schone,3-Znn.

Wohn, auf sos. od. sv. . Nah. benn
Hausverw ^ Lad., o. Brühl , 2. 1497

Oranienstraße 42, Htü, . 3-Z.-Wohn.
Näb. b. Hausverw . Dorr , P art ._

Platter Straße 56 3 Bim., 1 Küche,
Keller. Mttelbau , zu verm. 14 98

Rauenthaler Str . 21, 3. St . r ., 3-
Wohn'.'"a>rs^1. ' Okt. Näh. daseKst
oder Wsma rckrrna 40, 1.  37857

Rauenthaler Str . 22 3-Zim -W. auf
sofort. Näh, ber  V olker.  38072

RheinganerEStr- 20^zum 1 zu vm
3-Z.-W.
P . 1716

Rheinstratze 30. MH. Part ., sĉ ne 3-
Zim -Wlchmrng. evt. mit Werkstatt,

lm 1. Okt. oder früher zu verm
bet Gott irieo Glaser.  1717

Rieblstraße 2 3-Z.-W. s. o.„sp,15 63
Riedl str aße 19. Stb ., 3-Z.-W.̂ MP,
Richlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Mch>i.

»u v. Näh, ber Heuß, Hth. 1. 1500
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim .-W..

1. St .<s- An zus. v. 3 Uhr ab. 1501
Röderstr. 12. V., 3-Z.-W. N. P . 1502
Wderttraße 20 3-Z.-Woh nung zu  v.
Römerbera 30 sch. 3-Z.-W., 1. 7.  1503
Römerüerq 33 3 Zim. u . K., 1. Juli.
Roonstr. 21 Wohn., 3 Z-, K.^ s-̂ -Lr" ' ' .-R.N. das, u. Msm- Noll. 38073
Nüdesheimer Str . 25 kl. 3-Z..-Wohm

Part ., Süds. , z. 1. 10., billig. 1749
NüdeÄcimer Str . 29, Hpt., 3-Z.-W^<-st,8s. 1. Oikt. N>äb. 2 r . 3 8197
Nüdesheimer Str . 40, 3 r, , sch. 3-Z-

Wcchn. zum 1.. OL . Näheres das
oder 1. Stock liuiks. 38207

Scharrihorststr. 6, 1, Part . u. 3. Stock,
schöne 3-Zim -Woihn. mit Zubehör.

Scharnhorststraße ^8^ 2X3 -Z.-W. sof,

Scharnhorststr. 37. 1. sch. 3-Z.-Wohn.
zu Herrn. Näh. Part,  links . 1595

Scharnhorststr. 42 zwei sch« « 3-Z.-
Wokm. z. 1. 19. zu vm Nah. 1 l.

Hellmu ndstr. 45, 1, gr . 3-Z.-W. 1722
Herderstraße 1 3-Z.-W. N. 1 r. 14 77
Herderstr. 33, V., sch. 3-Zim -Mchn.

mit allem Zrweh. auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Bdh. Part . 17 24

Hernumnstr . 8', 1, 3-Zrm -Wohn. nebst
Zubehör auf sof. billig zu vm. Nah.
bei Wagner , Wakravmr . 14. 3 341

Hermannstr . 17 3-Zim.-W. gl. od. sp.
md —Hermannstr . 22 3-Zim.-Wohn. 366 13

Herrngartenstraße 5, 2, 3-Zim -W,
per Oktober. Näh, daselbst. 1341

Hirschgraben 5 3 Zim . u. Küche. 1478
Hirsch graben 14. P ., schöne 3-Z.-W.

s. ob. sv. N. Adlerstr. 7, Lad. 13 04
Ja kinstr. 12. 1, 3-Zim.-Wo^i . zu vm.
Jahnstraße 19, 1 St .» vollst. n. Hera.

3-Zim.-Wohnung zu verm. Nah.
ber Fr . Kunz daselbst.  1461

Jahnstraße 21 3- 4̂-Zim.-W. sof. od.
sväter zu v. Näh. Part , l. 1726

Jahnftr . 29 3-ZÜN.-W., Gth., mit od.
ohne Werkst, sof. zu verm 1479

Uailer -Friedr .-Ring 30, P ., sch. 3-Zl-
Wvhn. sof. od.  sp. Nah. 32, P . 1762

Karlstr . 6 sch. 3-Zim.-Wöhn. zn^vni.
Karlstr . 38, Mtb., 3 Z. u . Küche sof.
Kelleritr. 9. Frontsp .-Mohn., 3 Zim.

». Küche ver sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr . 7, 1 links ._ 1480

Kellerstr. 11, G. 1. 3-Z.-W. N. Nr. ,13.
Kellerstr. 31 3-Z.-W. zu verm. Näh.

Gncrsenaustraße 15, 1. >,

Schefselstraße 6 3-Z.-W., d. Neuz.
entspr ., gl. od. Okt. zu v.  37622

Dchiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-Z.-
Wohn. z. 1. OL . Näh, das. 3 7630

Schulgaffe 7, 1. 3-Zim -W. mit Zubl
auf 1. Jickr. Zu erfrag . 2 r.  1453

.albacher Str . 23. 3,PiZ .-W. m.
'kan u. Mans . zu v. Rah. Part.

Schwalbacher Straße 42, Hth., 3 ar.
Zim., Waus . u. Zubehör sof. oder

_zu vermie ten.  Nä h. Vdh. P . 1425
Sedanvlatz 3, 1, schöne8-Z.-W. 36895
Sedanvlatz 6. Hth.. 3-Zim -W. 38188
Sedanstraße 6 kl. 3-Zim.-Wohn., Jö-

zu verm. Näh. Part ._ 3 7225
Sedanstraße 9, Vdh., schöne 3-Zim-

Wohn, per i.  Ok tober zu vm 1718
Sedanstraßc 13, Hth., sch. 3lZ.-Wohn.

Näheres bei A. Nocker. 88074
Seer obcnstr. 28, 3, 3-Z.-W. N. Lad en
Steingaffe 14 3^ im„ Küche u. Zub.

Näheres Hinterhcnis Part . 1509
Steina . 34 3 Z. u. K.. 400  Mk . 1510
Stiftstr . 3 sch. 3-Zim -W. gl. od. spät.
St iststr. 20, 1. 3-Z.-W. sos. Näh. Lad.
Taunusftr . 19, Vdh. Anb. 1, 8-L -W^

seikh. Baubür . ; Las Bart ., 2 Z., (,
Geschäftsr. N. Nr . 23, Low., Horst.

Tannnsstr . 44 schöne 3-Zrm.-Wohn.,
PaA ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schäs tszwecke. Näh. 2.  Stock 1512

Walluscr Str . 9, Mb ., sch. 3-Z.-W.
auf 1. Juli . Näh. Vdh. V. 1513

Walramstraße 6 schöne 3L ^W. mi
Zubehör auf 1. Okt. billig. 37311

Westendstr. 21 3-Z.-W ,̂ M7 N. Pa rst

Wielandstr. 14. 1, boÄh. 3-Z.-W. m
Heiz. u. Warmw .-Vers. auf 1. 10.
N. das, od. Wielandstr. 13, P . lks.

Wörthstraße 5, 1. 3-Zimmer-Wohu
mit Balkon sofort zu verm 1518

Wörthstr . 23 sck. 8-3 .-Wohnungen m
Balk., sof.  N ah.  KreidelstrXl . J .769

Znnmermannftr . 6
sofort oder später. Ncch. Par terre.

Zimmermannstr . 9 3 d -HK ^ R. P . r.
Zimmermannstr . 10, 1, sch- 3-3 -̂W-m. Erk. gl. od. sp. N. Part . 38089

4 Zimmer.

Adolfsallee 17. ltzth. 1. Stock, 4 Zim.
sos. od. sp. Nab. Vdh. Part . 1543

Adolsstraße 5, I St ., sthone
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister._

Mbrechtstr. 10, 1. W-F -L--Wohn. m.
Wbrechtstraße 36. 1. Zt .,„4-Zim -W.,.

Frorüzim .' Näh. Part , rechts
oder Ro- entraß e 39.  1646
nur

Am Kaiser-Friedrick̂ Bad (Büdingen»
straße 2), 2. St ., I^ rmmer-Woh«.
aus 1. Oktober zu verm. 1547

Arndtstr. 3 herrschastl. Wohm 4 Zrm.,
gr^ Ball ., BÄ> u. r . ^ b., 1. OL.zu vm N. das. P » b.  Müller . 1548

Bertramstraße 2, 3 t^ ?# ne 4--8»in -Wohn, mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näb. 1 St . lncks, Moos. 3 Ä91

Bertramstraße 9, 1. Stock. 4-Z.-W.,
mit reich!. Zubeh. auf sof. od. spat,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckring  2 , 1 St.  38M2

Bertramstr . 20,, V. 1, 4Z
u verm. Nah. dortsell
!umer, Kirchgaffe 38^

Bismarckrirm 1. Ecke Do-tzh. Straße,
1. Et .. 4 Zim.. Veranda , Sonnens .,

. 1. Juli ob sp. Wh.  Drogerie . 1551
Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit

Zubeh. aus  1- Okt. NA . 3 r.
Bismarckring 26 4 Z. u.  Zb . N. 1 l,
Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. sof. od.

spät. NA . Bureau im Hof. 38094
Blücherviatz 3 4-Z.-W auf1.  Juli

zu v. N. Wentel, Frrseurlad . 1552
Bkücherstraße 15, 2, 4-Zim.-Wvhu.,

schone große Räume , zu verm.
Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720 bis 800 Mk., öleLr. L„ sos. od.
spät . Näh, bei Zeltma n» , 1. Et . l.

Bülawstr . 8, P ., sck. n. h. 4-Zim -W.,
Terraffe , elektr. L., ev. Lagerrau m.

Coulinstratze 3, 2 St .. 4-Z.-W. sofod. spät. Nah, das, von 3—5. 15o4
Dambachtal 5 herrschaftliche große

4-Zimmer-Wohnung zu vermieten.
Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warinwasser-Ernr ., Batkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , Dambachtal 12, 1.

Drtzheimer Straße 42 große 4-Z -̂W.<
—‘L-° Badez. u. Zubehör, zu vm.

Leim. Str . 46, B. P . 1747
Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. Juli zu

verm. Näh. Dotzh. Str . 74,  1 . 1550
Dotzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z -W.

u. Zb. gl. o. sp. N. Hau sverw. 1557
Dotzheimer Str . 80, 1,' 4-Z.-W. 38097

Dotzheimer Str . 107 4—5-
große Diele, Gas u. Eie
1. Oktober zu vermieten.

Ellenbogen«,affe 15, 2, 4-Zim.-Wohn.
Emser Straße 2 große 4 Ẑ. -Wohn.
Emser Straße 44 Herrschaft!. 4-Z.-W.

Näh, daselbst  bei Dor mann . 37 766
Emser Str . 47, MH., 4 Zun . m. reich!.

Zub. an eine ruh. Fam . sof. 1540
Erback/er Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
'Frankenstraße 25 (am Ring). 2 St ..

sch. 4-Z.-Wr>hn. i. od. spät. 1493
Gevrg-Äuguftstraße 3. Part ., 4 Zim.,

!Gas, EleKp.

Kü che, Bad u. ZuL. sof. od. spät,
tllneisenaustr. 13__gv. 4-Z.-W. '38100
Gneisenanstr . 15 4 Ẑim.-W. zu  an,.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et., 4 gr. Zim.
_u . Zubeb, aus 1. Oktober.  3 8101
Göbenstr, 9 fd

!
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,“| e 1.3> 8- Stock, 4 Zim.,lubehor. Part . 1358
?̂ ff? r . l4 , 2, 478t m., Küche, ev.

mtijffie dfettte , fof. ok_fok 1562
Sejltttunhjt r . 43 nr. 4 Ẑ.-W. L ahbach
Hellw.undstraße 53 ^ schöne 4-Z.-W.,

Nahe t^ r Emser Str ., auf Oft . zu
, _bpt- Nah, bei Gebr. Schmitt , 87617
Herderftr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche

^Zubehör sof. od. spät, zu beim., Näheres rm  Laden.—y obere8  rrn Laden. 1563
ververstrase 1s 1. Et .. 4 Zim. per

1. J ust od. später. Näh. Lad. 1533
2 »g«ftraße 25, 3 r ., schone 4-Zim.

. zu bergt. Näh. 1 l.
, mod. 4. r . 17, a. d. Rher.. .

m. EÄ. u. Zub. Nä! 2 r. 1352
e 35 schöne geräumige 4.

wu-Wohn. mit retchl. Zubehör
sofort oder spater. Näb.  2 I 15 65

garlftratte 37 4-Z.-WvbmDEt . 1566
Äarlftra ^e 39, Vdh., freundl . 4-Zim.-
^ Wohn. zu verm. Nah. P . l. 88102
»elle rstr. 11, 1, sch. 4-Z?-W7N7Nr . 13.

. j 22 sch. ar . 4-Z -W. m. Zub .,
_3 ._©t^ t)eT 1. Oft . Näh. 2. 1755
Kleiststr. 2^ 27478 .°Wohn. miFm

3ub . N. b. Hausmstr . Peez. 15
Kleiststr 8747ZZ ^ sô od. KU
Klopstockstraße11, P .. herrschaftlich!

4-Ztm.°Wohnung auf sofort oder
—spater. Nah. Part , rechts. 1568
Körners» . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
, auf sof. od. sp. Näh. 1 S t. r . 1569
Äörnerftr . .2. 1. St .,4 -Z.-W., Balk!Bad, eleftr . L. u. Zub ., z. 1. Oft.
- zu verm. Näh. Ltb .. bei Miller.
Krerdels» . 5. Villa , schöne Erdgesch.-

U- 2.  Stock -4—5-Z.-Wohn. sof. zu
- verm. Nah. Kreidelitraste 7. 1760
Lorelei,ring 6, P ., kl. 4-Z.-W.. 680 W.ne&m
Luxemburg stc. 7 sch. 4-Z.-W. N. 2 T.
Marktstr , 6, ö l., gr . 4-Zim.-Wohn!
—Zubehör, 1, Ju li zu berat.
Mauergaffe 8, 2, 4-Ztm.°Wohnun
_ auf sofort oder später -tu h. 157!
MM ^ gag71 ^ 4-Ztnn -W. ' M7LL
I Mtzstr . 50, 1, 4-Z. -3L7chl. od7K
Rerostraße 17, 1. 4 Zim77r Zubehöi
_ m  verm ._ Nah. 2. Stock. 1350
Niedcrwaldstraße 9, Parterre rechts

u-. links, te eine 4-Zim .-Wohnung
mtt Zubehör per 1. Oft . zu berat.
Näher es beim Haus meister 1758

Oranienstr. 54, 2, 4-Zim -Wöhtümtt
per 1. Okt. Näh. P l. 1345

r. 4 4 Zim. mit

^ ^ ^HEstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
Küche uiw. sofort od. später.  1588

Augustastraße 1, Ecke Mainzer Str7,
Hochpart., 5 Zim., Bad, Veranda,

_ eleftr. Ü. u. Zub. auf 1. Oft . 1343
Bismarckrinn 2, 8, Eckbaus, fcfione

6-Ztin^Wohn, mit Warrnwaffer-
oet3un0, zeitgein. Einrichtung u.
Zubeh., an ruh. Mieter guf 1. Oft.

- SU verm. Näh, das. 1. St . l. 881 11
BiSmarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober -,u vermieten. 876 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. rn. Zbl
. S. 1. Oft . Näh, b. Gaiscr, 88112

Dienstag. 20 . Juni ISIS. Nt . SSS.

Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,
Bad, Warmwaffer-Einr ., Balkon u.
Zu5 , auf sof. od. später. Näh. bei
C. Phifipp i. Dantbacktal ^ 2. 1. 1590

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
—n_ 8tmmer  nebst Zubehör zu verm.
-Dotzheim er  Str ^ 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu herger.

S-Znn .-Wo hn., gr. Bal kon. 1593
Dobheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.7

Wohn, mit Bad u. Zubeh., Elektr.
u^ Gas,̂ auf sof. od. später . 8 8113

Str . 44 Herrschaft!. 5-Z.-WNah, daselbst bet D,üormann.
^Z7Emser Straße 48

.— _N. Em ser Str . 44, Aormann.
Emser Str . 52, 2, 6 Z. m. retdWTüF.
—sof ort oder später zu verm. 971
Goethestr. 15, 2, gr. 57Z.-W7m7Zb.

sof. od. sp. zu bm. Nah, das. 1594
Goethestraße 27, P . u. 1, sch 6-Zint .-

Wohn, mtt Zubehör, neu herger.,
Elektr.. Etas, billig zu  vermieten.

Gustav-Adolfstr. 12, 1, schöne freigel.
5-Z.-Wohn. mit reichl. Zub. zum

_ 1. -'0. 15 zu verm. Näh, daselbst P.
Gutenberastr . 2, Villa, gr. 6-Z.-W!

bill. Nah. Rauentbaler fett , 11, 2 r.

Phttivvsbcrgstraße 22 ist die Part!
Bahnung . 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spat, zu berat. Näh.
^ranz »Ubtftr atze 4. 1574

1626Rhein«. Str.  6 4-,

- - - .ttCM . ■- .. ..
oder ,später zu berat.  Nah . Laden.

jgletnftroOe 99, 1. Sch 4-Zim.-Wobm
9«eOWra6e 12 4 Zim. mit Ballkon,

1 St'«1«®*-' 2 Ms. u. 2 Kl. z. Pr.
—U 750̂ Mchtzer sofort zu berat.
R-derstr. 38, 2. Et., schöne4-Zinrmer.
_Wohn , mtt Zubeh. s. od. sp. 1575
R^ eSH. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-ZimN- Wohn, per sof. od. spater. 8 8106
Saalaaffe 20, Vdh. 2, 4 Zim. zu bm!
—Nah, beim Hau sverwalter . 1577
Saalgaffe,28 4 Zim . u. Küche^

oder später zu bermieten ._ 157!
enolflnffe 38, 2 fcfiintT47Ztch7Wohch.
„^mtt Balkon soforch Näh. 1 St r.
Scharnhorststr. 1. 1, Ecke Dotzh7Str7

mod. 4-Z.-Wohn. auf sof. od. spät.
- Zu berat. Näh. Part . I. B 8107
©rOierftetner StrTl 4-Zim.-Wohm,

2. St . Hoch,an7 letzt od. 1. Oktober
zu bm. Nah, das, u. 3 St.  1770

Schlichterstraße 13, Sochpart ., schöne
4-Z.°Wohn. per Oft. N. 3. Et . 1679

Schwalbacher Straße 487Martenseit7,
4 Ztmmer . 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug . Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . rn 60, bei Meine cke. 1580
tiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim .-W.. Gas.
elektr. Ltcht u. Zubeb. per sof. od.
spa ter zu berat.  Näb . Part . 1681

S tiftstr . 20, 1, 4-Z.-W. söf  Näb ^ L̂ b'
Wagemannstraße 28, 1. «Nöck, schöne

4-Zrrnmer-Wvhnung mit Bad, GaS
tt. eleftr . Licht sofort zu berat.
Nah. tm „Dagblatt "-Haus , Lang-

. «affe 21, Schalterhalle rechts. »
Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne

^Z ' mrner-Wohnung . Gas u. elektr.
sofort zu berat . Näheres im

-Tcchblatt -Haus , Langgasse 21,
Schalterhalle rechts. *

nnftr . <a , 1, 4 Z.. K.. Zub.,
oder später. Nab, das. 1582

Weilstr. 4, Hp.,. sch 4-Z.-W., Bavez.,
K. u. Zubehör , gletch od. später zu
berat. Nah. Nerotal 17._

Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zh., 1. 10.,
_ gegenüb. Helenenstr., sonn. L. 1330
Wellritzstr. 45 4 Zim., Kücheu. Zub.
_ auf 1. Oktober zu berm.  8 8163
Westendstr. 11, 8, sch. 4-Zim.-Wöhn.,
_sonnig e Lage, sofort zu berat.
Wieland ftr. 4 4-Z7W7N . 2 I . 1733
Wtnkeler Str . 8 4 Z., 1 K.. Bad.

2 K. auf sofort od. 1. Zuli.  1685
Borkstraße8 sch. 4-Ztm.-Wvhn 88110

Sdelheidstratze 82 5-Z^W. s. o.  spät.—N. Zor n, Dotzh. Str . 85.  87751
Molfsallee 4, 1, 6 Z. mit Zb„ 1. Okt.
Adolfsallce 51, 1, gr. 5-Ziin .-Wohn.

mtt retchl. Zubehör zu  b erat.  1586
wlsstraße , 1 5-Ztm.-Wlchn. Nähl
«l EvevckionSbureau. 1587

Hallgarter Str . 1 sehr' schöne5-Zl-W.,
—2. Et ., per Oktober. Näh. P . 1595
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,

2- St ., schone 6-Zim.-Wohn. für
gleich od. spät er billig zu bm. 1696
errugartenstr . 4. P ., 5 ZirnTtKZtill
sofort. Nah. 2. St ock._ 1597

K°-Ar -Fr .-Ring 23, 1. herrsch. 5-Z!Wohn, per 1. Oft. Näh. Part . 1593
^ ^ ^ riedrich-Rinn 30 sch 6-Z7-'

Wohn., 1. St los, od. sbät. 1599
Kaiser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche

6-Ztm .-W. p 1. Oft . zu bm. Näh.
das. u . Wallufer Str . 3, 2, sowie
Btsmarckring 36,J,JKMer . B8151

Karlstraßc 18 5 Z. u. Zub., 1. Juli
. zu verm. Näh. Part. _1600
Karlstraße 37, 3, 5-Zim.-Wnhn^ El

e - 11 , 1. Etage, herrsc' ^
Bad u. all. Zube!

Näh. Part , r.  1602

Schenfendorfstr. 5, 3, 5-Zirn.-Wohn.
mit Zentralbei it. -t. 1. Oft ._ 1623

Schenfendorfstr. 6, 1, 5-Ztinl7W. per
_1 . Oktober od. früher zu bm. 16 24
Schiersteincr Str . 18 herrsch. 5-Z.-W7

mit Zentral heizung zu verm. 1625
Schiersteincr Str . 32 herrsch. 5-Zim.-

Wohn, mit Et agcn-Zentralb . 1626
Schulgaffe 6 6-Z.-W. lv. Zahn -Deut.
_ bewohnt) zu b. Näh, im Lad. 1627
Schwalbacher Straße 9, 3. Stocs,

5-Z.-W. u. Zub. auf 1. Oft . N. das.
Hof rechts u. Bismarckr.  8 . Hocko.

Gerichtsstr. 3, 2, 7-Z.-W., Bad, Balk.,
Gas , eleftr . Licht, sof. zu bm. 1454

Rheinstraße 109, P ., ,Näb. Rheinstraße 107, P.
zu bm.
87942

Schwalbacher Straße 36l Alleeseite,
7-Zim.-Wohn.. schön u. hell̂ große
Räume , 1. Etage, alls. frei , Vor¬
garten , eb. eleftr . Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und mehr.

Schwalbacher Str . 52 herrsch. 5-Z.-
Wohn. mit Zub ., Zentralheiz . 2c.,
per 1. Oft . N. Emser St r . 2, P.

Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Taunusstr . 77, Gth., 5 Zim., Bad 2c.,

auf 1. foili zu vermieten. 1629
Wallu fer Str , 3, 1, 5-Z.-W., 1. E.
Wallufer Str . 11, 1, schöne 6-Z.-'_ .

mit Bad, Elektr. u. r . Zub. zu Oft.
zu vm. Näh. das. od. Dreiweiden-
straße 6, P ., bei Bovel. 8 7579

Weißenburgstr. 5 sch. 5-Z.-W. N. Nr. 3.

Zenträlheiz ., sos. "oder späh  1631
Wilhelminenstr . 37 iVillaj , n. Wald,

prachtb. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u. 2. s.
N. Bierst . Str . 7. T . 1021. 1682

Wörthstraße 9, an Nheinstr., Part .,
6-Zim.-Wohn. Näh.  1 St . 1539

Schöne sonnige 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör aus 1. Oft . Preis 720 Mf.
Einzusehen von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gustab-Adolsstr. 1, 1 f. 1633

6 Zimmer.
Adetheidstr. 34. 2, Ecke Morn.

6-Z.-W. m. He iz, bill ig, s. od. spat.
Adelbeidstraße 45 lSüdseite ), 1. St .,

6 Z., Balk., Bad 2c., sos. o. sp. 1637
Adelheidstraße 56, 2. Nage , 6-Zirn.-

Wohnung per sofort oder später zu
_be rat . Ääh. Hausmeist er. 1638
Adolfsallee 26, 1. St ., 6 schöne Zim..

gr. Balkon, retchl. Zubeh., sofort
od. spät, zu bm. Näh. 2. St . 1322

Adolfstruße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..

Klopstock _ .
6-Z.-Wohn. m. Bad u. all.sos. od. iba ' “

Luxemburgstr. 1, 1, 5
für sos.  o d. spat . Nl

> Zim. u. Zub
!äh7 Pa rt . 160S603

cnü . z.  ssam. zum 1. O
Marktplatz 7 6-Zinrmer -Wvhn., 1. u.

2. Etage, mit Zubeh., sofort oder
spater zu berat. Näheres Markt-
platz 7, Erdgeschoß, und Anwalts-

^Mreau ^ Adelheidstratze 32. 8341
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St7,
_ Lugenbühl, 6-Zimrn er-Wohn, 160t>
Moritzstk. 7 57Zim.-Wohw! sof. 1628

12, 1. Stock, neu her gl
5-Ztm.-W. u. Zubeh. sogleich. 1607

Moritzstraße 25, 2.  Etage . 5 schöne
klroße Zimmer mit Zubeh. 1608

M°ritzst! ! 45^ 1̂ 5,Z .̂ EK2 ^ 71of.'
Müllerstr . 3, 2, 5-Zimmer -Wohn. u.

Zubeh., neuzeitl ., Bad, Gas , elektr.
_ Li cht, Garten , für Oktober.  1329
Müllerstr . 9, 1. Stock, m. Balkon,

5 Ztm. , etnschl. Badez.. El. u . Gas.
Nerostraße 43. 1. Etage7 5̂-ZlWohm
. per sofort oder später -tu  ch.^ 1610
Billa Neuberg 2, Hochp., ar. herrsch

6-Z -W., retchl. Zub., elektr. Licht,
f. gleich ich, spät . Nä!h. 2 Tr.  1611

Nikolasstr. 20 Part .-Wöhn.. 5 Zim.,
Zubeh sof. oder spät, zu b. Näh.Karl Koch, Lutsenstr. 15, 1. 16 12

Nikolasstr. 20. 4, b-Zim.-W. m. Zub.
per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
Näh. C. Kock. Luisenstr. 15. 1613

Oranienstraße 33. 3 St ., vollst. neu
herger. 5-Z.-Wohn. mit reichl. Zub.
zu verm. Näh. Stb . Par t. 1460

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5!Ztmmer-
Wobnung auf 1. 10. zu berm. 1614

Oranienstr . 50, Ecke Goethestr., 1. St ..
herrsch. 6-Zim.-Eckwohn. z. Preise

-von 1100 Mk., sos. od. später. 1615
e 60, 1 St ., 5 Zim. mit

all.̂ ubehl, Gas , elektr. Licht, au!_ , tober zu vm. Näb. das. 1616
Rauenthaler Straße 20, 1, moderne

6-Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Ztchehör, Veranda , Zentralheizung
billig. Näh. Erdaesch, Mössin aer.

Rheingauer Str . 2 5 Zim. mitmlem
_Zu behör per 1. Oktober zu  berm.
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wohn, an ruh . Mieter zu bm. 1617
Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,

ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
oder sp. zu b. N. Blum enlad . 1618

Rheinstr. 79, P ., Süds .. 5 Z„ s. 0. sv.
Rheinstr. 88, P ., 5—6-Zim.-Wohn.

zu bm. Näh, das. Gth. P . 8 8114
Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu bermieten.
We tz, Wörthstraße 12, 1 St.  1620

Rheinstr. 115, 1. (§t , sehr geräumige
6-Z.-W., mit Balkon, Gas , elektr.

_Li cht, Bad ac, auf 1. Oft , od. früh.
Rhein str. 117, S üds., 5-Z.-W.  N . Pl
Röderstr. 40, 1. Et ., ölZitchBalkll

gl. od. spät, zu b. Näh. 2. St . 1621
Rüdesheimer Str . 23, 2, 5—6-Zim!

Wohn, z. 1. Oft . Näh. P , l. 13 25
Rüdesh. Str . 29, 2, herrsch. 5-Z.-W.,sos. od. spät. Näh, daselbst. 8 8109
Rüdesheimer Straße 31, 1, Sonnen-

sette, herrsch. 5-Z.-W.. Oft ., 1319
Schesselstr. 1, Ecke Kaiser-Zr! Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim. mit reichl. Zubehör, aus
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Part . 1622

_sos . od. spät. (MengeS, Hth.) 1639
An d. Ringfirche 6 zwei herrsch. Wohn,

b. je 6 Zim. m. Zubeh., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät,
zu bm. Anzus. b. 12—2 Uhr. 1640

Bahnhifstr . 6, 1, 6-Z.-W. m. Erker u.
gr. Badez. u. r . Zub., bestens für
Konfektionsgeschäft geeignet, sofort
oder später zu berm. Näh. Büw
L. Zranke, Wilhelinstraße 28.

BiSmarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp. ; el. Licht u. Gas . 88118

Dambachtal 2,  2 , 6 Zim., Badezim^

Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,
Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u.
reichl. Zub. sos. od. später. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adclheidstr. 14 für Bur . u. Möbel-

unterstcll. 3 Räume u. Lagerr . 1657
Adolfsallee 6, H. E„ gr. helle Räum¬

lichkeiten für Lager, Büro , Werk¬
stätten u. dergl. geeign., a. Wunsch
mit Wohn., zu  b . Näh. V.  E . 1658

Adolfstr. 1 große Gescha ftsr . sof. 1659
Adolfstr. 10  Arbeits r., Bur . 2c. zu v.
Älbrechtstr. 34, <5kl. rn. 3-Z.-W. bill.
Bahnhosstraße 8 gr. hell. Büroraum

per 1. 7. Näh, bei Leber.  1664
Be rtramstraße 20 We rk st, zu  b . 1745
Vismarckring 8 Werkstätte, Büro - 0.

Lagerräume zu bermie ten. 86621
Blticherstraße 17 schöne Werkstatt u.

einige Hofräume . Näh. Helenen,
straße 6, 2, bei S chwerdel. ^ 1665
ioße Burgstraße 15, 2, 3—4 Zim.
“r ärztliche oder zahnärztliche

prechzimmer oder Büro.  1666
Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.

gr. Ladenz., auch s. Schuhgeschäft
geeign., zu b. Näh. 1 US.  8 8121

Dotzheimer Sir . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Eltviller Str . 14, längs. Zriseurlad .,

a. Lagerr . f. Möbel, Wurstk. b. 1537
Faülbrunnenstraße 10 Laden zu bm.

Näheres A. Letsche rt . 1668
Friedrichstr. 27  Werkst , u Lagerraum.
Friedrichstr. 44 kl. Saal . 51 qm. für

Bur ., Werkst., Lagerr ., sof. od. spät,
zu verm. Näh. Heiur . Jung . 1670

Göbenstr. 5 Laden f. Kolon ialwaren.
Hellmundstr . 34, 1, Lad, m. Zub. 1430

Möbliert« Zimmer , Mansarden 2k.

Adelheidstr. 85. 3. sch, m. Zim.
Adlc rstr aße 3. P ., JeB. alt m3H
Adolfstra stc 3, Stb . 2, sch, nrbl. Z'
Albrcchtstraße 3. 2, m. Zim. _auJP
Älbrechtstr, 23, 2, schön mö6f~Zim . 1
Äl brechtstr. 30, P ., möbl. Zl^ sep.
Älbrechtstr, 30, 2 r ., m. Z., 46 Mk.
Brrtramstraße 4, 1 l., mb l. mar:
Bleichstraße 5, 3. St ., m. Zrm. zu
Bleichstraße 30, 1 l., m. Z. m. u. 0.'
Bleichstraße 31, 1, etn möhKZim .
Bleichstr. 32, 1, mobl. Zim. mtt Pe
Dotzheimer Str . 31, 1, gut mbl.

mit 1—2 Betten u. vorzügl.  '
Dotzheimer Str . 55, Part ., m. _

Auch wird Einquartierun g ang
Dotzheimer Str . 63 m. Z„  Süds .,
Drudenstr . 5, 1 l„ m. Z.<K., 20
ssnulbrunnenstraße 6, 1, srdl. m.
Fanlbrunncnftr . 10, 2 l,  tnoflT

ohne u. mit Pension , m>tl. 55
Goethestr. 22,' möbl. 8 ., 1—2
Hellmiindftr. 6, 3 l., sch, m. Z. 15
Hell mundstr. 8, 8 r .. m. K., W, 4
Hellmundstr. 27 möbl. Maus , sofo
Hellmund str. 40, 1, möbl. Z. m. 2
Hellmundstr. 40, 2 L, 2 nt Z., 1.
Hciderslraße 11, 2 r„ möbl, Ma
Hermannstraße 9 Man
Herrn ann str. 15, 2 r., m. Z„ s^ . EM
I ahnstr. 26, 1, 1 Z., 2 B., W.-, Schlzl>
Karlstr , 30. 1 r.. sckön inöbl. i

_ _ ße 9 gut m. W.- u. Schl»
mit 1 oder 2 Betten. Näh. P a

Langgaffe 6, 2, Eingang Gemein
badgaffe, möbl. Zimmer sofort zul
vermieten. Zu erfragen bis 4 Uhrz
nachmittags ._ 1

Luisenstr. 5, Gth. 2 I., m öbl. Zimmer.  I
Lnisenstra ße 18, 2, schön mbl.
Mauerg affe 8, R3 l., sch, m. Z., sep.
Mauergaffe 19 eins, möbll Ms. N. 8.

Kais.-Fr.-Ring 78 Bur .-Räu me. 1251
Langgaffe 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Möbeleinstellen. 1671
Marktstraße 17 Laden fof.- zu berat.

" u erfrage n bei Lugenbühl. 1672
arktstr. 22 ist e. Lad. m. od. 0. W. zu
verm. Näh, daselbst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier . 1673

elektr. Lichh zu 11Ü0 Mk.' f. gleich
od. später zu verm. Näh. H. 1641

- '7tr . 40, 2, schöne 6-Zim.-
^l. Zubeh.m. retchl. Zubeh. per 1. Oft . zu bm.

Näh. Hausmeister Bach.  1642
Herrngartenstr . 15, 1. 6 Z., r . Zub.,

sofort od. später. Näh. Part . 1643
Humbaldtstr . 11, 2, heraschastl. 6-Z.-

Wohn., 3 Maus ., 3 Keller, eleftr . L.
usw., sur 1. Oft ., a. W. «. früher.

Kaff ~ *"

cr-Friedrich-Ring 69 Hochpart..
Hhn ., 6 Zim., 2 Balk., 2 Maus .,

2 Kell., 1. Okt. Näh. Sout . 1Ä
Kirchgaffe 42 6-Zim .-Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
bermieten . Ernst Neuser. 1538

Je 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.lU; ö U* Uü.
Geschaits-Etage . Näh. Ko rs.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z..
Warmwafferheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. 0. sp. zu bm.
Näheres , auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10, Hochp. iTel . 678). 1646

Längste. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W
mtt reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35, Lad en.

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, daselbst Tapetengeschäst. 1647

Moritzstr. 31» 3, sch. Wehn., 6 Sun .,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, aus
sofort oder spät, zu verm. Näh. im

_ Kontor I . Rapp daselbst.  1648
Moritzstr. 35, 2. u. 37St ., sch. 6-Z^

Wohnungen preiSw. auf sof. zu vm.
Näh. Hausbesitzer-Berein . K381

Nerostr. 20, 3, Wohnung, 6 Zimmer
u. Küche, Zubehör, per  1 . Oktober.

ße 46, 1. oder 2. Ober¬
geschoß, schöne 6-Z.-Wohnung mit
Zubeh.̂ zu verm. Kein Hinterhaus.
Näh. Oranienstraße 44, 1. 1741

Rheinstr. 72 berrsch 6-Z.-W.»Speiset ..
Bad, 2 Msd., Gas . el. Licht, aus
sof. oder spat, zu v. Näh. P . 1649

Rüdesheimer Str . 14, 2, sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
sPersonenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Part , links. 1650

Schlichterstraße 14, 3, 6-Z.-W., Gas,
El ., reichl. Znb., 1. l0 . Näh. Part.

Schwalbach. Str . 52 berrsch. 6-Z.-W.,
Zub., Zentralb . N. Ems. Str . 2, P.

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
6-Zimmer -Wohming mit Bad, GaS
u. eleftr . Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gosse 21, Schalterhalle rechts

Wirlandstraße 19 hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Warmwaffervers . 1651

Wilhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W„
1. Ei ., Okt.̂ Näh. 4 .Et . 1652

6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
u. Zubeh., elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Taunusstr . 13, 1, bei Saas . 1653

7 Zimmer.
10» 1. St „ 7 Zim. auf

_kt . zu berm. Näh. Part . 1654
Friedrichstr. 9 ist der 2. Stock, 7 Zim.,

Bad, elektr. Licht u. reichl. Zubeh.»
auf 1. Juli oder später zu verm.
Näheres daselbst 1,  45&

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim
per sofort oder später billig zu
verm. Näh, im Tapetengesch.  1337

Michelsberg 13 Laden PreiSw. 88176
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. F 352
Oranienstraße 48 Helle Werkstatte

64 Omtr ., zu vermieten. ff  356
Oranienstr . 48, Hth?

Souterrain zu b
Rheinstr. 70,

od. Werkst., eb. m. 2-Z.-W., .
Kell. N. Kais..Fr .-Ring 56, P.

r . hell. s>
ah. V. 3. '

th., als Lager, Atelier

Römerber« 24, 1, Mitte , Werkstatt
billig zu vermieten. 1570

Römerberg 27, Bäckerei, Laden mit
schöner Einr ichtung  zu verm. 1321

Schwalbacher Straße 21 Laden mit
Zimmer per sofort zu verm. 1679

Taunusstr . 19, 2, PIUZ. z.  Geschaftsr.
Taunusstrahe 55 Laden mtt Wohn.

(Entresol ), 5 Zim., Küche u. reichl.
Zubehör zu bermieten.  8 8123

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit eleftr . Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Taablatt "-Haus , Lang'
gaffe 21, Schalterhalle rechts.

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682

Wallnfer Str . 9 helle Werkst. 881 24
Webergaffe 46 Laden m. Ladenz

od. spät. Näh. Zigarrengesch. 1684
Westendstr. 1 Eckladen zu vermieten.

Näheres bei Heuß. _ 1685
immermannstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
eschäftsraum, in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschneiderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgaffe 39, 1. Näheres Kirch-
gäßner . Langgaffe 42. 1240

Laden Röderstr. 47, cm der TaunnS-
ftraße , auf gleich od. spät, bill. 1775

Eckladen «. 2. Laden zu b.. Eine.. . . . . en sof. ,
zn verk.» Schwalb. Str ., Ecke Emser
L-traße . Ansrag . bei d. Konkursv.
Rechtsanw. Blcmert, Adolfsallee 11

Laben u. 2-Zim.-Wobn. auf 1. Oft.
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. 8 8127

Billen und Häuser.
Das HauS Dotzheimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr., enth. 8—10 Zim. u.
Zubeh., ist zum 1. Ottober zu vn».
Näh. nebenan, Hellmundstraße 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Herd erstr. 3, 1, Mans .-Wohn., 10 Mk.
Lehrstraße 14 neu herg. Ms.-W. 1351
Walkmühlstraße 32, Nik. Kopp, Leine

srdl. Wohn, für einz. Dame od. kl.
Familie per gleich 00. später. 1336

Dachwohnung für 10 Mk. zu verm.
N. Dotzheimer Str . 120, P . r . 88128

Auswärtige Wohnungen.
Dotzheim, Schö.tbergstraße 4, schöne
_2- Zim.-Wobnung an ruh . L. zu  v.
Sonnenberg , Adolfstr. 5, 2 Z. ü. KINäh. Gemeinderechn. Traudt . #373
Sonuenberg . Adolfstraße 9, 6-Zim.-

Wohn, auf 1. Okt. u. 5-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden . 1688

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuhl
Wohu., Gas , Waffcr, 2—4 Z. 1689

Wiesbadener Str . 45, vor Sonnen¬
berg. 1. St ., hübsche 2-Z.-W-, evt.
sofort z« verm. Näh, das, Laden.

Mauergaffe 19 eins. ,_
Michelsberg 28, Mtb. 2 l,  ffr m. Zl
Moritzstraße 5, 1, eleg. möbl. Zim.  1
Moritzstraße 22. 2, aut möbl. Zim. \
Moritzstr. 30, 2 I ., g. ntTB.  dauerad .1
Moritzstraße 32, Hv. r„ möbKZim.
Müllerstr . 2, 1, gr. m. 3 -, Balk!
Neugaffe 5, 1 r ., m. Z., 1 u. 2 ^ . 4Oraniens tr . 4, P ., gr. m. Ztm., Gas,  i
Oranienstr . 10, 1. eleg. m. 8L 1 u. 1

2 SB., v. P „ 75 Mk., d . d. Rhetnstr,
Oraniens tr . 62, 2, m. W.- u. Schlaf z«
Rheing. St r. 8, 3 l„ 1 od. 2 g. m. Z,
Schulder« 25, P ., sev. möbl. Zimmer.
Schwalbacher Str . 21. 1.
Seerobenstr . 3 sch, möbl. .
Walramstraße 8, 2, ch m.
Weißenburattr . 10, Mtb. 1
Wellritzstraße 6, 2, möbl. ;

Fräulein oder Herrn billtg

Zun.
^ . Msd,

m. L

Westendstr atzê l,
Zim., sep.

Zart.,
zu beim.

I » aebild. Fam. .mobl.
LU WLWgkM

1 St.
1—2 möbl. Zim. in ll. Villa gu  ^NA. MaumtruSftr.
Bell Dame wÄrfcht

itmSstr. 11, Bk»
oünscht b.
kirche, 2 mbl. Zt

NkrwLnIad.
Wohn.,

Nahe Ringftrche, 2 mbH Zim abz.
Off, u. W.. 271 an d. Tagbl..Perl.

Sonnenberg , Burgstr . 5, I o. 2 mbl.
tm.

mbera,
. billigig zu v. an Krieger, beff.

Arbeiter, alleinsteh. 8« « od. Frl.

Leere Zimmer , Mansarde » x.
Adolfsallce 26 gr. Msdz., Plattofra,

an ruh , anständ. Fr au. Nah. 2 St.
Bis mar ckring 20 leere  Maus . NaK ^ s
'Bleichstraße 24 eine Mans arde zu v.
Blücherstr. 15 Manslmrr ruh. Pers
Dotzh . Str . 38. P .-Z., Stb ., Möbelernst
Hellmundstr. 34,1 , Ms. m Herd u. W.
Herderftr . 1 Maus , z.  vm . Nah. 1 r .
Herrngartenstr . 12 1—2 l. Zim , das.

eine l. Mains, sof. Anzus. 9—2 Uhr.
Falmsttab e 36 Frontsvz. Bes. 12—3.
Karlstr . 6 sch, bell. R. für Mo^ leinsh
Nieder walds» . 1, 3 1., gr. Erbwz. leer.
Nicderwal dstr. 11
Orauienstr . 49  Mans .-Z., l« r . NA . 1.
Rauenthaler Str . 18 bersch. Z. zum

MüveleiM . Näh. Schesselstr. 1, P,
Röderstraße 7 leere Mansarde zu b.
Römer dera 10 1 schön, l. Z. N. H. 8.Römerbera — . _3effelstr.1,P.̂ 1gr.träck.Sout.,immer zum MSbeteinstellen z. w
Schwalbacher Str . 73. 1, 2 kl^ Msd.
Seerobenstr . 3, 3 l., srdl. g. FrtK -Z.
Seerobenstraße 10, 1 r., groß.̂ enes

heilbares Erker-Zimmer mtt separ.
Eingang für Büro ad. Herrn zum
1. Anyust billig aibtzwaebm.

Wagemannstraße 28, 1. Stoch zwei
leere Zimmer mit eleftr. Licht zu
bermieten. NA im «Tagdlatt »
HauS, Langgasse 21, Schaltenhcckke
r echts.  *

Dorkstraße 1 schön, groß. Frontspitzzl
Keller, Remisen. Stallungen rc.

e 82 ox*  Stcdtt . ob.
zu ' v. N. Do^beim. Str . 85. B77g

Blücherstr. 36,1 , FlaschenbierKStall.
für 1 PifK 2- c&T~  ’

Hochstr. 10 Stall f. 2= 3 . . .
Futtetm , m. o. o.  W. , s. o. sp.

Rheinstr. 50 Stall .. Rem , Lag. 1431
Schiersteiner Straße 27 schöneNuto-

zu vm.
_ gasa

Stall mit groß. Keller und 8. oder
3-Zim -Wohn. p. sof. od. spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, B. 2 r . 1694

WchWe
Witwe sucht auf 1. Okt.

1 ger. gut. Zim. u. K„ im Stock u.
Abschluß, Sudv . Offert , mit^
u. F. 274 an den

I
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& 1
1 Zimmer.

Schnlberg 19
schöne I -Z.-Wohn. fafitt au v. 1756
1 Zim. m. jL des. SftpC V. 2, auf

fofort an einz. Person zu verm.
Nah. Wobergaffe 39, Eckladen. 1542

3 Zimmer._
Kirchgaffe 7 3-Zim.-Wohn., Hth. 2,

zu verm.  Sti ch. Konditorei daselb st.

Fkr Einzelne Dme passend.
Rheinstraße 79 3-Zimmer -Wohnung
_glei ch oder 1. Oktober zu verm.

Villa,walkmühlstr.48.
hochclsg. 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda , Zentralheiz ., an nur
ruh . Mieter auf 1. Oktober. 1764

4 Zimmer._
Adelheid straße 36, 2. St . prachtvolle

4-Ziut.mrr -Wohn., reicht. Zubehör,
«r. Balkon, sehr billia. _

Adolfsälk « 11, Gth.
sch. gerüum. 4-Z.-W., 1. St , srpar .,
neu berger. Räh. HauSmftr . 1695
KrrchMste 44 , 1,

stvd die 4 Zimmer der Carowschen
Zahnpraxis sofort oder Wüter
anderweitig zu verm. Näheres bei
Löwenstern. Kirchgaffe 44, 2. 1678

«lopftorkstr. 1, S. Et.,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Nüh.
Gutenber gpla tz 3, P arte rre. 12 78

NirkemMMßkD. 7, 2,
Süds ., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschaftliche4-Zimmer-
Wohnungen , Parkett u. Linolcum-
Bel., Speisezimmer mii Linkvusta-
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad , elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—6 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
rrtiusstraste 7, Parterre . F353
Taumisstraße 32

schöne 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.
Näh. Nr . 34, Konditorel. 1696
Wagemamrstr. 28,

B. Stock, schöne 4-Ztmnner-Wohnnmg
mit Bcü>, Gas n . Äckstr. Licht sostüst
zu verm. Wh . im ^ agblatt "-
Haus , Laaggape 21, Schi '

semannftr. 28,
Wohnung,

zu verm.
LaÄl-

Stoch schöne 4-Zftnmwr-M

Näh. JüMlak ^ avd
gaste 21, Schalterhalle rechts.

mit
Mw.

«roßt4-).-Wchimq
Aachluß zu veomieten.

5, Parterre.

in Herrschaft!. Hause, Scheuken-
dorfstr. 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

S Zimmer.
Gorthestrahe 25, 2. Stock, 5 Zimmer

u. Zubehör zlmi 1. Oktober zu vm.
Besichtigung 10—1 u. 2—4. F296

litftt -ftlfSt.-Hiiij 47,M,
eleg. prakt. 6-Zinnner -Wohu. mit
reich!. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hintergartcn cm
Leute p. Okt. z. v. Preis 1406
Näh. 2. Stock, Lehmann . 1433

Mainzer Straße 28, Villa, 5 Zimmer,
2 Maus., Balk., Speise-Aufzug,
Bad, Gas u. elektr. Licht, zu vcr-
mieten. Näheres 1. S tock. 1608

Ln einer in großem Garten geleg.
Billa , best. Lage der Stadt , Adolfs¬
berg 4 bezw. Schöne Aussicht 17,
schöne Part .-Wohn. v. 5 Z. u. Zub.
sofo rt zu verm.  Näh , dasel bst. 16 99

Schöne geräum . 5<Zim.-Wokm., mit
Gartenben ., z. 1. 10. oder früher
zu verm. Luremburgplatz 3, Part

KrWrrsAMe 5 - W . -M.
Wiclandstr . 14, mit Warmw «r»
Heizung u. -Versorgung mit Miet.
Nachlaß sofort zu vm. Näh. daselbst
oder Wielandstraße 13, P . l. 1744

6 Zimmer.

Kmfar Hfr ritt Billa , 6-Z.-W. m.
AU .. Sv , Garten  Jof .Jbilljg.

Schwalb. Str . 47,1 , sch. 6-Z.-W., bish.
Dentist , Okt. N. Langewand. 1342

Adelheidstratze 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zün .-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reich!. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

Frllnr - AMrasseö . l . Kt . .
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör aus
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Carl Finger , Herrnmühlc.

Wagemamrstr. 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmer -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu vermieten. Näh. im „Tagblntt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts. *

2. Stock, eleg. tz-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nu-
im Kontor od. 3. Stock. 1700

In 2 - Familien - Billa
Biebricher Straße 29,

ist die 1. Etage, enth. 6 Zimmer,
Bad, Küche, sowie fremden - undMädchenzimmer, mit Zentralheiz .,
alles der Neuzeit entsvrechend» vrr
1. Okt. 1915 zu vermieten . Nah.
dasclbst im Hochparterre. 1432

7 Zimmer.

Merslelmr Sttoöe3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Friedrich-Ring 56, P . T290

lieii .4o,i.Btos,
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit retchl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

Nkitt« Mal
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

Näh. Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701
8 Zimmer und mehr.

AdolfsaKee 45
herrsch. Wohn.. 2. Sch slldöstl., freie

Lage, nahe Bahnhof, 8 Zim., Bade-
Z., gr. Veranda» Haupt - u. Nebentr.
mit all. Zubeh. u. nenzeitl . Eine .,
per sof. od. spät. Näh. Part . 1095

Rheinstr. 34. 1. St .,
herofthastüche 8-Zim.-Wohnuna , mit

reich!. Zubehör, Schrankzimmer»
Bad, groß, grschlost. Balkon, Gas,
elektr. Licht, sofort oder später zu
verm. Näh. Gart enh. 1 St . r.

Arzt - Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger.» Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
fuvermieten. Näheres Baubüro»ildner, Dotzheimer Str . 43. 88131

Für Aeyte ! Für Ptnssouen!

SkStzr VWMS.
i Zim ., Küche, Bad, Speiset. I

Zub., el. Licht, Zentralst
w. seit 22 Jahr . Frei
mit Erfolg betr ., sofort oder

in
remden-Heim
Speiset , und
lh., Äufz.

_H jpät.(auch geteilt! zu vermieten . Nah.
_ Taunulfftr . 13, 1, bei Haas ._ 1702
8-Zimmer -Wohn. mit reicht. Zubehör

TammWraße 23,
2 St .. f»f. zu verm.. cvt. auch spät
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch, 1 St
Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 schöner Laden mit
Nebenr., mit od. ohne Wohn., sof.
zu verm., ev.  f ür Büro paffend.

6.
mittl . Laden m. Ladenzim., mod.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
in bester Gesckstiftslage z. 1. Okt.
N. Büro L. kranke , Wilhelmstr . 28.

FricdriiWraße 8 1703
Lagerräume

J »iW verm. Näheres b. Hausmeist er.
Büro Friedrichstr. 29, Part .. preiSw.

z. 1. Luli zu v. Näh. Bierstadter
Str . 9, große» Haus . Bart . 1704

Hellmundstr . 26, mit
vWl/v 11 od. ohne Einr ., nebst

2-Z.-W. Wh . Adolsstr. 6, 1. 1743

Kranzplab 1 ist der 1. Stock, für
Sprcchzim. od. ied. Geschäft paff.,
cvt.  geteilt » zu v. Näh. 1 r. 1536

Schöner Läden
zu verm. Ellenbogenga ffe 3, 1. 1535
Laden Ellenbogeng . 0

m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534
Kirchgässe 11, 1,

sind die von Herrn Justizrat Laaff
benuüten Büroräume ver Oktober
zu vermieten. 1772

Laden,
MM Me.Canoa.i.
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Bildner , Bismarckr. 2, 1. 1706

Me» Mal« » 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Georg Abler. 1708
Wagemannstr. 28,

1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.
Licht als Büro - od. Lagerräume zu
verm. Näh. im ,.Tagblalt "-HauS,
Lcmggaffe 21, Schal terhalle rechts.

|n̂ ôerne Läden8mit Rebenränme « zu vm. Näh. 8
Hildner , Bismarckr. 2,1 . 88132 jj

WM  schöner Laden k5.. 13 UiU. Wohnung. Lager,
Heizung, im Eckhause am Rcsid.-

_Theat ., sofort. Luifenstr. 46,1 . 1455Mgimei. « ». Sitfetel,
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reickl. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh, zu v. Näh. nur
bei Georg Abler. Nikolasstr. 24, P.
Großer EÄaVen,

in bester Kurlage, am Kochbrunnen,

Bank, od. dergl. geeia., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraß e 13, 1. 1711

ßffffiftotl Oellritzstraße 24 sofort
wulttUEll oder auf später. 1496

3 üjs 5 grosse } \ mtx
mit Nebenräumen , elelti . Licht u.

Dcrmpfheiznnlkv auch für Aerzte, zu
_ ver m.  Em il Süß , Langg asse 25.

»nt Einrichtung f.
ZUfr !lUskvr !l zu vm. Nork str. 4.

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
dre; große Helle Räume , als Laden
oder Werkstatt gerianet, zn verm.
Näb. bei Frau Pe«ß. daselbst.

Billen und Häuser.

Billa FresenmsU. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zn
verkanfen. Nähere» Carl Koch.

1712
verkanfen. Nähere»
Luifenstraße 15, 1._ _ _
Billa Nerotal 30

9 fei
Loggia
Autogarage, billig zu
Bierstadter Str . 7. Tel. 1621. 1713
Wo Kssiützenssttlsse 10.

n. Wald u. Elektr., billig zu verm.
N. I . Bis chofs, Kirchg. 11,  2 . 1244

7 Z . u. reich!. Zub. gl. od. sp.  1714
Landhaus, nahe Nerotal ü. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneifenaustr . 2, 1 l. a '1
Kl. W«MSmtnSeto,
Kaifer -Friedrich-Straße 3, Neuzeit.

_eingerichtet , zn vermiet en. 1715
Schlangrnbib . Kl. Landhaus , n. d.

Walde, billig zu verm. Näh. hier.
Bierstadter Straße 7. 970

Auswärtiae Wohnungen.

z«uta in Blda9»Mne,
gegenüber der Herz - Jesu - Kirche,
Biebrich, schöne in 2 Räume ge¬
teilte große I -Z.-Wohn. nebst Küche
u. reich!. Zubehör, schöner Garten.
Preis 309 Mk. jährlich. Anzusehen
täglich von 12 bcs 2 Uhr,_

In Villenviertel,
nahe Landesdenkmal, ist in hochherr-

schaftl. Zweifamilien - Billa die
1. Etage, 5 Zim., mit reich!. Zub.
u. großem Garten , mit allen Bc-
aucmlichkeiten der Neuzeit auSg.,
zum 1. Okt. oder früher zu verm.
Näheres Cheruskerweg 6.

Z DogQeim . * " •
schöne 2-Zim.-Wohnung mit Zub.
zu vm. Ääh. bei Frau Peuß das.

Möblierte Wohnungen.

Kapettenstratze 46,
sFrtsp .), 2 Zim . u . Küche, möbl., z. v.

Nerotal 37
gut möblierte Billa auf sofort preis¬

wert zu vermieten.
Rheinstraße 72, 2, 2—6 m. Zim., evt.

mit Küche, Balkon, Bad, elektr. L.>
50—150 Mk. monatlich, zu verm.

Gut büraerl . mbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer u. Küche p. s. Ellenboaen-
gaffe 3, 1, direkt am Schloßvlav.

Möbl. Wohn., Hochvart., 3 Zim. u.
Küche, evt. auch 2 Zim. u. Küche.
Bes. 3—6 Kellerstraße 9, Hochvart.Billa, möbl.,

mit großem Garten , sofort äußerst
billig auf Monate zu verm. Näh.
durch I . Wirth , Webergasse 3, 2.

Blöblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelheidstr. 38 gut möbl. Salon mit

Sckilafzim., gr. gedeckt. Balkon z. v.

Große Bnrgstr . 5 , 2,
möbl. Zimmer nebst gutbürgerlicher

Pension zu 80 Mk. ver Monat z. v.
Faulbrunnenstraße 13, 2, mbl. Zim.

billia zu vermieten , bei Schuster.
Grabenstraße 2, 2 l.. gut möbl. Zim.

(nut 1 oder 2 Betten ) auf Tage,
Wochen oder Monate zu vermiet.

Herderstr . 1, 2 r ., schön mbl. Wobn-
u. Schlafz., 1 od. 2 Betten , bei kdl.
Ehepaar zu vm., elektr. Licht, Balk.

Kirckmnffe 23, 2. Etage , schön, freund¬
lich möbl. Zimmer , mit »der ohne
Frühstück, billig, gleich ober später.

Kloostockstr. 13, P „ schön möbt Zim.
Michelsbera 2, 2, Ecke Kirchgaffe, gr.

eleg. Balkonzim. mit Schreibt. «.
Büchersche.. el. öicht. m. 25 M., s.

Meinftr . 72, 2, einz. u. zusammenh.
fein möbU Zim . von 20 Mk. an.

Schwalb. Str . 8, 2 l„ eleg. m. sep. Z.
2 im Abschl., auf W., Pens ., et L.

Stiftstraße 14 , 1,
2 brhaal . möbl. Zim., mit Balkon,

ans kürzere od. längere Zeit billia
abzngeben. Anzus. 8—11, 2—5.

Salon u . Schlafzim . ,
auch einz. Zimmer , möbl., in m.
neuen, der Neuzeit entsprechend
eingericht Bist« zu verm. Elektr.
Haltestelle, sch. Aussicht, gesunde
Luft u. Gart Bierstadter Höhe 53.

Wohn. u. Schlafzimmer,
gut möbliert , mit separ. Eingang,

sofort für läng . od. kürzere Dauer
zu verm. Faulbrnnnenstraße 9, 2.

In Billa.
Höhen- u. W«ld-La«e, 3 reiz, mökck.

Zimmer mit Kochgaleaenh. zu ver¬
miete«. Nah. FrrfeniuSstraß « 23.

Schön möbl. Zimmer , mit 1 oder
2 Betten , auf gleich oder sviit«
billia zu ». N. Jahnstraße 26, P.

Gut möbl. Zim. mit fest. Eing . sof.
zn verm. Karlstraße 37. 1 r . F580

Zwei möblierte Zimmer
mit Küchenbenutzung zu vermieten

Marktstraße 8, bei Toppelstein.
Gemütl . möbl. Wohn- u. Schlafzim^

n. Bahnhof zu verm. Off . unter
E. 276 an den Tagül .-Berlag.

Möbliertes Zimmer mit 2 Betten,
evrnt. mit Küche, zu vermiete« in
Hahn im TaunnS . Näh. Petroll,
Hahn, Waldstraße 1.

Leere Zimmer , Manfardcn re.
Blumenstraßr 10, 1. Etage.

2 schöne Frontsp .-Zim. u. Mft»., in¬
einander , Sonnenlage u. gr. Gart,
f. Lage, a. mbl., w. a. feine kinderl.
Mieter abgegeben. Anzus. 12—3.

Wagemannstr . 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elelttr.

Lickst zu vermieten . Näheres im
„Tagblatt " - Hau«, Lcmggaffe 21,
Schalterhalle rechts.

Alleinstehende»

Bcamten-Mt « e mit Tochter
>t Frontspitz-Wohn., 2—3 Zim., m
erem Hause. OKerten u. I . 279
den Tagbl.-Verlag.  _

Ruhige Beamtenfamilie
zum 1. Oktüber 3-Zumner.

276 an den Tagbl.
sim.-Wohmmg,' fterten unter

' erlaa.

Am Mötztlelnssellen
Part .-Zimmer u . Lagerraum zu vm.

Klarenthaler Straße 3, Part . r.
Keller, Remisen, Stallungen rr.

Garage mit Wohnung zu verm. Näh.
Steiivgaffe 15, 3 Sr . l.

W-. El >M»«mh»miqui

Cutthutoit WOiu.
Gute Pension von 4 Ml . am

Besitzer: C.  Kessler.
Schönster Ausflugsort und Ruine

im Taunus.

6— 7- Zimmer - Wohnung
gesucht, 1. oder 2. Stock, mit Zentral¬
heizung, für August oder September.
Offerten mit Preisangabe u. v . 274
an den Taobl.-Berlag._.

üne6 Ms8-Z.-MMW,
1. ober 2. Etaae , in guter, gesunder
Lage, für langiähr . besteh. Familren-
penston zum 1. Okt. aes. Off. mit
Preis u. M. 279 an d. Tagbt -BertK»Wß scht Potsauno
u. Pension bei ruh . kinderloser Farn,
gegen gute Vergütung . Offerten u.
P . 3793 cm D. Frenz , Wiesbaden. F48

Aelterer Herr , Kurgast,
sucht 1 größ . oder 2 kleinere, mobt
Zimmer in ruhig. Lage in nicht zu
großer Entfernung vom Kaiser-
Friedrichs-Bad, auf 3—4 Wochen zn
mieten. Sofortige Angebote unter
~1. 279 an den Taabt -Berlag.

Gesucht für sofort
in gutem Hause mÄ»l. Zrurmer.
Telophon-Anschlutz erwünscht. Off.
unter W. 278 an den Tagibl.-Verlag.

AdolfSallee
od. nächster Umgebung wird Zimmer
und Kabinett, möbliert oder unmöbl.,
in anständigem Hause, mit oder ohne
Pension Wm eni»el«er Dame gesucht.
Offerten Adolfsallee 41, Pakt.

Größeres

Unterhaus
für Kontor und Lager eines

'i KunstverlagsBuch- und Kunstverlags zum
1. Sept oder früher zu
mieten gesucht Angeb. mit
Preis bis spätestens 1. Juki
an Hermann A.Wieöfamaan,
Buch- und Si« st« nt»g  in

Sofort gesucht
1 Treppe, Sonne .
Abfchlnß. Meinftro

Näherin sucht znm 1. August
pell., saub. Z. od. Mans . mit Knchofen
u. Keller. Faulbrumienistraße 11, 3.

gremitegltthnt
Pension Jfüanfa,

Frankfurter Str. 14, ukäue ruhige
Lage. Zimmermitu .ohne Verpfleg.
Frcundl . möbl. Zimmer per sofort

an Dauer « , od. Fremde. Frankhurter
Str . 25, gegenüber  Lau »« checkplatz.

Kochbrunnen
Saalaaffe 36, schöne lustige Zim. frei.

Kl. WUhelmftr. 7, II,
Billa im Garten.

Be baalickies Heim für iedr Ze itdauer.
Sckiön möbl. Zim. an Fremde ober

Dauermiet « mit »d. ohne Berpfteg.
bill. Nerostraße 4, 2, am Kochbruanen.
Berlin -Besucher, Zim. v. 1M171.  an.
Pens . Daheim, Unt. d. Lind. 70, auf
Tage, Wochen u. Monate. F145

Invalider Offizier
findet sorgfältige Berpflegnn« bei
Arztwitwe. Off. u. W. 269 Tagbt -B.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion&(De.,
vahnhosstrast« 8.

Tolephan 708«
Größte Auswahl von Met» und

Kanfobsrkten srder Art

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtlich« Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 29 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile.

1
Privat - Verkäufe.

_gen Einberufung
2 kräftige Arbeitspferde u . ein gut
er!halt«n>er 3spänn. Wagen zu verk.
Näheres zu erfragen Hallgarter
Straße 6, im Laden.

Ei« Paar Schweine
zu verk. FelÄstratze 25.

Junge Kaninchen
zu verkaufen vumboldtstraße 17.

2 neue Kostüme, br. u. roh. Leinen,
bill. zu verk. Kirchgasse7, 3 l.

Sommerkleid , Gr . 42, weiße Schuhe,
fast neu, Gr . 38, billig zu verkaufen
Schulberg 15, Part.Junge Rehpinscher, kl. prima Rasse,

bill. zu verk. Hallgarter Str . 8, Ni. P.
Drei Seiden -Kleider,

für große schlanke Figur passend, zu
verkaufen Orantenstraße 60, 2.

Zwei JünalingS -Anzüge & 6 Mk.,
Steppdecke 12 M„ 1 Dtzd. getr . Herrerr-
henrden (Gr . 42) äi 1 Mk., getragene
Herrenhüte , Konzertzither , 2 Ddäüch.-
Kleider, echter Rohqrlattenkoffer für
30 2W. zu vk. Näh. Tagbl .-Verl . Q*

Junger gr. Papagei mit Käsig
bill. zu verk. Römerberg 7, 1 r. Fein gearbeitetes neues Jackenkleid,

schwarz. Kammgarn , Gr . 46, sehr bill.
Ranenth . Str . 14, P ., Schneiderwerkst.

Schöner Papagei zu verk.
Herrn cmnitraße 13, 2 St . links.

Im Auftraa von Herrschaft
elegante fast neue Kleider zu verk.
Anzusehen nachmitt, von 3 Uhr ab
Dophetmer Straße 83, Part , links.

Weiße Uniformhose, blaue, feldgraue
Mütze, blau . Waffenrock, Ueberrock,
gr. Mantel , Zivilkleider, Stiefel zu
verkaufen. Adr. im Tagbl .-Vcrl. Ä

StcrbcfallS halb, gut erh. Klavier,
r.ußb. Düchergeft., Sekretär , Bücher- '
schranke zu verk. Adolfsallee 32, 2.

Neue Damenwäsche n. Bettwäsche
bi llig zu verk. Grabenstraße 2, 1 S t.
Neue schw. Wildleder-SpaugenWuhe
l'Gr . 38)- zu verk. Wielandstraße 3, 1.

Fast neue rote Sanunet -Portiere
u. 4ftam. Eßs.-GaÄüster bill. zu verk,
Schic rsteiner Straße 36, 3 linÄ.

Schreibmaschine, Conttneutal,
fast neu, bill. Adolfstraße 3, 1._

1t
— Räh.
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Dunkelblauer Anzug, fast neu,
pu verk. Bleichstraße 31, 1 St.
Stark , a. Pian », ele«. Ditm. Rahm.,
ant. Schrank bill. Roonstr. 5, 2 lks.
Gute Gitarre u. Mcmdoli«« billia

m  verk . SckNvalb« cher Str . 14, 2 r.
Bett mit Sprungr . u. Haar Matratze
au verk. SSeHritefttofee 21, 1.
finschlüf. Bett mit Sprw
ertramstraße 10, Hth. 3,

billia

1 eisernes Bett mit Matratze.
1 kl. Waschtisch, Ofenschirm, Rauch¬
tisch, Porzeil ., Gelee- u. and. Gläs .,
1 Sackrocku. Weste, 2 SoMmeruber-
zieher, Kaiserwantel , Lexikon, Dores
Prachtbibel , 2 Koffer, Markise, 2Vi  m
lang , gricch.-deutsch. Wörterbuch rc.
zu verk. K.-Frirt >r.-Ring 52, P . r.
Bollständ. sehr aut erh. Salon -Einr .,
matt -nußbaum , sowre 1 Bücher,chrank
mit eingebautem Kasseuschrank, ein
Goldbronze-Gaslüster (Sflam.) wegen
Raummangels zu verkaufen Kaiser-
Friedrich-Rina 33, 2 St. _

Fast neue Sa lon Einrichtung,
dunrekrote Plüschgarn , billig; su verk.
Nack zufr . morg. Rhcinstra ße 91, 2.

Plttschgarnitnr mit 8 Sessel»,
Teppich zu verk. Offerten u. H. 279
an den Taabi, -Verla g._ _

Wegzugshalber gebrauchte Möbel
bill. zu verk. Händler verbeten. Nah.
Phiiippsbermtraße 45, 1. Stock links.

Neuer Neiner Tisch
mit 2 Zügen billig zu verkaufen
Niederw al dstraße 6, im Hof rechts.
Viereck. Tisch u. Zeich.-, a. Bügeltisch,

bill. zu verk. Eleonovenstraße 4, 2 l.
Groste Anrichte

mit 8 Schatbl., fast neu, bMg zu vk.
es Jc ' --Näheres Iahnsträße 26, Part.

Gardinem'p-, neu, Blumentisch,
vecsch. Kleider (44), Mäntel bill. zu
vk. Rüdesheimer Str.  20 , 2 r ., vorm.

Zwei weiße Umbaus
für Lorbeer-Kübel zu verk. Möhriug-
str aße 10.

Gut erh. Tapezierer -Nähmaschine
(Singer ), 2 D .-Leitern , 13- u. 16-
svvossig, Tffchplatte, Bett , Sofa u.
Kanapee. Meichstraße  47 , Stb . 2 r.
Neue Nähmaschine (Schwingschiff)

billig Bleichstraste 13, Gth. 1 links.
Singcr -Nähur. Zentral f. Schneider
zu verk. Jahnstraße 12._ _

Nähmaschine, fast neu,
zu verk. Am Römertor 3, 3.
Kinderliegewagen, wie ne», billig

zu Mwk. Darnbachtal 5, P arterre _̂
Kindcrklappwagen mit Verdeck

bill. zu verk. Ccrst ellstraßc 5, 3._
Fast neuer elcg. weißer Kinderwagen

zu verk. Richlstr aße 22, P art . link s.
Kinderliegewagen siir 15 Mk. zu vk.
S chiersteiner Straße 11, Hth. 1 St.
Wenig gebr. Diamant -Rennmaschine
mit neuen Reifen b. zu vk. E. Stoßer,
Mechaniker, Hermannstraße 15.

Fast neues Fahrrad zu verk.
Möller . Rieblstraße 7, ,2,Es,_
Herren -Rad mit Freil . für 25 Mk.

zu verk. Nikolasstraße 23, 4 St.
Gutes Fahrrad mit Torvedo-Freil.
billia^ Friedrichstr . 57, Möbelgeschäft.

Fahrrad , Eisschränk, Bettstelle,
Gebrock zu verk. Neugaffe 5, 1 r.

Dreiarmige elektr. Zuglampe
zu verk. Walk mühlstraß« 4, Part ._

3 eleg. Gaslüster , gebrauchsfertig,
12—15 Mk. u. mechcm. Eismaschine
ä 10 Mk. zu verk. Adekheidstr. 84, 1.

Gebr. Zinkbadewanne
zu verkaufen Frankenstraße 5, 1.

, _ •— perk.
Part.

Knochenmühle billig zu verk.
Pfeifer , Eckernfördestraße 6, Pa

Zwei große Hunde-Hütte»
verk. Möbrirmstraße 10. _ .zu

Fischkörbe zu verkaufen.
Adolfstraße 3.

BlSh. Oleander u. Efeuwände
zu verk. Dotzheimer Str.  5 4, Part.

Zwei Efeu-Wände preiswert
zu verk. « cheffelstraße 5, 1 rechts.

Händler - Verkäufe.

Elcg. fast neue Dameukleider,
ar . Ausw., staun , bill. Reugaffe 19, 2.

Einige Anzüge ». Fracks zu verk.
Näh, bei Rieg ler , Ma rktstraße 10.

Piänino zu 190 Mk.
zu verk.  Rheinstraße 52, Hart. _
Vorz. Gitarre , Mandoline u. Violine
mit Etui bill. zu vk. I ahnstr. 34, 1 r.
29 gebr. neu lack. Bettstellen 6—19,

20 Kleiderschr. 8—15, 20 Deckbetten
6—10, Kissen 2, Kom. 6—15, Vertiko
30 Mk., Kanapee 16, Tffche 3—10 Mk.
usw. Walramistraße 17, 1._

Kleiderschr. 10, Küchenschr. 15 Mk.,
Bertiko 28, Waschkom. 12, Nachttisch! ,
Tisch 3, Stühle 2.60, Spiegel 2 Mk.,
Sofa 20 Mk. Adlerstraße 53. _

Alte Möbel.
Kirschb. u. Mahag ., Oelbilder u. viel.
andere zu verk. Adolfstraße 7._
Gaslampen , Pendel , Brenner , Zhl.,
Glühk.. Gaskoch., Badew., Gartensckl.
bill. zu verk. Krause, Wellritzstr. 10.E
Kleider, Schuhe, Möbel u. Mans.-

Kr am kauft Walram ftraße 17, 1._
Suche groste alte Küchenschränke,

möglichst eichen, auch runde Tische.
Henze, Ado lfstraß e 7.__

Schreibtisch oder Stehpult,
gut erhalten , zu kaufen aes. Briefe
u. Z. 54  a u den Tagbl.-Ve rlag.

Mittelgr . Schiffskoffer
aus g. Hause zu kaufen ges. Sofortige
Off . Ade lheidstraße 84, 1.__

Tafelwage zu kaufen gesucht
Wellritz straße 51, 3 r.

Tadellos erh. Kinder-Liegcwagen
gesucht. Off . mit Preisang . u. V. 53
Tagbl .-Zweiastelle, Bismarckring 10.

Gut erhalt . Damenrad zu k. aes.
P reis -Off , u. H. 278 Tagbl .-Verlag.
Eint erh. elektr. Tischlampe z. k. ges.
'Off, u. N. 278 am den Tagbl .-Verlag.
Gebr. Papageikäfig bill. zu k. ges.

Off , m. Pr . Krrchgasse7, 3 l.
Altes Kupfer. Messing

kaust zu festgesetzten Höchstpreisen
Ph . Häuser, Michelsberg 28.

ff Ilnimichl"""1
Wer erteilt Obertertianer

des städt. Realgymnasiums Nachhilfe
in Latein ? Off . mit Preisangabe u.
F . 279 cm  d en T agbl.-Verlag ._

Nachhilfe für Unterklassen
in Latein , Griechisch, Französisch.
Maß . Ansprüche. Rheinstr . 30, Gth. 2.
Russischen Unterricht erteile billig.

Anfragen u. N. 258 an d. Tagbl .-Verl.
Nnterr . in Buchs., Maschinenschr.,

Stenogr ., franz . u. engl. Sprache ert.
I . Esterer . Schwalbacher Straße 53.

Buchs., Stenogr ., Schrcibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Näonat Z. 20 Mk. 15 Jahve
i. Llusl. sind., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugaffe 5.

fi üktMuje 1
_ Privat - Verkaufe.

Zwei braune mittelschwere Pferde
(Wallache). 3- und liährig . mit
Garantie zu verkaufe«.

Philipp Klaus,
Niedernhausen im Taunus.

lange gold. Pianzerkette. maffr»
gold. Ketten-Armband , Brillant-
Brosche billig zu verkaufen. Offerte«
u. G. 279 an den  TagbüBerlaa,_
Schreibmaschine Continental , f. neu,
2 Farbenbd- bill ia Wörthftr. 17, 2.

Drei kompl., selten schöne, antike
Mermler-Wmr

billig zu verk. Stiftftraße 19, Part.

Zu verkaufen
eine breite Ottomane u. ei« hoher
Spiegel , sehr gut. Glas , Rüdesheimer
Straste 13, 2.

Händler - Verkäufe._

Moderne KllcheuelllrlWWN
in allen Preislagen , 1 Eichen-Herren-
Zimmer zu verk. Möbelschreinerei
H. Belte, Göberrftraße 3.

Große Partie
gebr. Wellblech

preiswert abzugeben
Firma 6eorg Jäger,

Dotzheimer Str . 144. Tel. 898.

Noch vorh. Reife-, Schiffs-, Hand-
». Kaiser -Kvffer, pr. Leder u. gnte
Qual ., bill. zu verk. Neugasse 22, 1.K 1
Mrtres§ovspfrrds. i k. g.
Off . I . Hofman, Seerobensbaste 19.

Pfandscheine,
Gold, Silber u. Brillanten kaust z«

hohen Preisen
A . Geizhals

Juwelenhaudlung , Webcrgasse  14.

7rs«Aim» «r,LM," 'ml:
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..,
Damen - u. Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche. Pelze. Gold, Silb ., Brillant ..

Pfandscheine und Zabnaebisse

m v.8ippkk-, Rlellljtr.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-
geblffe, Goch, Silber , Möbel. Metalle.

Alte Spitzen
werden von Liebhaber gesucht. Off.
u. O. 279 an den Taabll -Berlaa.

Achtung!
Hkrrrnklridkr. Schuhe

kauft zum hohen Preis . Offerten u.
N. 275 an d« l Tagbl .-Verlag.__

oder Flügel kauft Offerten
unter j . v . 8 postlagernd.

Alte Waffen , Geweihe, avsgest.
Tiere , Zinnsachen, alte Badewannen
kauft Walramstraste 17, 1. Sto ck.

Nttlmil-ReMIerkfftii.
2—3 gut erhaltene , sofort zu kansen
gesucht Gefl. Aagebote mit Preis
u. K. 277 an den Tagbl.-Berta g. _ .

Suche ein noch sehr gut erhaltenes
leichtes Motorrad

(bis 2 P8. starker Motor ) sofort zu
kaufen. Näh. Schiersteiner Str . 12,
Laden. _ _

Kaufe aut erh. gebr. emaillierte
Badewauue.

Angeb. u. H. 277 an d. Taabü -Berl.
Zahle dle hölyßen Preise

für alt . Blei. Kupfer. Zink, Messina,
Zinn , Lumpen. Papier , Gummi und
Neutuchabsälle. Gestrickte Wollumven
das Kilo 1 Mk. 37689
_ A. Wenzel. Norfftraße 14.

Ankauf
von Lumpen, Eisen, Metall , Gummi,
Papier und Flasche» bei
Frau Livre « Wwe., Althaodl .,
Wel lritzstraße 39. Telephon 1834.
"Lumpen,
holt 8. Sippcr, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Höcksttpreise für Flaschen, Gummi,
Metalle, Säcke, Lumpen zahlt stets
Sch. Still.  Blu cherstratze 6. »7826

Erhöhte Preise.
Ständiger Änk. v. Flaschen, Eisen,

Metallen u. dcrgl., Räumung von
Speichern u. Kellern. Fr . Acker,
Frirdrichstr . 29, 2. Bitte Postkarte,

j 1 Moerkchr
Kapitalien - Gffuche.

65 - od. 85,666 Mk.
auf 1a Geschäftshaus, Kurlage , zur
2. Stelle gesucht. Kostenfrei durch
I . Meier , Agentur , Rheinstraße 191.

Suche erste Hvvothek, 50 % der
Ortstaxe , ca. 80 000 Mk., auf mein
Rittergut im Reg.-Bez. Cassel; event.
nehme klein. Objekt oder Hypothek
mit in ßZahluug. Anfragen befördert
unter F. H. I . 568 Rudolf Moffe,
Frankfurt a. M. 3146

j[ gaiiraiiilicnZ
Immobilien - Verkäufe.

?im»

Villa Hetzstratze7
mod. einger., 7 Z., m. Nebenr. und
Autoga rage, zu v. Näh, da selbst._

Villa Vikloriastr. 33
sehr preiswert zu verkaufen oder für
3290 Mark zu vermieten . Näh, das.

Billa im Nerotal
sofort preiswert zu verk. 8 Zimmer,
Zcntralheiz ., viel Zubehör, Garten.
Offert , nur von Selbstreflektantcn
u. N. 279 an den T aci bl.-Berlaa.

Garten mit Wohnhaus
sofort zu verk. Off. unter M. 52 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bisimrrckring 10.

Willen-Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrnnnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Mn . betmein zu erreichen.

UM.§llkWvseru.MllpW
preiswert zn verkaufen.

Kamst. Wasser. Gas, Elektr. Licht.

Villa, hvlhmderner Ueadau.
nahe Kuraulagen , 5 Ziur., 2 Mans .,
Bad, Diele, Zentralheizung , für
45 000 M. fest zu verkaufen. Anfrag,
u. W. 277 an den Tagbl .-Verlag.

Wer kauft sof. 9-Z.-Villa, Nähe
Karg ., statt reell 69, für 59 Mille
-d. 3990 M . Mete bei 5 Jahre?
Off. ». I . 226 an den Tagbl.-Berlag.

Zu verkaufen oder zu vermieten:

hmWU M
mit allem Zuibehör u. Garten , Lage
unmittelbar am Rhein , enthaltend
13 Zimmer . Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimimer-Wohnung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wvhnung mit Balkon. Blick auf dbn
Rhein , erfolgen. Bestchtigung daselbst

pitütiü]a.iJlj-,iälieiu(tr.l9.J9.
zwischen 3 u. 5 nachmittags.

Jmmobsticn - Kaufgcsuche.

Kaufe Grundstück
ttir Fabrikanlage , ca. 80—100 Ruten,
Gemarkung Wiesbaden, mit zirka
25 Meter Front , nur vom Besitzer.
Off. u. D. 274 cm den Tagbl .-Verlag.

I MM li

I

Institut SeinJ
Wiesbadener

Privat -Handelsschulo , |
Rhein- IIK
strasse

Unterricht
io allen kaufm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Maschin.- Sehr.j

Schönschr ., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt, usw.
Klassen -Untcrricht u. Privat-

Untemeisung.
Beginn neuer Voflkurse vom

1. Juli an.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handeislelircr.
Clara Bein,

Dipiom-Handelslehrorin,
Inhab . d. kaufm . Dipl.-Zeugn.

Wer lehrt Herrn
Maschinenschreiben? Angebote unter
I . 54 an den T agbl.-Verlag.

Konserv. gebild. Mustkleürerin.
erteilt gründl . Unterricht in Klavier
u. Gesang bei mäßig . Preis . Briefe
u. F . 275 an den Tagbü -Verlag.

iedoren•iejunkn1
Landsturmmann,

seit Anfang des .Krieges im Felde,
verlor gestern Portem . mit 15 Mk.
v. Klarenthal d. Wellritztal. G. Bel.
abzu» Wilh. Laibach, Röderstr. 2».
Silb . Damcn -Nhr Verl. (Andenken)
Montagmtttag zw. Walkmühlstt . u.
Zietcnr . Belohn. Waterloostr . 4, 2 r.

Armer Hansburschb
verlor am Sonntag 1—2 Uhr Seidcn-
futter . Abzug. Gebrüder Dörner.

Panama -Hut von der Elektrischen,
Linie 4, v. Rheinstr . bis zurMücher-
straße, Sonntagabend 10 Mxr wsgge-
flogen. Der Finder wird gebeten,
denselben gegen Belohnung Iork-
straße 29. Hth. Part ., äbzugeben.

Weiß-schwarze Katze, Kater,
zugelaufen Scharnhorststr . 27, 1 r.

MHW .Eoip!ehlMM
Gntbürgerl . Mittagsttsch 80

Mend 50 Pf . Krrchgasse 43, 2.
80 Pf .,

Für 1 Mark
guter israel . MittaxBtisch. Näheres
im Tagbl .-Berlag._3?
Nebernahme von Fuhrwerk jed. Art,
auch Anfahren u. ev. Schneiden von
Stämmen u. Brennholz , empfiehlt
Güti ler, Dotzheimer S traß e 121.

Rollfuhrwerk u. sonst. Fuhrwerk
wird äugen . Well ritzstraße 17. _

Kl. Fahrten mit Federrolle bill.
Walramftraße 1. Part . Tel . 3304.

Tapezierer - u. Polster arbeiten
jeder Art w. bill. ausgef . Tavezierer-
meister Lauch, Jägerstraße 9.

Milürtt verhkir. Perne,
aus Italien kommend, vor Jahren
hier staatl . gepr. Sprachlehrerin und
Interpretin , erteikt in Jtcckienisch,
Spanisch, Englisch, Französisch und
Deutsch Unterricht, übern . Uebersetz.,
nimmt Schüler, Schülerinnen oder
Kinder in Verpflegung. Näh. von
3—6 Uhr Gneisenanstraße 18, 1 r.

Berta Wallenfels,
Konzertsängerin,

Herrngarteustraße 14,
SchAerin von Frau Professor

Schlar u. Maria Philipp!,
erteilt Gesa«g«nterricht.
Sprechstunde von 12—1.

Am 1. Jrsti beginnt ein neuer
ZsAeide-Mrsvs

zu halbem Preis . Gründldche Aus¬
bildung zur Direktrice.

H. Müller , Tannussttnße 29, 1 St.
Daselbst Schnittukuster-Verkcmf.

| [ Verloren■Gesunde»1
Müstr-Wdiii tntlBBftB,

Rufname Senta . Wiederbrsna . Bel.
Gr autegei«, Hcrrnmühlgafse 3.

^GeichMMphhlMgeiiZ
Besserer Mittngstisch für Damen

i Mark. Kirckaasse 11. 3 rechts.
Feiubürg . Privat -Mittagstiich

empfiehlt Kurgast, u. Allei»«ehend.
Sveifehaus „Lukullus", Ecke Krrch-
aasse, Michelsbera 2, 1 St. _,

Detektiv- u. Rechtsbüro
über«. Anfertiauug von Gefuchcu,
Verträgen , Reklamationen jeder Art,
fow. Ermittelungen m Beobachtung,
lStrengste Verfchwiegenh. zugcstch.).
Lang-lasse 8. 2, Ein«. Gemeindebada.

Mftöde». WWkii.
aut deckend, streicht billig

Karl Schön, Rau «rth«ster Ar . 5.
Ei « armer Blinder,

tüchtig. Stuhl - u. Koabflochter, « ll-
ftändig mittellos , bittet inständig rat
Arbeit. Beste Bedienung zu gesichert.
Näh. Fra »kr»straße 23. im Hof.

EMl . BckMlk !irer !!. Mkß
in Seide u . Leinen fertigt jetzt zu er-

ireisen Damenschneiderm.
Sauer , Schwalbacher Str . 0, Laden.

+ Massage ! Sofie « issert , ärztl.
gepr., Rheinstraße 56, 1._

Massage
Sofie Prokasky, ärztl . gepr., Lang-
gafle 26, 1» Eingan g Römertor 2.DM 1 MWiM.
Annie Lebert, ärztlich geprüft, Gold-
aaste 13, 1. Etage, Torerngang  rechts.
-i- WgssWMlls.Amell. -i-
Fr . Franziska Häfner , gcb. Wagner,
ärztl . geprüft . Oranienstraße 50, 3 r.
_ Sprechstun den 3—5 Uhr._

ärztl. gepr., Bahnhofsttage 12, 2.

Tüchttger Gärtner
übernimmt das Jnstanohalten von
Zier - u. Obstgärten . Zeugnrsse zu^ rensten. Nah. Leh rstraße ^ 4. P .̂

Hunde werden geschoren, kupiert
u. gew aschen Helenenstra ße 18, Part.

Damen - ». Herren -Sckmcidcrei.
bes. Rcparat ., Ausbug.. Aendern ru
s. Ansffihr . Bismarckrm g 7._ .

Schneiderin empfiehlt sich
in und außer dem Hause. Scharn.
Horststraße 19. Parterre rechts_
Schneiderin , im Ausland tätig gew.,
empfiehlt sich im Ans. mod. Damen-
Garderoben , syorkstraße 18,  2 _ r._

Perfekte Schneiderin empf. sich,
jetzt Tag 2 Mk.. in allen vorkomm.
??äbarb . Werdersttaße 12, Mtb. 2 l,

Schneiderin empfiehlt sich
im Ans erst gen v. Kostümen, Röcken,
Mitten , Schwalbacher Straße 10, 1.

Tüchtige Schneiderin
emivfiehlt sich in u. auß. dem H., Tag
3 Mk. Westendstrakte12. 1 St.

Oiewandte HauLfchnciderin
für eleg. Kleider. Musen , ^ ackett-
kleider, auch Aenderungen,^ lucht
Arbeit. FerntheA. Goethestra ste 1. .

Perfekte Kosttim-Näherrn,
welche ihren Wohnsitz geändert hat,
sucht Kunden in u . außer dem Hau-e.
Bertra mstraße 20. Bart , rechts.

Fräul . hat e. Tage ftci im Räl»en
u. Ausbess. von Woll-, Normal - u.
Wcißwäsche. auch, im Neu anfertigen.
A. S „ Luisenstraße 5, Gth. 4 lrnks,
Näherin emvf. sich im Anfertigen

v. Haus - u . Kinderkl., Knab.-Slnz. u.
Ausbess. Blüchervlatz 5,  Hth . 2 !. _

Perfekte Friseuse empfiehlt sich.
Wellritzstraße 47, Laden
Durchaus erfalw. Büglerin f. Bett,,
nimmt auch Privatkunden an. Nä!
Seerobenstratze 29, her Wedel.

er 18
Wo kann KriegerSfrau

gegen Vevgüiung das Nahen von
Drell -Anzügen für Militär erlernen?
Off , u. S . 278 an den Tagbl .-Verlag.
Heere»- u. Damenrad f. kl. Atzsft.

zu leih. ges. Gute Behandl. Händler
ausgeschl. Elsässer-Platz 4, 1 r.

ärztlich gepr., Maria
l-angn «r-(lausch,.

-früh . Friedrichslr. 9, 2.
jetzt Wagemannstratze 29, 1.__

Massiigc—Razcstslcgc,
Käte Wesp (ärztl . gepr.),

Nerostraße 3, 2, am  Koc ^ rilmn« ,

Ottilie Kaßberger , äestlick, geprüft.
_Tau uuSstraße 17, 2.

Kkthe Bcuinnanm ärÄüch
Adolfstraße 1, Ö cm der
* Mml  Heilmassage«*»
Krankenbeh ., KörperpfLStaaä . gepr.
Mltzl Smoli, Schwalbacher Str . 10,1,

ärztl. gepr. Fa «l»
brnnneuftr . 12, Ir.
.Iluuüe Idriau,

ärzst. aevr..
Schnlbcwg 15, Part.,

am Römertor.
MM
l SerlMemS I
Einauartterrrng wird angenommen
Luxemburger thof. Herderjtraß e 13.

Einauartiernng wird angenommen
Hellmunditraße 39, 1 linW._

Einquartierung wird angenommen
Heidelberger Hof, Hochstättenstr. 1.

XVir lüinmeln

aller Dicken unseres
biaules ansrtererken
Hälfte des vorigen
Jahrhunderts und
kaufen fie jederzeit
zu guten Pretfent an.

L..Schellenbepg’ (‘£e
Hofbuchdnickerei

Wiesbaden
Kontore: „Tagblatt-Haus“

Langgaffe 21.

==-3

m

me, 35 Jahre,
angenehmes Wesen, intelligent , sucht
eine andere alleinstehende in großen
Hauslmtt bei sich anfzunrlimen . Off.
u. E. 279 an den Taadü -Verlaa.

Rheumat ., Hexenschuß,
zl ., Magenl ., Leber-
wenl., Nerv., Schlaf-

Irsigk. beh. mit Erfolg Magnetopath
Carl Zc nfcr, Hellmundstr. 3, 1, 3—5.

Privat - Entbiird. und Pension bei
Frau Kilb, Hebamme, Sckstvalbacher
St raßx 61, 2.± Etage. Telephon 21W.

Gebild. Dame, nttttl . Fahre , w.
frcundschaftl. Briefw. mtt « bildet.
Herrn gl. Alt. zw. Heirat . Herzens¬
bildung ir. Diskretion erw. Offert.
u.  B . 279 an den TaM .-Berlag.
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